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Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 156 um»
faßt 16 Seite « ; die AbeudauSgabe Nr. 157 umfaßt
16 Gerte« mit UnterhaltuugsblaLt Nr . 28 ; zusammen

33 Seiten .
DaS llnterhaltungsblatt enthält :

Zeppelin -Landbng in LunHville ." ( Jllustr .) — „Der Herr der
Luft ." (Roman .) — „Zur Flottendemonstration bei Antivari .

"
(Jllustr .) — „Allerlei .

" — „Eröffnung des Eroß - Schiffahrtswegcs
Berlin - Stettin ." (Jllustr .) — „Die neue Wahlurne ." (Jllustr .)

„Rätselecke."

Deutschland im fernen Osten.
: : Karlsruhe , 5. April . Unter der Spannung und Auf¬

merksamkeit , welche die kriegerischen Ereignisse im nahen Osten
tzervorgerufen haben , tritt die Aufmerksamkeit, mit der die
Oeffentlichkeit die Ereignisse im - fernen Osten, den russisch¬
chinesischen Streit um die Mongolei , begleitet , merklich zurück.
Es zeigt sich hier ein ganz sonderbarer Wechsel in der all¬
gemeinen Anschauung. Während noch vor wenig Jahren das
Problem des fernen Ostens das Moblem der Weltpolitik war ,
hinter dem auch für die dort verhältnismässig weniger interes¬
sierten Mächte wie Deutschland alle andern Fragen zurück¬
traten , ist jetzt das ostasiatische Problem wieder in die Reihe
der Fragen getreten , die nur noch im Rahmen anderer welt¬
politischer Vorgänge allgemeines Interesse erwecken , wie z. B.
der Frage , ob der russisch-chinesische Gegensatz imstande sei, auf
Russland« Haltung am Balkan bestimmenden Einfluss auszu -
Lbsn ; gleich als ob es sich nicht um ein Gebiet bandle , das von
einem Drittel der gesamten Menschheit bewohnt wird .

Es verdient daher Anerkennung , dass die Vudgetkommission
des Reichstages , der ja sonst in auswärtigen Dingen nicht ge¬
rade ein Vorbild genannt werden kann für parlamentarische
Erörterung , dieser Seite unseres politischen Lebens , trotz der
mißlichen Geschäftslage, die zur Eile drängt , noch Zeit gefunden
bat für eine recht eingehende Erörterung der Lage in Oftasten.

■ Zwar der russisch-chinesische Kamps um die Mongolei spielte
in diesen Erörterungen nur eine untergeordnete Rolle . Deutsch¬
lands Interessen in der Mongolei sind , wie . Anterstaatssekretär
Zimmermann betonte , ausserordentlich gering : erst in neuester
Zeit beginnt dort der deutsche Handel festen Fuß zu fassen . Daß
diese zarten Keime nicht unter den derben Tritten russischer
Kosaken zertreten werden , darauf wird sich die Aufmerksamkeit
unserer auswärtigen Männer richten müssen . Bedenklich könnte
aber dieses Ringen um die Mongolei für Deutschland werden ,
wenn in seinen Folgeerscheinungen das Besteben des chinesischen
Reiches in Frage gestellt würde.

Daß Liebhaber für dieses fette Beutestück vorhanden siiid .
weiß man zur Genüge ; nicht nur Rußland ich Norden , auch
Frankreich im Süden und Japan im Westen suchen den neuen
Machthabern in Peking auf ihre Weise die Arbeit des Regie-
rens zu erleichtern . Deutschlands Interesse geht dagegen , wie
Lies einmütig in der Kommission festgestellt wurde , auf Erhal¬
tung des chinesischen Reiches und der offenen Tür zu diesem
Riesenkörper. Nicht Streit mit China , sondern Einvernehmen
mit China muß es suchen .

Spät !
Roman von Herbert von Oste n.

(2. Fortsetzung .) Nachdruck v«rlwi«n.
Auf Umwegen ritt Eontram in die Garnison zurück , um den

Kameraden nicht begegnen zu müssen . Er brauchte eine Stunde
stillen Nachdenkens, um über sich selbst klar zu werden . Infame
Klemme, in der er sich da befand . Der verdammte Wein und
die Schönheit des Mädchens mußten ihn xein um den Beistand
gebracht haben , denn ein Narrenstreich war cs . wahrhaftig ,
durch eine Wallung seines heißen Blutes seine ganze Zukunft
zu gefährden . Und er hatte sich doch schon alles so nett zurecht
gelegt.

Bier Jahre noch in vollen Zügen seine Freiheit genießen
und — dann , ja dann hatte der schrankenlose Genuß eigentlich
erst recht beginnen sollen .

Bis jetzt hatte cs doch noch mit dem Mammon manchmal
recht bedenklich gehapert , während nach seiner Hochzeit mit der
Gräfin Wangenheim der Geldpunkt überhaupt nicht mehr für
ihn in Frage kam . Und das Geld war noch das wenigste ge¬
wesen ; denn viel mehr noch wie an Jngeborgs Vermögen lag
chm an den einflußreichen Beziehungen , welche er durch die
Verbindung mit ihr gewann , die nebenbei gewiß auch noch die
bequemste und gefügigste Frau geworden wäre .

Ein leiser Gähnkrampf wandelte ihn ja stets an , wenn er
eine Stunde in ihrer Gesellschaft zubringen mußte — während
wit Ilse — das Herz wurde ihm warm , wenn er nur an sie
dachte. Wonnig wars gewesen , wie er sie im Arme hielt . Er
kühlte , daß er dieses Glück keinem andern Manne gönnen
konnte , ohne wahnsinnig zu werden vor Eifersucht. Bisher
hatte er sich über feine Schwärmerei für Fräulein Reimar keine
Gedanken weiter gemacht . Er hatte schon so oft in seinem Le¬
ben geschwärmt, und die Flammen waren im rechten Augen¬
blick wiedsr erloschen . Ein Zweifel , daß es diesmal anders
fr » könne , war ihm nie gekommen .

?
^

Wie fast überall in der Welt , so kann man sich jedoch im
! Hinblick auf China nicht der Besorgnis entschlagen, dass auch
! hier Deutschland zu spät gekommen ist. Die angelsächsische
Rasse hat in dem Kcrnland China sich festgesetzt mit der ihr an¬
geborenen Rücksichtslosigkeit , die für deutsche Betätigung nicht
mehr viel Raum läßt . Ihren Triumph erlebte diese angel¬
sächsische „friedliche Durchdringung " in der Schulordnung der
neuen Republik , welche das Englische zur herrschenden euro¬
päischen Sprache machte . Es erscheint daneben wie eine Ver¬
beugung vor deilischer Wissenschaft , zugleich aber wie eine still¬
schweigende Anklage gegen deutsche Unterlassungssünden , wenn
Unterstaatssekretär Tr . ZimmcrmanN versichern konnte, in
Medizin , Pharmacie und Forstwissenschaft sei das Deutsche schon
vorgeschrieben. Sonst konnte freilich Unterstaatssekretär Zim¬
mermann nur die .Erklärung abgeben . die obligatorische Ein¬
führung der deutschen Sprache in den chinesischen Schulen werde
betrieben .

„Betrieben " wird vieles in unserer Außenpolitik , aber den
Erfolg haben meist die andern davon. Und was gestern im
Reichstag über unsere diplomatischen Vertreter in China gesagt
wurde , spricht nicht dafür , daß dies in China anders werden
wird .

Schrrkrr Pascha über den Fall von
Adrranopel.

(Tel . Bericht.)
P . C . Sofia , 5 . April . ( Meldung der Pretz-Centrale . ) Unser

in das bulgarische Hauptquartier entsandter Sonderbericht¬
erstatter hatte bei seiner Rückkehr nach Sofia Gelegenheit , den
heldenmütigen Verteidiger von Adrianopel Schukri Pascha zu
sprechen, der ihm bereitwilligst Auskunft über die Belagerung
der Festung und den fchließlichen Fall Adrianopels gab.

Der Eeneralfturm der gesamten Belagrrungsarmre gegen
die Festungswerks von Bdrianopel hatte durch eine lange An- ,dauer eine furchtbare Wirkung und die Garnison erlitt schreck¬
liche Verluste . Die Garnison bestand aus 12 Kaoalleric -Regi -
mentern und 75 ÜUO Mann Infanterie . An Artillerie verfügte
die Besatzung über 20!) schwere Belagerungsgeschütze und 480
schwere Feldgeschütze.

Gegen die Festung operierte der geniale bulgarische Heer¬
führer General Jwanoff , der durch die ihm unterstellten Korps¬
kommandanten eine glänzende Unterstützung hatte . Die ganze
feindliche Belagerungsarmee bestand aus 120 000 Mann Bul¬
garen mit 380 Geschützen und 30 000 Serben mit 80 Geschützen.

' „Die Hauptursachc des Falles der Festung ist wohl in den
Zwistigkeiten zu suchen, die leider unser Offizierkorps in zwei
Teile spalteten "

, sagte der General , „denn an der Ostfront
kämpften lauter Jungtürten , während die Westfront von den
Alttürken besetzt war . Die Zwistigkeit der beiden Parteien
machte sich bei jeder Gelegenheit bemerkbar , besonders nach dem
Handstreich Enver Bcys . Die jungtürkischen Offiziere scheuten
sich nicht , Flugblätter unter die Bevölkerung zu verteilen , in
dennen ich scharf angegriffen wurde . Ich mußte mich unter den
Schutz der alttürkischen Generäle stellen und von ihrer Fürsorge
bewacht , wohnte .ich in dem Stadtteil Xadarliktepe . Dort war
auch mein Bureau und mit diesem verbunden die funkcntele -

Jetzt zum ersten Male stiea die Erkenntnis in ihm auf ,
daß seine Gefühle für das blumcnzarte Mädchen in Brauns¬
felde dach wohl andere waren .

' wie die, welche er für feine 999
früheren Schwärmfufets empfunden.

Infam , daß diese wonnige Ilse nicht Gräfin Wangenheim
sein konnte, dann wären sein Stolz und sein Herz büde auf
ihre Rechnung gekommen . Wenn er wenigstens Jngeborgs
Onkel — den Kommandierenden — nicht schon ins Vertrauen
gezogen und der ihm nicht auch noch , versprochen hätte , ihn zur
Garde versetzen zu lassen — Borhos brennendster Wunsch schon
seit Jahren ! Sv aber würde ihm wohl wirklich nichts weiter
übrig bleiben , wie dem Kommerzienrat einen höflichen Ent¬
schuldigungsbrief zu schreiben . Wie er freilich diesen Brief
übers Herz bringen sollte , das war ihm einstweilen nicht klar .
Eine ganz verwünschte Geschichte! Botho führte so wütende
Lufthiebc mit der Gerte aus , daß fern Fuchs ganz nervös wurde .
Das Pferd zusammcnzureißen, gelang ihm zwar noch , denn als
Reiter suchte Botho von Gontram seines Gleichen. Die ver¬
wünschte Geschichte von den zwei Bräuten blieb deshalb aber
doch eine offene Frage .

Ilses Blicke waren Gontram gefolgt , so . lange noch der
leiseste Schatten auf der Landstraße die Stelle ahnen ließ , wo
sich der Reiter befand . Dann wandte sie sich zu ihrem Vater
um, welcher stumm und regungslos an der Verandatür lehnte .
Zum ersten Male fiel ihr die eigentümliche Blässe, der verstörte
Ausdruck seines Gesichtes auf . Um Gottes Willen , was ist dir ,
Väterchen '

.' rief sie ersckrockcn : bist du krank '?
Nein , nein , wehrte der Kommerzienrat und mit fast über¬

menschlicher Anstrengung zwang er seinen Zügen wieder die
gewohnte Maske lächelnder Jovialität auf.

Es ist fo heiß, murmelte er . mit einem Blick auf den dunk¬
len Gewitterhimmel .

Ja . es ist entsetzlich schwül, antwortete Ilse schnell beruhigt ,
ich glaube , ein Wetter zieht herauf .

graphische Station , von wo aus ich bis jum letzten Tage ta
funkentelegraphischer Verbindung mit Konstantinapel blieb .

„Eine weitere Ursache unserer endgültigen Niederlage war
das vollständige Bersazen der Intendantur . Bei dem feind¬
lichen , überraschenden Angriff bei Biwas -Baba wurde unseren
Truppen weder Proviant noch Munition zugeführt , sodatz sie
im Felde nach einem heftigen Artilleriefeuer weichen mußten.
In der Nacht zum 26. März eroberte der bulgarische Genera
Wasow in rascher Folge die Ostforts . Ich hatte mich vollkom
men überraschen lassen , denn ich erwartete den Angriff nach der
Berichten meiner Kundschafter gegen die südliche« Fort «. Mi
Nahrungsmitteln war die Garnison noch auf längere Zeit ver
sehen , nur das Salz war bereits ausgegangen . Wir verfügter
über 1 200 000 Kilo Schafskäse und Mehl war ebenfalls nock
fpr mindestens 6 Monate vorhanden . An Opfer« hat uns dit
Belagerung 18000 Mann an Toten und Verwundete « gekostet
während die Bulgaren 11 WO und die Serben 1800 Mann ver
loren haben ."

>- - «. . .- fii. il .. i.iiij 111,LIi m rnm -mmm — !■■■■ u. in i— — — - B f

Wehrvorivge «. Kefördsrmigsausftchten
v . 1. Ein Frontoffizier schreibt uns :
Durch die Wehrvorlaae sollen bei der Infanterie 475 neue

Stellen für Stabsoffiziere und 353 neue Stellen für Haupt¬
leute geschaffen werden , wobei die Stellenvermehrungen bei den
Bezirkskommandos nicht mit gerechnet sind. Rechnet man dies -,
hinzu , sowie die Stellen bei den höheren Stäben und das
natürliche Avancement im Laufe des Frühjahrs und des Soor
mers , fo werden von jetzt an bis zum 1 . Oktober d . I . minde¬
stens 900 Offiziere der Infanterie in Hauptmanne - oder
Majorstellen einrückcu . Diese große Stellenvermehrung hat zur
Folge , daß zum 1 . Oktober bei der Infanterie alle Oberleur -
nants bis herab zu denjenigen , deren Lcutnantspatcnt vom
November 1889 datiert , den zweiten Stern erhalten .

Da die Bcforderunasoerbältniffe bei der Infanterie maß¬
gebend für die ganze Armee sind , io roerden auch die Oberleut¬
nants der anderen Waffen mit ihren gleichalterigen Kamera
den von der Infanterie zusammen zu Hauptlcuten oder Ritt¬
meistern befördert werden. Allerdings werden viele von ihnen
nur als Ilcberzählige , d . h . ohne Gehalt , diesen Dienstgrad er¬
reichen. da die Stellenvermehrungen der anderen Waffen nicht
in entsprechend großem Maße wie bei der Infanterie erfolgen .

Am schlechtesten wird hierin wieder, wie schon seit Jahren ,
die Feldartillerie stehen , bei der die Stellenvernichrung von
insgesamt 101 Stabsoffizieren und Hauptleuten knapp aus¬
reicht. um die augenblicklich vorhandenen überzähligen Haupt¬
leute aufzubrauchen , bei denen das Leutnantspatent des jüng¬
sten aus dem Sommer 1897 datiert . Mehr als zwei volle Offi¬
ziersjahrgänge (August 1 897 bis November 1899) werden als .i
im Herbst bei der Feldartillerie zu überzähligen Hauptleuten
befördert werden müssen , haben dann aber noch bis zu zwei
Jahren und länger auf das Gebalt ihres Dienstgrades zu
warten .

Im allgemeinen wird es die Wehroorlage im Percin mit
der vorjährigen Heeresverstärkung zuwege bringen , daß jeder
Leutnant in Zukunft nach 13( ,.jöhrigcr Offizierdicnstzeit auf
den zweiten Stern rechnen kann, eine Aussicht , die im Interesse
der Leistungsfähigkeit unserer Offiziere und damit der Armer

Schmeichelnd schlang sie beide Arme um den Hals des alten
Mannes : Was habt Ihr beide denn noch draußen verhandelt '^
flüsterte sie : Weshalb ist den Kameraden noch nichts gesagt ?
Du hast ihm doch nicht etwa eine Prüfungszeit auferlegt ?

Ich . o nein .
Um den Mund des Kommerzienrats zuckte ein bitteres

Lächeln. Sein Stolz wand und krümmte sich bei dem Gedanke»
an die Rolle , die er Gontram gegenüber gespielt. Hatte er fic
nicht angepriesen , wie eine feile Ware , sein Kleinod , feine
Perle , die herzugebe» ihm so schwer wurde.

Ilse sah befremdet zu dem Batcr auf . Er war so sonderbar
heute ! Eontram will vielleicht , daß seine Mutter die erste sei .
welche von euerer Verlobung erfährt , murmelte er , in dein
trampfhaften Bestreben, Ilse über das eigentümliche Verhalten
des Geliebten zu beruhigen.

Es gelang ihm leicht : denn ei » Zweifel an seiner Aufrich-
tigkeit kam ihr gar nicht .

Es ist heute gar nicht wie an einem Verlobungstagc ,
schmollte sie , ich finde, ein bischen weniger Rücksicht auf seine
Mutter hätte er schon nehmen können , meinst du nicht , Väter¬
chen , aber freilich diese Pietät des Alters ist auch wieder ein
herrlicher Zug feines Charakters .

Sie hing sich an den Arm ihres Vaters uiu> zog ihn hinaus
in den dunklen , schwarzen Garten , über dem die Nachtluft mir
bleierner Schwere lastete. Kein Hauch regte sich und kein Stern
stand am Himmel . Graue Wolken duschten gespenstig über ihm
her , und in der Ferne gli ' hte es feurigrot . wie Wetterleuchten .
Eine unheimliche Stille herrschte in der Natur . Mcm fühlte
schon das kommende Wetter .

Ille streifte im Boroeigehe» Blüte aus Blüte von den
Büschen und streute sie gedankenlos auf den Weg .

Der Kommerzienrat sah mit düsterer Stirne aus die ster¬
benden Blumen . Ein Seufzer hob seine Brust .

Du sollst nicht seufzen, an diesem Tage, uw ich so glücklichbi», sagte dos fange Mädchen und schmiegte sich jeftar m de»
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Sicht hoch genug anzuschlagen xft und die noch vor zwei Jahrcn ,
As der Hauptmannsdienstgrad 17 lange Leutnantsjahre hin¬
durch auf sich warten liest , niemand zu erhoffen wagte.

Badische Chronik.
* Karlsruhe, 5 . April . Wie das Finanzministerium mitteilt ,

wurden aufgrund der Vorschriften unter B 5 der badischen Normativ¬
bestimmungen über die Veräußerung und Verpachtung des domänen¬
eigenen landwirtschaftlich genutzten Grundbesitzes im Jahre 1912 von
761 .4967 Hektar zur Neuverpachtung gekommenen Grundstücken
474,8954 Hektar also 62,4 v . H .. für eine weitere Pachtperiode an die
seftherigen Pächrer um den Anschlag aus der Hand vergeben . Der
Pachtzins für dis aus der Hand abgegebenen Grundstücke beläuft sich
für das Jahr zusammen auf 50 938 M 50 Pfg . oder kür ein Hektar
auf 167 M 26 Pfg . Gegenüber dem seitherigen Pachtzins für diese
Grundstücke mit 47124 JL 87 Pfg eraibt sich eine Erhöhung von
8,1 v. H

X Karlsruhe, 5 . April . Die Stummer 14 des Gesetzes- und Vor .
ordnungsblatt enthält : Landesherrliche Verordnung: die Ordnung
der Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen betreffend ; Ver
ordnung : des Ministeriums des Kultus und llnterrichts, die höheren
Lehranstalten für Mädchen betreffend .

r Karlsruhe, 5. April . Nach dem Geschäftsberichte des Spar-
und Darlehensvereins der badischen Eisenbahnbeamten für 1912 ist
die Mitgliederzahl von 4694 zu Anfang des Geschäftsjahres auf
4203 ( -r 109) gestiegen,' einem Zugang von 281 Mitgliedern steht ein
Abgang von 172 gegenüber . Die Jahrrsfumme der regelmäßige:
Spareinlagen der Mitglieder betrug nach dem Stande am 1 . Januar
1912 : 417 468 Mark , auf den 31 . Dezember 1912 : 428 316 Mark . Im
ganzen haben die regelmäßigen Einlagen im Berichtsjahre die Summe
von 430445 Mark ergeben ; dazu kommen 258 außerordentliche Ein¬
lagen mit zusammen 53 356 Mark , so daß eine Eesamteinlage von
483 801 Mark zu verzeichnen ist. Demgegenüber beträgt die Summe
der zurückgezahlten Sparguthaben 501772 Mark , somit 17 971 Mark
mehr . Darlehen wurden im ganzen 1785 mit zusammen 282 247 Mark
bewilligt ; wozu 1701 Darlehensteste vom Vorjahre mit 216 632 Mark
kommen, zusammen also 498 879 Mark ; davon wurden im Laufe des
Jahres 1864 mit 268 479 Mart zurückbezahlt, so daß auf Jahresschluß
eine Forderung an die Mitglieder von 230 400 Mark verbleibt. Von
dem erzielten Reingewinn von insgesamt 27 691 Mark wurden
satzungsgemäß 10 Prozent mit 2769 Mark dem Reservefonds zugesührt ,der dadurch auf 19 554 Mark angewachsen ist , während der Rest von
24922 Mark abzüglich eines geringen, in das nächste Jahr über¬
nommenen Betrages zur Verteilung an die Mitglieder gelangte, und
zwar nach dem Verhältnis des Zinsguthabens . Indem auf 1 Mark
Zinsguthaben 55 Pfg . Reingewinn ausbezahlt wurden , ergibt sich
unter Hinzurechnung des Reingewinns eine Verzinsung der Spar¬
einlagen zu 4,65 Proz. , soweit die Grenze von 40 Mark Zinsguthaben
nicht überschritten wird, bis zu der satzungsgemäßen Beteiligung am
Reingewinn erfolgt, während der Rest des Sparguthabens nur zu
3 Prozent verzinst wird. Das Eefamtguthaben der Mitglied ?r stellte
sich am Jahresschlußauf 1640100 Mark , darunter 45 672 Mark Zirpen
und 24 922 Gewinnanteil vom Berichtsjahr. Der Hauptteil davon
mit 1401560 Mark ist in Hypotheken angelegt.

N . Blankenloch (b . Karlsruhe) , 5 . April . Letzte Woche be¬
ging Ratschreiber Nagel die Feier des 60. Geburtstages. Der
Gesangverein „Eoncordia" liest es sich nicht nehmen , seinem
Ehrenmitglied und Gründer ein Ständchen darzubringen. Der
Vorstand des Vereins , Eemeinderat Hofheinz , hielt eine An¬
sprache , in welcher er die Verdienste des Jubilars um den
Verein hervorhob . Auch die Kapelle der Freiwilligen Feuer¬
wehr brachte ihrem 1 . Adjutanten und Mitbegründer ein
Ständchen . Nach beendigtem Ständchen fand ein Festbankett
des Gesangvereins „Concordia" im Gasthaus zum „Lamm " und
ein solches der Freiwilligen Feuerwehr im Gasthaus zum
„Anker" statt .

$ Weingarten (b . Karlsruhe) . 5. April . Der 23 . Kreis¬
feuerwehrtag des/Kreiscs Karlsruhe findet in Verbindung mit
dem 50jährigen Stiftungsfeste der Freiwilligen Feuerwehr
Weingarten am 23 . Mai hier statt .

l . Mannheim, 5 . April . In dem Sägewerk non Johannsen
im Jndustriehafen wurde gestern vormittag 11 Uhr dem 19
Jahre alten Taglöhner Ludwig Finkbeiner aus Linthal (Obcr -
elsah) beim Durchsägen eines Brettes an der elektrisch betriebe¬
nen Sagemaschine ein Bretterstück an den Kopf geschleudert,
das ihm das linke Auge, das Nasenbein und die Schädeldecke
einschlug. Der schwerverletzte Mann starb gestern abend lS9
Uhr an den erlittenen Verletzungen im Allg . Krankenhaus ..

4» Heidelberg, 5. April . Erotzherzogin Luise traf , wie schon
kurz berichtet , gestern nachmittag mit dem Zuge 3 Uhr 8 Min .
hier ein und stattete der Gräfin Haga im Europäischen Hof
einen Besuch ab . Später besuchte die Grotzherzogin noch das
Samariterhaus und das Akademische Krankenhaus. Im Sama¬
riterhaus hatte die Erotzherzogin eine längere Unterredung
mit Exzellenz Czerny , lietz sich die Schwestern vorftellen und
machke dann auch Besuche in mehreren Krankensälen . Um 6Z4

Uhr kehrte die Grotzherzogin in das Hotel zurück, stattete der
Gräfin Haga einen kurzen Abschiedsbesuch ab und kehrte mit
dem Zuge 7 Uhr nach Karlsruhe zurück . — Prinz Max von
Baden kam heute früh iin Automobil zur Teilnahme an der
Kreisversammlung von Karlsruhe hier an .

Heidelberg , 5 . April . Seit zehn Tagen ift das gjöhrige
Söhnchen des Arbeiters Michael Katzcnberger verschwunden.
Von der Polizei wird angegeben , datz das Kind als vermitzt
gemeldet sei . Es dürfte aber lt . „Hdlbg . Tgbl.

" zweifellos er¬
trunken sein . Ein gleichaltriger Spielkamerad hat nämlich an¬
gegeben , datz er mit dem Knaben gemeinsam an der Ueberfahrt
ein leeres Boot bestiegen habe . Dieser sprang dann wieder aus
dem Boot heraus, und der kleine Katzenberger stürzte vermut¬
lich infolge der Erschütterungen des Bootes in den Neckar .

) ( Weinheim, 4 . April . Als gestern bei der Voranschlags¬
beratung des Bürgerausschusses nach mehrstündiger General¬
debatte in die Spezialberatung eingetreten wurde , hielt im
Laufe der ziemlich erhitzten Debatten Rechtsanwalt Dr . Pfälzer
eine Rede über das Schulwesen , die mit den Worten begann:
„Meine Herren Richter ?" (Schallende Heiterkeit . ) Der Redner
machte das Versehen wieder gut. indem er fortfuhr: In ge¬
wissem Sinne sind Sie auch Richter . — Er gab dann eine sehr
interessante Schulstatistik , an deren Schluffe er ausführte : Von
den größeren Städten Badens ist Weinheim bezüglich der
Schülerzahl am produktivsten , indem hier auf je 100 Einwoh¬
ner durchschnittlich 16,9 Volksschüler oder auf sechs Einwohner
je ein Dolksschulkind kommt. Wir haben in Weinheim für die
Schule so manches in finanzieller und auch in — anderer Hin-
sicht geleistet . (Erotze Heiterkeit . ) Bei einer andern Gelegen¬
heit sagte Fabrikant Leinenkuael : Uebertrieben nenne ich es,
wenn man Gegenstände , die reinen Gebrauchszwecken dienen,
wie z . B . Brücken, mit Blumen belädt. Das könnte nur über-
troffsn werden , wenn man an den Fabritschloten Rosengirlan¬
den in die Höhe ziehen wollte. (Zuruf B . -A .-M . Lichte : Au !)

B . Freiburg, 5 . April . Die Motorwagengesellschaft Et.
Blasien beschloß , vorläufig in den Sommermonaten ein regel¬
mäßiges Kursauto zwischen Freiburg und St . Blasien ein- oder
zweimal täglich verkehren zu taffen . — Der Stadtrat hat sich mit
der Aufhebung der kombinierten Klassen an der Volksschule
einverstanden erklärt . — Die Gesamtzahl der in der Stadt nebst
Vororten vorhandenenBaustellen beträgt 2224 mit einer Front¬
länge mit 36 072 Meter. — Für die Arbeitslosenversicherung
bezahlte die Stadt im letzten Jahre insgesamt 1927 Mark an
109 Arbeitslose mit zusammen 2353 Arbeitslosentagen. — Beim
städtischen Arbeitsnachweis betrug die Zahl der Gesuche letztes
Jahr 72 567 . die der Vermittlungen 21333 . — Für die Reichs -
fliegerstiftung bewilligte der Stadtrat einen Beitrag von 100
Mark .

: ! : Freiburg, 5 . April . Den Nachforschungen der Gendar¬
merie in Suggental ist es lt . „Frbg. Ztg.

" gelungen, den Ur¬
heber des Brandes am Montag in der Person des 8jährigen
Pflegesohnes des Herrn Badwirts R . zu ermitteln.

_1_ Königsfeld (A . Villingen ) , 5 . April . Das bekannte
Hotel Donlswald wurde von Frau Witwe Graf, der früheren
Besitzerin des Restaurants „Perkeo " in Heidelberg , zum Preise
von 240 000 Mart angekauft .

St . Blasien, 5. April . Am Sonntag , den 13. April , fin¬
det hier eine öffentliche Versammlung der Handwerker und
Gewerbetreibenden des Amtsbezirks St . Blasien statt , in wel¬
cher Vcrbaildspräsident Niederbühl aus Rastatt über gewerb¬
liche Fragen sprechen wird.

£ Waldshut , 5 . April . Die persönliche Berechtigung zum
Betrieb der- Apotheke in Görwihl ist zur Bewerbung aus¬
geschrieben. Bewerbungen sind binnen 14 Tagen beim Mini¬
sterium des Innern einzureichen .

X Engen, 5 . April . Nach dem Voranschlag sür 1913 muß die Um¬
lage von 36 Pfg . auf 44 Pfg . erhöht werden . Die Schuldenlast der
Gemeinte hat sich im letzten Jahr wesentlich erhöht . Die Vcrmögens-
kapitalien sind im Jahre 1912 von 22672 Mark auf 17 087 Mark
heruntergegangen, die Schuldenkapitalien sind von 133132 Mark auf
156684 Mar! gestiegen . Der Liegenschaftssteuerwert hat sich um
13 590 Mark und der Steuerwert des Betriebsvermögens um 227 709
Mark vermindert, dagegen hat das Kapitalvermögen um 488 400 Mark
zugenommen .

ganz gewöhnliches und kann morgen einem französischen Lu
schiff widerfahren. Der Gedanke, datz es sich irgendwie um
Spionage handle, ist voLstandig ausgeschloffen . Wir haben
wohl einige photographische Klischees gesunden , aber diese
waren ohne jedes Interesse und auch nicht während dieser Fahrt
ausgenommen . Die übrigen beschlagnahmten Papiere habe,
keinerlei Bedeutung. Es ist allerdings sicher, daß sich die
Führer des Luftschiffes während der Fahrt allerlei Apparate
und wahrscheinlich auch ihrer Papiere entledigt haben , die
ihnen unbequem hätten werden können. Wir werden Rach,
forschungen anstellen hoffen aber nicht, irgend welche Anzeichen
von Spionage zu finden .

Der nationalistische Deputierte von Nancy, Major Drmntz,
hat das deutsche Luftschiff eingehend besichtigt und gibt von ihm
in Ver „Libre Parole " eine eingehende Schilderung. Er er¬
zählt dabei , datz er einige Augenblicke auf der Plattform de,
Luftschiffes geblieben fei und sich vorzuftellen versucht habe , wie
die daselbst zur -Bedienung des Maschinengewehres aufgestellte ,
Soldaten die französischen Flugzeuge angreifen würden. Je¬
denfalls müsse er den französischen Fliegern den Rat geben » sich
daran zu erinnern, datz das Maschinengewehr auf den Zeppelin-
schiffen vorne aufgestellt sei , datz es daher vorteilhaft sei, diese
Luftschiffe von hinten anzugreisen .

£ Paris , 5. April . (Privattel .) In dem heute unter dem Vor¬
sitz des Präsidenten Poinearö abgehaltenen Ministerrat erstattete der
Krregsminister Bericht über die Landung des . „Z . 4 " in Luneville uni
die Ergebnisse der über diesen Vorfall veranstalteten Untersuchung .
Der Ministerrat beschloß, dem Parlament sofort nach der Wiederaus¬
nahme seiner Sitzungen einen,Gesetzentwurf zu unterbreiten, welcher
Regelung des Luftschifswesens

'
enthält.

- Metz. 5 . April . (Privattel .) Der Führer der Abnahme .
Kommission des „Z . 4"

, Hauptmann E e o r g i , teilte dem Kor.
respondenten der „Frf . Ztg." mit : Die Ursachen, die uns nach
Frankreich führten , sind im allgemeinen von der Preffe richtig
angegeben worden . Als wir aus dem Nebel gerieten und er¬
kannten , datz wir uns über französischem Boden befanden , hielt
ich Rücksprache mir meinen Offizieren, und wir beschlosten die
freiwillige Landung als einen Akt internationaler Höflichkeit,
um nicht als Spione angesehen zu werden und um unerguick ,
liche Verwicklungen gu vermeiden . Wir hatten noch genügend
Benzin , um die Grenze wieder zu erreichen . . . .

Für diesen Entschlutz der freiwilligen Landung halt«
eigentlich Nur der General Hirschaüer Verständnis, besten vor ,
nehmer Behandlung Harjjftmann Eeorgi nur Lob aussprach.
Hauptmann Georgi betonte das völlig unbegreifliche Miß¬
trauen gegenüber unseren Offizieren, nachdem er sich beim
Kommandantengemeldet habe . Das Luftschiff bleibt vorläufig
hier und wird jedenfalls i» Metz stationiert werden .

G Metz, 5 . April . (Tel .) Tic Meldung französischer
Blätter , die Offiziere Hütten beim Landen die deutsche Flagge
zerrissen, ist erfunden . Graf Zeppelin hat sich über die glatte
Erledigung der Angelegenheit durch die französischen Behörde ,
sehr befriedigend ausgesprochen . Der letzte deutsche Ort, der
festgestollt wurde , war Billinaen . .
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Nachklänge zur Landung des „Z. 4" in Frankreich.
— Paris , 5 . April . (Tel . ) Wie aus Luneville gemeldet

wird , hat der Führer des Luftschiffes „Z. 4"
, Kapitän Elund,

vor der Abfahrt dem Bürgermeister der Stadt für die durch die
Ueberwachung des Luftschiffes und den Ordnungsdienst verur¬
sachten Ausgaben 2000 Jl übergeben .

General Hirschaüer sagte einem Berichterstatter : „Das
Abenteuer , das dem deutschen Luftschiff zugeftotzen ist, ist ein

Im} Berlin , 5 . April . (Tel .) Ein mysteriöser Todesfall befchA,
ngt die Kriminalpolizei in Potsdam . In ihrer Wohnung in bet
Zimmerstraße Nr. 7 wurde gestern dort das 53 jährige Fräuleri
Gertrud von Schönfcld erdrosielt aufgcfunden. Es ist wahrscheinlich,
daß es sich nicht um einen Selbstmord handelt, sondern daß sie einem
Verbrechen zum Opfer gefallen ist . Die Potsdamer Polizei , die be¬
reits gestern von der Entdeckung in Kenntnis gesetzt wurde , hat de«
Fall bis heute geheim gehalten.

— Frankfurt a. M., 5 . April. (Tel .) Auf offener Straße
im Norden brachte sich eine Dame einen Schutz in die Herz¬
gegend bei. Aus hinterlaffenen Briefen geht hervor , datz es
sich um die 29jährige Tänzerin Oti Marzeli aus Kiek handelt.
Der Tod trat sofort ein. Das Diotiv der Tat soll Liebeskummer
fein .

i— Mainz , 5 . April . (Tel .) Heute nacht tötete der 24jäh-
rige frühere Zwangszögling und jetzige Händler Robert
Schmitt den ledigen 22jährigen Tagelöhner Nikolaus Haas,
indem er ihm die Hauptschlagader am linken Oberschenkel
durchstach . Auf dem Transport zum Krankenhaus ist der
Verletzte gestorben . Der Täter gibt die Tat zu, behauptet ^
aber , sich in Notwehr befunden zu haben .

-- München , 4 . April . (Tel . ) Aus Rache hat heute nach¬
mittag der 27jäbrigc Buchbinder Ackermann in der Erzgietzerei«
stratze den Schneidermeister Pfingstl erschossen . Der Täter wurde

l verhaftet.
= Kalkutta, 4 . April . (Tel . ) Nahe von Berhampur wurde

ein . Versuch gemacht, den Madras-Expretzzug der Bengalish-

Arm ihres Vaters . Die ganze Welt möchte ich teilnshmen
lasten an »meinem Jubel ; ich bin ^ so selig , so namenlos selig
Bisher dachte ich immer , das • : könnte gar nicht schöner
sein , fuhr sie mit strahlenden L.u . ,^ n fort , und nun will 's mir
scheinen, als ob ich heute erst erfahre , was Glück heißt , heute ,
wo Bothos Lippen mich geküßt. Selbst nach der Kunst sehne ich
mich nicht mehr , und wenn das Schicksal forderte , datz ich dicse
Minute der Seligkeit mit endlosen Jahren des Elends bezahlen
sollte , glaubst du 's wohl, Väterchen , datz ich sie trotzdem nicht
aus meinem Leben misten möchte ? Ich Hab ihn zu lieb, meinen
schönen , herrlichen Botho.

Der Kommerzienrat sah mit sorgenvollem Ausdruck in ihr
verklärtes Gesicht , über dem es wie ein Hauch schwärmerischer
Begeisterung lag . Großer Gott , gib , daß ich mich irre, dachte
er. Es kann ja auch nicht sein . Es kann nicht s : in . Die Morte
wiederholte er immer wieder , als Ilse schon längst in ihren
seidenen Kissen den sorgenlosen Schlaf der Jugend und des
Glückes schlief.

sal lernen können , wie wenig die übertriebene Schwäche der
Eltern ihren Kindern frommt . Wenn sein Vater ihn an den
Recheniisch gezwungen , statt ihn die schönsten Jllnglinasjahr :
mit vorn hmrn Fremden im Nichtstun vergeuden zu lasten , er
hätte nach seinem plötzlichen Tode nicht so kindisch unerfahren
da- esta« den , jelmm Detrü, er zur Deute. Cr hätt" sich nie in
jene unfeliae Spekulation eingelassen , und der Reinmar'che
Reichtum wäre nicht verlor 'n worden , aber er fand den Mut
zur Wahrheit nicht, wie er ihn nie gefunden .

Rat - und hiiflos starrte er vor sich hin . der alte , schwache
Mann , und durch den Gewittersturm klang das Brausen des
an den Parkmanern vorüberrauschenden Waldbaches empor ,
unheimlich , wie das Hohngelächter tückischer Geister .

( Foiueyung ioigr . )

Theater , ßtstif* nnd Wissenschaft .

Er saß vor seinem Schreibtisch. Die Hände in sein graues
Haar gewühlt , starrte er finster in die Blitze , welche lohend vom
Himmel niederschossen und sekundenlang das ganze Zimmer in
flammend rotes Licht tauchten . — Es war ja auch nicht möglich ,
daß dieser Gontram sich so weit verpesten konnte , wenn er nicht
um sie werben wollte. Doch dis Zweifel ließen sich nicht ban¬
nen, bis Bilder , die aus dem dunklen Hintergrund des Zimmers
gefpensterhaft vor ihm aufstiegen . Er sah Ilse allein , arm ,
schutzlos und verlasten .

Nur das nicht, stöhnte er und ballte die Hand zur Faust .
Ich dulde es nichts daß er ihr Herz bricht ! Wer hatte er die
Macht zu verhindern , datz das später geschah , wenn das trüge¬
rische Gebäude dieses erheuchelten Reichtums zusammenbrach?
A<er gab ihm die Gewähr, datz er , um ihr einen augenblick¬
lichen Schmerz zu ersparen , sie nicht einem Leben endloser
Schmerzen aussetzte, und er hätte doch aus seinem eigenen Schick-

Z Badischer Kunstoerein Karlsruhe. Neu zugegangen: H . Alt¬
mann , Ereifenberg, „ Kollektion "

. K . Dustault, Karlsruhe, „Vor¬
frühling"

. E . Firnrohr, Karlsruhe, „Vier Gemälde "
. V . Triedmann,

Berlin , „Kl . Kollektion"
, E . Grüner , Leipzig, „ Kollektion" ( Radi-

rung ) . C . Hahn , Dresden, „ Kollektion "
. K . Hartmann München .

„ Kollektion" . W. Hempsing , Karlsruhe, „Kl. Kollektion" D . v . Kloe-
den, Wiesbaden. „Taufkapelle im Dom zu Mainz" und „Im Fasanen¬
garten . Karlsruhe"

. K . Kröner , Dresden, „ Kollektion"
. A . Lemmer ,

Karlsruhe, „Hafen von Triest
'' : S . Ley , Karlsruheu ^Fünf Gemälde " .

O Limmcr , Langebrück, „Kollektion"
. K . Oertel, Karlsruhe, „Drei

Gemälde"
. T . van Os , Antwerpen, „ Kollektion"

. W. Oesterle , Char -
j lottenburg, „ Radierungen"

. Prof . P . von Ravenstein, „ Sumpfwasser
> auf der Hochebene"

. E . Seclos , Karlsruhe, „Drei Gemälde"
. Pro ?.

H von Bolkmann, „Kollektion" L. Zorn, Frciburg, „Vorfrühling am
Altrhein" .

> A Baden-Baden, 4 . April . In dem heute im großen Saale des
i Kurhauses stattgefundenen 9 . Abonnements-Konzert des Städtischen
; Orchesters, wirkte big Kaiser ! . König! . Hofopernsängerin Mad' me
Charles Cahier als Solistin mit. Die berühmte Künstlerin sang m t

^ herrlicher Altstimme Kompositionen von Gluck , Berlior und Schubert

und wurde durch stürmischen Applaus und Hervorrufe geehrt. Dal
Orchester unter Leitung von Kapellmeister Paul Hein bot gleichfalls
vortreffliche Leistungen und fand für dieselben lebhafte Anerkennung -

j = Berlin , 5 . -April . Georg Hermann hat seinen berühmten Ro¬
man „Jcttchen Gebert" dramatisiert. Dieses Schauspiel ist bereits im

- Manuskript von 4 Bühnen zur . Aufführung erworben worden un»
zwar vom Kleinen Theater in Berlin , Thalia -Theater in Hamburg
Schauspielhaus in Frankfurt M . und Neues Schauspielhaus i«
Königsberg. ,

— Eisenach , 5 . April . Das Orama „Theodor Körner " von Gräfin
Wedel hatte, lt . „Fkftck. Ztg.

"
, bei seiner Uraufführung im hiesigen

Stadttheater starken Erfolg. Das Stück enthält schöne und lebendige
Bilder aus dem Leben Körners, doch ermangelt es der dramatischen
Kraft , und der Zusammenhang der Szenen ist lose .

Monte-Carlo, 3 . April . Zum csten der deutschen Evangeli¬
schen Kirche des Fürstentums, - '

e , wie bekannt , im letzten Jahr ein
würdigeres Heim bezogen , veranstalteten die Karlsruher Opernsänge¬
rinnen Frau Waldtraut Schöpflin- Stockmcyer (Prag ) und Frau Paula
Schmidt - Lorenz , gestern im Hciel Metropol ein Konzert, das der
deutschen Kunst hohe Ehrung eintrug und der Kirche die Mittel
schaffte, die sie zur Bezahlung ih : r Ncuinstallation nötig hat. Pfarrei -
der Gemeinde ist Pfarrer Emil Wettstein, ein Mühlburger.

Grofth . Hoftheater Karlsruhe .
Der Ring des Nibelungen : „Siegfried ".

-1 . 11. Karlsruhe, 4 . April . Die gestrige „Siegfried " -AuffiihrunZ
gab nun doch wohl einen deutlichen Beweis dafür , daß wir nrrt
unserem Ring -Zyklus nicht mehr auf der früheren Höhe stehen . 2b
geringe Einheitlichkeit im Stil , die bedenklich an Stillosigkeii 3*
grenzen beginnt, tritt mit - dem Fortschreiten der Wiedergabe des Ei¬
samtwerks immer klarer in Erscheinung . Gewiß, die betrübliche
Tatsache, daß sowohl für den Siegfried wie für die Brünnhildc Ersat
von außen zu ichaffen war und kadurch von vornherein ein mehrfach«»
Riß in die Einheit des Ganzen kommen mußte , gibt den Leitern de»
Aufführung das Recht , auf mildernd : Umstände zu plädieren. Ad«',
in früheren Zeiten wäre sann ein. so wenig gründlich vorber -eiter»
„Siegfried" überhaupt nicht geueben worden und lieber der
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Uagpnr-Ei 'enbahn aus Entgleisung zu bringen . Es war « 'NS
schiene entfernt und ein Felsblork anr sie Gleise gelegt worden,
xas Hindernis wurde glücklicherweise noch rechtzeitig bemerkt.

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse".

— Berlin , 5 . April . Das Militärwochendlatt meldet : u . HuduS,
Keneralleutnant und Kommandeur der 4 . Gardekavalleriebrigade . ist
•̂1 Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension

,«t Disposition gestellt worden . Freiherr von Senden , Oberst und
ptenjituender Flügeladjutanr des Kaisers ist unter Belastung in
r- inem Verhältnis als Flügcladjutant mit der Führung der 4. Eardc -
Mmlleriebrigade beauftragr und Graf von Moltte , Rittmeister und
Adjutant des .">. Armeekorps , unter Beförderung zum Major zum
tziensttuendcnFlügeladjutanten des Kaisers ernannt worden .

DT . Genf . 5 . April . (Pr -vartel .) Infolge der Ratifizierung
des Eetthardoertragcs kam es hier zu großen Kundgebungen .
Man zog vor das Haus des Nationalrates Charbonnet , der für
Sen Vertrag gestimmt hatte . Es kam zu Zusammenstößen mit
der Polizei , welche Verhaftungen vornahm . Unter Absingung
patriotischer Lieder verhüllte man das Nationaldenkmal mit
Trauerflor .

— London , 5 . April . Ter deutsche BotsckMfter , Fürst Lich-
uowski , gab gestern abend ein Diner , an dem unter anderem
trilnahmen : der italienische Botschafter. Lord und Lady Salis¬
bury, der rumänische Gesandte mit Gemahlin , der Oberstkom-
mistar für Australien mit Gemahlin . Sir Edward Server mit
Gemahlin , der Präsident des Handelsamts mit Gemahlin . Pro¬
fessor Sternsdorsf , der Herausgeber der „Westminstergazette ",
Spencer. mit Gemahlin , der Vorsitzende des Direktoriums der
„Times " Walter , mit Gemahlin , der deutsche Militärattachee ,
Major Ostertag , und Herr v. Bülow .

Das Kaiserpaar in Homburg v . d. H .
--- Homburg v . d. Höhe. 3 . April . Der Kaiser hat heute

vormittag einen Spazierritt auf die Saalburg unternommen
und längere Zeit im Kastell verweilt . Er besichtigte dort unter
anderem viele neue Büsten römischer Kaiser , Stiftung eines
Gönners der Saalburg : die Büsten sind Kopien von Originalen ,
die sich in den Museen Roms befinden.

Zur Frühstückstafel beim Kaiferpaar waren die Königin
Wilhelmina der Niederlande und Prinz Heinrich der Nieder¬
lande mit Gefolge geladen.

bä Homburg v. d. H ., 3 . April . Prinz Ernst August von
Vraunschweig-Lüneburg trifft Sonntag abend hier zu längerem
Aufenthalte ein . Prinz Adalbert von Preußen traf heute früh
von Berlin mit dem fahrplanmäßigen Zuge 7 .01 Uhr hier ein .
Der Besuch des Kronprinzen mit seinen vier Söhnen steht in
den nächsten Tagen bevor.

Zum Regierungsjnbilaum - es Kaisers .
£ Berlin , 5 . April . (Privattcl .j Unter dem Vorsitz des

Generalfeldmarschalls Grafen Haeseler hat sich , der „Neuen
Korr . -Ees.

" zufolge, ein Komitee gebildet , das im Auftrag
sämtlicher Offiziere und aller höheren Beamten des Reiches
einen Marschallstab als Geschenk für den Kaiser Herstellen
Inj# ; dieser wird dem Monarchen anläßlich seines Regierungs -
jnbiläums im Namen der Beteiligten überreicht werden .

— Eisenach, 5 . April . Anläßlich des Regierungsjubiläums
des Kaisers wird nach einer Mitteilung des Thüringer Lehrer¬
bundes von dem Deutschen Lehrerbund , in dem sämtliche deut¬
schen Lehrervereine zusammengeschlosien sind , dem Monarchen
eine Adresse überreicht werden , sowie eine Stiftungsurkunde
für eine große Gabe der deutschen Lehrerschaft zur Unterstützung
tuberkulöser Volksschullehrer. Als Mindcstgabe hat jeder
deutsche Lehrer 1 Mark beizutragen .

Bou der Schutzlruppe.
hd Berlin , 5 . April . Bon Zentrumsseite sind heftige Angriffe

gegen die Führung der Schlitztruppe in Deutich-Ostafrika erheben wor¬
den , weil das Offizier -Korps dieser Schutztruppe sich wiederholt gegen
den früheren Gouverneur Freiherr n von Rechenberg disziplinwidrig
geäußert habe.

Nachdem dem Reichskolonialamt nunmehr in dieser Angelegenheit
neues Material übergeben worden ist, hat sich , wie die „B . Z .

" melde:.
Staatssekretär Dr . Sols veranlaßt gesehen , gegen mehrere Offiziere
der Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika eine kriegsgerichtliche Unter¬
suchung in die Wege zu leiten .

die Rechnung über den Haushalt der Schutzgebiete für 1908 in ^drittcr j schaft auf , aus O -strrreich -Anger « und Italien stammende
Waren zu bsykotticreu .

Deutscher Reichstag .
o . April . Präsident Dr . K ä m p s eröffnet die Satzung— Berlin,

um 2 .30 Ahr . Am Bundesratstifch ist Staatssekretär Kühn erschienen.
Zunächst wird die Reichshaushaltsrechnung für das Jahr 1910' und

Beratung nach den Anträgen der Rechnungskommifsiou ohne Debatte
crledigr .

Es folgt der Etat für den Reichstag .
Baffer mann ( natlio .) . Unsere Resolution , freie Eisenbahn¬

fähre für die ganze Dauer der Legislaturperiode zu gewähren .
dringend zu empfehlen, um einem unwürdigen Zustand ein Ende zu
machen . Der Bundesra : mag, wi : in der Frage der Wahlliste » . so
auch in dieser Angelegenheit eine baldige Entscheidung treffen .

Stuckleu (Sozi : Wir stimmen der Resolution Bassermann zu .
Anders ist cs mit der zweiten Resolution der Nationalliberalen , die
die Mandatsprüiuug einem, ordentlichen Gerichtshof überweisen will .
Nachdem wir seit vierzehn Jahren den Reichstag dieses Geschäft
haben besorgen lasten, können wir uns unmöglich ein derartiges Ar¬
mutszeugnis ausstellen , als ob wir in Zukunft nicht in der Lage
wären , über uns selbst zu Gericht zu sitzen. Das Verfahren unserer
Wahlprüfnngskommission soll reformiert , nicht aber uns entzogen
werden .

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
Zur albanische « Frage .

— Wien , 5 . April . Mit Bezug auf die in den letzten Tagen
kursierenden Gerückte von einer eventuellen Kandidatur des
Herzogs von Montpensier für den Thron Albaniens erfährt dos
„Fremdenblatt " von zuständiger Seite , daß weder Osterreich-
Üngarn , noch Ztalien die Absicht haben , die Kandidatur des
Herzogs anzunehmen oder zu unterstützen.

Zur Aktion gegen Montenegro .
— Wien , 5. April . Das offiziöse „Fremdenblatt " betont ,

daß. wenn auch manchen zur Entwirrung der Krise angewandten
Methoden Nachteile anhasten und insbesondere durch die Langsamkeit
in der Entwirrung der Krise da und dort Gefühle der Ungeduld und
Unzufriedenheit ausaelöst werden , so empfehlen sich diese Methoden
doch ' ohne Zweifel durch den großen Vorteil , daß sie imstande sind .
Gefahren und Verwickelungen auf das Maß herabzudrücken, das unter
den gegebenen Verhältnisten unvermeidlich erscheint. Die Tatsache,
daß beide Mächtegruppen geschloffen vergehen , woran der Umstand
nichts ändert , daß die eine oder die andere Macht in der internationa¬
len Flotte nicht vertreten ist , hat eine große und wertvolle Be¬
deutung , weil sie allen phantastischen Kombinattonen und Hoffnungen
der südöstlichen Balkanstaaten die Spitze abbricht. Die Hauptaufgabe
der nunmehr zur Nicderringung des Widerstandes Serbiens uird
Montenegros so glücklich vereinigten beiden Mächtegruppen wird
darin bestehen müssen , den prattischen Beweis zu erbringen , daß die
Beschlüsse Europas nicht leere Worte bleiben dürfen . Auch die
österreichisch - itngarifchc Monarchie , welche zur Ausrechterhaltung und
Festigung des europäischen Konzerts ihrerseits soviel beigetragen
hat , würde einem Bankrott der europäischen Beschlüsse als ein großes
Unglück betrachten.

P .O . Paris , 5. April . ( Meldung her Preß -Ce»trale .) Das
Hauptinteresse der heutigen Morgenpresse konzentriert sich auf
die Frage , ob der König von Montenegro nachgeben wird oder
nicht. Die Mehrzahl der Blätter ist der Ansicht , daß König
Nikita starrköpfig bleiben wird und äußert sich sehr besorgt
über die Maßnahmen , die dann ergriffen werden müßten . Be¬
sonders befürchtet man noch immer ein isoliertes Vorgehen
Oesterreichs, was nach allgeinciner Auffassung unbedingt einen
Bruch zwischen Rußland und Oesterreich zur Folge haben würde .

— Antioari , 5 April . Die „Neue Fr . Pr ." meldet von
hier : Heute vor 3 Uhr morgens erschienen ans südlicher Rich¬
tung ein englischer und ein französischer Panzer
und nahmen vor Antioari Aufstellung. Zu » a Uhr setz¬
ten sich die „Breslau " und die österreichisch - unga -
rischen Panzerschiffe der Demonstrations -
flotte in Bewegung gegen den Hafen Antioari .
Die „Breslan " fuhr in den Hafen ein , wo sie gegen¬
wärtig noch weilt . Um 10 Uhr näherten sich auch die bei¬
den italienischen Kreuzer ; die übrigen Schiffe
und zwei österreichisch- ungarische Torpedoboote haben sich vor
S p i z z a verankert .

Boykott - Androhungetz .
'

--- Athen , 4. April . Der Verein der Kaufleute Athen « hat
beschlossen , die italienische Industrie , bevor Maßnahmen gegen
italienische Waren getroffen werden , zu verständigen , daß die
feindliche Haltung Italiens gegen die griechischen Rechte einen
peinlichen Eindruck im ganzen Lande hervorgerufen habe ; daß
diese eine Kluft zwischen den beiden befreundeten Völkern
schaffe, deren Folge der Abbruch der Handelsbeziehungen wer¬
den könnte. Die Industriellen Italiens sollen daher gebeten
werden , darauf hinzuwirken , daß die Haltung des römischen
Kadinertcs sich ändere und damit der Abbruch der brüderlichen
Beziehungen vermieden werde.

— Belgrad , 4 . April . „D >e „Südslavische Korrespondenz "
meldet von hier : Die Blätter fordern die serbische Kanfmann -

„Ring " auf bessere Zeiten verschoben worden , als daß er in solcher
Weise aufs Geratewohl hsrausgedrängt wurde . Einen Ruhm für das
Karlsruher Hoftheater bilden solche in sich selbst zerrissene Aus¬
führungen nicht, so viel Gutes sich von den Einzelleistungen auch
sagen läßt .

Der Siegfried des Herrn Lähnemann vom Braunschweiger
Hoftheater ging nicht in den hiesigen Rahmen hinein . Eine frisch -
ansprechende Jünglingsgestalt , die im ersten Augenblick sehr für sich
einnimmt . Aber dann zeigt seine weitere Darstellung des Juno -
Siegfried , daß ihr , bei aller ungestümen Art , das innerlich Gehaltene ,
wirklich Heldische doch fehlt . Seine Stimme erwies , daß er auch ge¬
sanglich noch recht viel zu lernen hat , was seiner Jugend möglicher¬
weise gelingen dürfte . Jetzt ließ er die Töne bald hell m - d klar
Und bald dumpf und gepreßt herauskommen , abgesehen davon , dag
die scharfen S - und Z -Laute überhaupt nicht rechr gelangen . E :
wochte vielleicht noch eine Indisposition mirsprcchen, — jedenfalls
fehlte seinem Gesang all ' das Sieghafte . Freie und Siol »-' , das wir
sonst bei dieser Gestalt gewohnt sind ; und wie im ersten Ali der ganz
großartige Mime des Herrn Bussard mit seiner Stimm » den Sieg¬
fried völlig deckte , so nahm ihm im letzten Akt die erwachende Brünn -
Hilde Frl . Rabls vom Mannheiiner Hoftheater , die für Frau Lauer -
Kottlar eingesprungen war , die Führung ganz aus - der Hand . In
diesem Akt, in dem alles , eine große Stillinic ist . die auch von Frl .
Aabl in schöner , stolzer Bewegung und in der Ruhe des lraftvoll -

,klaren Gesangs in überlegener Weise zum Ausdruck kam , mußte die
Stillostgkeit des Eegenparts uin so stärker hervortreten , sodaß die
wundervolle Szene nicht zu ibrcm vollen harinonischen Reiz gelang -' ::
konnte .

Würdig und bestimmt in seiner Götterhoheit war der Wanderer
des Herrn Büttner , auch von starkem stimmlichem Eindruck. Mi
breiter Fülle dröhnte der Fafner des Herrn o . Schwind seinen
Drachenpart , und oolltönig und wirksam sang Herr Mcchlcr den

darstellerisch von ihm vorzüglich gestalteten Alberich. In de :
Srda kam Frl . B r u n t s ch

' Stimme wieder in ihrer dunklen Schwere
sur Geltung und im Waldvogel der hell- frohe Gesang Frau Mull e r -

eichels . Aber die Vortrefflichkeit all ' dieser heimischen Kräfte
tm Einzelnen balf nicht darüber binweo . daß der Vorstelluna die

innere Einheit fehlte; die so schmerzlich den großen Zug früherer Tage
vermissen ließ , so sehr auch Herr Hofkapellmcister Reich wein uns
das sicher geführt -, Orchester einen Ausgleich herbeizuführen suchten .

Der Vorstellung wohnte der Direktor der Wiener Oper , Gregor ,
in der Jntcndantenloge an und in einer Loge des ersten Ranges
Prinz Ranasit von Tiam , de: in diesen Tagen wieder in seilte asiatisoh :
Heimat zurücklehrt.

*
= Karlsruhe , 5 . April . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : Mit dem morgigen Ehrengastspiel der hier als unübertreff
liehe Wognersängerin bekannten Kammersängerin Cäcilic Rüsche -
Lndors wird der Nibelung - nzytrus zu Ende geführt . Die Neuansstat -
!ung des „Siegfried "

, die auch der „Walküre " zugutekomtnt . schreitet
rüstig vorwärts : sie wird in den zur Wagner - Jahrhundertfeier im
Mai geplanten Vorstellungen , worunter stü ; auch solche zu niederen
Preisen befinden werden, zum erstenmal in Dienst gestellt werden .
Die am Montag , den 7 . Avril , angelundigie Vorstellung von Hebbels
. Hsrodes " und Mariarvne " und jene des ..Freischütz " am Dienstag ,
den 8 . April , weifen infolge der seit 1809 beziehungsweise 1911 aus¬
gesetzten Aufführung dieser Werke verschiedene Vesctzvngsverände -
rungen auf . Rach dreijährige : Ruhepause wird ferner a -n

'
Domrers -

tag , den 10 . April , Grillparzers Lustspiel „Weh dem , Ser lügt " wieder
zur Darstellung gebracht. Slraußens „Ariadne aus Raxos "

, welche
setzt auch bei dcrMannheiinerZ -ach '.' nrdiibneEinkehr gebalten hat . wird
am Freirag . den 11 . April , wieder aufgeföhrt . Zn . Ermäßigte >r
Preisen " wird am Samstag , den 12 . Äo 'eil . Shakespeares „Sommer -
nachtstraum " und am Sonntag , den i : :. 'April , als Nachmittagsvor¬
stellung Heysee „ K-olberg" gegeben . Atir der Sonnragnachnrittags -
Aufiührung von „ Selber, -" hofft cie General -Direktion den zahl¬
reichen Wünschen Auswärtiger U2 ct> einem bequemen und billigen
Besuch dieses Stückes zu entsprechen . Die beiden nächsten Wochen
werden die Erstaufführungen von Hebbels „Genoveva " und dec
Geigersthen Stücke „Das Wstizerfest " und „Der Fremdling " —
bringen : die nächste musikalisch .- Neuheit . Kaisers „Stella maris "
kann für di: ersten Mairage in Aussicht gestellt werden . Am Dienstag ,
den 22 . April , wird das Mannheimer Hosistcaiec hier Kienzls „Ku ?,-
rtigen " zur Auffiihruna dringen .

Soionow über d l e Lage aus dem Bakka «.
= Petersburg , 5 . April . Ein Tee, den der Minister des

Leutzern, Sasonsiv , den Lertretcr « der Duma gab (es fehlten
allerdings die Mitglieder der Rechten ! , wurde eilrgelcitet mit
eurem Expose über die äußere Politik Rutzlackds . Mehrere
Abgeordnete und Ser Dumapräsident richteten Anfragen an den
Minister , der darauf ausführlich antwortete unter Zitierung
der Karten und Korrespondenzen der russischen Botschafter. Sa -
sonow stellte in Beantwortung der an ihn gerichteten Fragen
fest, daß Rußland keine kriegerischen Verwicklungen zu befürch¬
ten habe.

„Die Forderungen der Laltanverbündcten werden "
, sp

führte der Minister weiter aus . „mehr oder weniger erfüllt
werden. Die geringste Genugtuung wird Montenegro erfah¬
ren, denn es wird Skutarinichterhalten ."

Der Minister glaubt , daß der Streit um die bulgarisch-
rumänische Grenze noch große und schwere Verwicklungen im
Gefolge haben werde. Die Entwicklung der militärischen
Operationen haben die Serben weiter nach dem Süden geführt ,
als es ihnen der Bündnisvertrag erlaubte . Bis heute maßen
die beiden Parteien dieser Frage wenig Wichtigkeit zu . Sie
glaubten , daß der Kaiser von Rußland die oberste Entschei¬
dung in dieser Frage treffen werde. Indessen gingen in letzter
Zeit die Serben eined' solchen Lösung aus dem Wege.

Was die Dardanellenfrage angeht , so hält sie der Minister
nicht für reif genug und erachtet es vorläufig als unzeitgemäß ,
sic aufzuwsrfen .

Rach dem- Meinungsaustausch kamen die Abgeordneten des
Zentrums zu dem Ergebnis , datz die rusfifch -ftaoischen Inter¬
essen in genügender Weise vertreten würden . Die Progresfisten
waren der Akcinung, daß der politische Kurs zwar richtig , aber
schwächlich sei .

Die Friedensaktion der Großmächte .
MC . Sofia , 4 . April . (Meldung der Preß -Eentrale .) Wie

aus Adrianopel gemeldet wird , hat dort unter dem Vorsitze dos
Königs ein Ministerrat stattgesunden, dessen Beschlüsse geheim
gehalten werden . Wie der Vertreter der „Preß -Eentrale " von
einer durchaus kompetenten Persönlichkeit erfahren hat , be¬
schäftigte sich der Ministerrat mit der gegenwärtigen Kriegs¬
lage und mit dem Vermittelungsoorschlag der Mächte. Das
Ergebnis des Ministerrates könnte dahin zusammengefaßt wer¬
den, daß der Friede nur auf einer Militärtrommel unterzeich¬
net werden dürfe .

i— Sofia , 5 . April . Die Regierung hat den Ver¬
tretern der Mächte die Antwort auf deren Mittei¬
lung vom 22. März betreffend die Friedensbedingun¬
gen übermittelt .

Sofia . 5 . April . ( Agence Bulgare . ) Die den Vertre¬
tern der Mächte übergebene Antwort hat folgenden Wortlaut :
„Die Verbündeten sprechen den Mächten für ihre Bemühungen ,
den Friedensschluß herbeizuführen , ihren Dank aus und nehmen
in dem aufrichtigen Wunsche , ihnen ihre Aufgabe zu erleichtern ,
die von den Mächten vorgcschlagencn Bedingungen mit folgen¬
den Vorbehalten an -

Erstens : Hinsichtlich der endgültigen Festsetzung der Grenze
Thraziens wird die in den von den Mächten formulierten Be¬
dingungen angegebene Linie als Grundlage und nicht als end¬
gültige Grenzlinie angenommen.

Zweitens : Die ägäischen Inseln werden von der Türkei den
Verbündeten abgetreten .

Drittens : Die Verbündeten meinen, daß sie die in Aussicht
genommenen Grenzen Albaniens erst kennen lernen müssen,
und .sie hoffen , daß diese mit jener Grenzlinie übereinstimmen ,
die sie in London vorgeschlagen haben.

Viertens : Die Forderung nach einer Kriegsentschädigung
soll im Prinzip angenommen und die Aufgabe, ihre Höhe zu
bestimmen , der Kommission überlassen werden , die sich mit
dieser Frage beschäftigen wird und in der die Alliierten ver¬
treten sein werden.

Fünftens : Die Alliierten stimmen dem zu, dich di«
Kriegsoperationen von dem Augenblick an aufhören » in den«
die oben angeführten Bedingungen zur Annahme gelangen
werden.

Auswärtige Todesfälle ,
Pforzheim . Karl Frey , alt 69 Jahre . — Matthäus Schmidt, Jtüje : ,

alt 59 Jahre .
Rastatt . Adolf Heier, Fuhrhalter , alt 33 Jahre 2 Man . ■
Ftciburg i . Br . Earl Grünling , Bierbrauer , alt ' 32 Jahre .
M - chwcilcr ( A . Villingen ) . ^.akab Müller , Wagner , alt 70 Jahre .

PergNügrmgs- und Vereins-Anzeiger .
tDas Skähere bittet man aus dem Inseratenteil | « ersehen^

Sonntag , den 6. April :
Leiertheimer Fußballverein . '44 llhr Spiele . .
Eo. s e Bauer u . Ratskeller . 9 Uhr Künstlerkonzett. ,
Fußballverein . ' 43 . 4 Uhr Spiele .
Fußballklub Franionra . 2 . 31/ . Uhr Spiele .
Fußballklub Mvhlburg . 3 llhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 3 Uhr Spiel . -
Kolosseum. 1 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Kr -ig . 4 Uhr Frühlingskonzert der Erenadrertapelle .
Leibarcnadicrverein . 3 Uhr Beginn der Schießübungen. Schützenhaus .
ViLlzersaldv . Wanderung . Abf . 5 .44 llhr Hauptbhf ., 5 .50 Uhr M .-T .
LchWarzrva'.bscrein . Ausflug . Abfahrt 7 Uhr.
Stadigartcn . Volkstüml . Konzert der Feuerwehr - und Vürgerkapelle .
Tnrnaeweinde . 2 'ff. Uhr Familienausflug . Ettlingen , Sonne .
Lerrin ehcm . 112« . 2 Uhr Eröffnungsfchießen.
Vor . f. Bewegungsspiele . 2 . 3Vs Uhr Spiele .
Veteranenoerein . 3 '4 Uhr Monatsversammlung in der Kronenhall « .

Als
8 kä m

Sein Brief kam , liebe Minna ,
i .at' e ich sofort Anna fortgeschickl und dir zehn Schachteln
mit o'cU)c> ächten Soden« Mineral -Pastillen ho'en lassen.
Heute sind tic mit der Post an dick abgegangen und ich boffe.
daß ihr» die Kinder und du selbst, nun schnell den bösen
.ltatarrb lock sein werdet. Äber laß dir 'S nun auch zur
Warnriug dienen. Man mun , namentlich dann , wenn man
.Kirrüer hat . immer Fand ächte Soöener . weil fie aus
den zur uur gebrarichten Gemeindeheilquellen gewonnen
ü»d — zur Hano haben , um ernsteren Erkrankungen entgegen
zu arbeiten . Ferneres Zeichen der Aechtheii : Amtliche Be
scheiuiguug des Bürgermeister-Amtes Bad Soden a . T .
weißem Kontroltßreifen . Die Schachtel kostet 85 Pfg .

_
"

/ Rheinisch »»
: echmkum Bingen
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Seit « a

Des Kronprinzen weitere Wilitar-
laufbahn .

(Von unserem militärischen Mitarbeiter .)
3f.p. Berlin , 5, April . An die Mitteilung , dag die Villa

t . Dippe in Langfuhr bis zum 30 . September 1914 , also aus
noch ein Jahr mehr , von der kronprinzlichcn Hofhaltung ge¬
mietet worden sei, ist die Kombination geknüpft worden , der
Kronprinz würde auch nach dem Herbst d. I . das Kommando
der 1 . Leib-Husaren behalten . Das ist . wie wir von sehr be¬
achtenswerter militärischer Seite erfahren , ersichtlich ein ebenso
falscher Schluß, wie die " kürzliche ähnlich unrichtige Meldung
zustande kam , der Thronfolger wäre zum Kommandeur des
Kaiser -Alexander -Earde -Erenadierregimcnts Nr . 1 ausersehen
(eine soldatisch -höfische völlige Unwahrscheinlichkeit, da der Zar
Chef des Regiments ist) und kehre nach Berlin zurück — wo er
niemals in Garnison gestanden bat .

Der Kronprinz wurde am 27. Januar d. I . zum Obersten
befördert und hat als solcher, außer vier Chefs von Truppcn -
generalstäben , nur noch fünf Regimentskommandeure der
Kavallerie als Borderleute zur Brigade . Da noch in diesem
Frühjahr mindestens zwei Kavallerie -Brigaden neu besetzt
werden , deren derzeitige Inhaber als Nachfolger der Inspek¬
teure der 1 . und 3 . Kavallerie -Inspektion in Posen und in
Straßburg i . E . in Aussicht genommen, vier Kavallerie -Bri¬
gaden durch die neue Heeresvorlage vorgesehen und zum 1. Okt.
1913 zu besetzen sind , so müßte , ungerechnet anderer Verände¬
rungen und des Abganges unter den Brigade -Kommandeuren ,
kavalleriedienstaltermäß ' g der Kronprinz nach dem Kaiser -
manöver zur Führung einer Brigade heranstehen .

Anders liegen natürlich die Verhältnisse für den mit
Sicherheit zu erwartenden Fall , daß die nächste Dienststellung
den Erben der Krone zur Infanterie , als Kommandeur eines
Regiments , zurückführt. Trotz der für den Herbst neu angefor¬
derten Stellen hat als Infanterist ein Oberst mit dem Patent
des letzten Kaisersgeburtsrages bestimmt noch zwei Jahre
Dienstzeit bis zum Generalmajor und Brigadekommandeur .
Es erscheint daher , soll er weiter in Danzig bleiben , sehr gut
möglich , daß dem Kronprinzen das Kommando des Grenadier -
Regiments König Friedrich I . (4. Oftpreußisches) Rr . 5 zu¬
gedacht ist, dessen Kommandeur . Oberst v . Engelbrechten, der
viertälteste Oberst der Armee ist und auch in diesem oder im
nächsten Monat General werden dürfte . Bekannt ist. daß der
Kaiser in die militärisch -erzieherischen Eigenschaften des Kom¬
mandierenden Generals des 17. Armeekorps besonderes Ver¬
trauen hat . Schon aus diesem Grunde ist es ganz wahrschein¬
lich, daß . wenn der Kronprinz die schwarz-silberne Attila mit
dem blauen Jnfanterierock vertauscht, er nicht aus dem Korps
des Generals von Mackensen herausgehen soll , das Kaiser Wil¬
helm für die Vorbildung seines Sohnes zum höheren Führer
in Besonderheit ausgesucht hat .

Bestimmtes kann über die soldatische nahe Zukunft Kron¬
prinz Wilhelms überhaupt nicht gesagt werden : doch verdienen
wohl die vorstehenden Ausführungen , unter den angegebenen
Voraussetzungen , den Vorzug vor der inneren Unglaubhaftig¬
keit der anderen Zeichendeutungen.

Aus der Restdenz.
Karlsruhe, 5. April.

— Atelierbefuch. Das Erotzherzogspaar stattete heute morgen dem
Atelier des Herrn Kunstmalers Karl Böhme in dessen in der Bismarck -
straße gelegenem Haufe einen längeren Besuch ab . Mit großem
Interesse und Worten herzlicher Anerkennung betrachteten die hohen
Herrschaften , die daselbst aufgestellten Gemälde und Entwürfe des
Künstlers, der in der Darstellung der italienischen Küstenlandschaft ,
wie sie namentlich bei Capri im Anprall des Meeres gegen die Fels¬
ufer charakteristisches Gepräge hat, schon so viel bedeutsame Werke
schuf . Das von seinem früheren Besitzer, dem verstorbenen Kunstmaler
Prof . Hörter her , dem Eroßherzogspaar nicht unbekannte Haus wurde
alsdann in der jetzigen Ausstattung seiner verschiedenen Räume von
den hohen Besuchern gleichfalls mit Interesse befichtigt .

A Prinzessin Max von Baden hat sich heute nachmittag
2.20 Uhr nach Heidelberg begeben und trifft abends 3 .30 Uhr
wieder hier ein.

$ Neuer Führer durch den Stadtgarten . Man schreibt uns :
Die Natur beginnt sich zu verjüngen , allüberall sproßt und
keimt es . Der Stadtgarten steht schon in schönem Blüten¬
schmuck. Bäume und Sträucher tragen frischgrünes Laub . Er
übt wieder seine alte Anziehungskraft aus . An den Sonntagen
wogt eine große Menge naturfroher Besucher durch seine herr¬
lichen Anlagen und freut sich des erwachenden Frühlings und
auch an den Werktagen kehren seine Verehrer wieder , denen er
Erholung und Stärkung ist. Da kommt der neue Führer durch
den Garten , den die Stadtgarten -Kommission soeben heraus¬
gegeben hat , gerade recht . Er ist eine neue verbesserte und er¬
weiterte Auflage des Führers vom Jahre 1910 , von der sachkun¬
digen Hand des Herrn Gartendirektors Ries redigiert . Aus
rund 100 Seiten führt er den Naturfreund durch die Anlagen ,
auf den Lauterberg und durch den Tierpark und macht ihn mit
den Schönheiten und Sehenswürdigkeiten des Gartens ver¬
traut . Zahlreiche Illustrationen erleichtern die Orientierung .
Im Anhang ist ihm — das wird namentlich der Fremde be¬
grüßen — eine Anzahl von Anzeigen empfehlenswerter hiesiger
Geschäfte beigegeben. Der neue Führer , der auf der Titelseite
ein gut gelungenes farbenphotographisches Bild des Stadt¬
gartensees mit der Festhalle trägt , wird schon vermöge seiner
hübschen Ausstattung viele Abnehmer finden . Er ist zu 30 4
am Eingänge zum Stadtgarten zu haben .

Vndl, « , e p reske .

-ft Das neue Karlsruher Motorboot „Rhein ". Im hiesigen
Rheinhafen ist in diesen Tagen das von der Stadtgemcinde für
die Personenbeförderung von der Straßenbahn -Endstation nach
dem Rhein und den dort befindlichen Badanstalten beschaffte
Motorboot eingelaufen . Das Motorboot zeigt ein gefälliges
Aeußere und ist in seinen Abmessungen so geräumig gehalten ,
daß 104 Personen Platz finden können. Die Einrichtung ist den
Bedingungen entsprechend in einfachem und doch geschmackvollem
Stil gehalten . Durch eine vollständige Uebcrdachung wird den
Fahrgästen Schutz gegen Sonnenschein und Regen gewährt ; bei
besonders ungünstiger Witterung bietet eine geräumige Kajüte
gesicherte llnterkunft . Auf dem Oberdeck des Bootes sind die
Schlauchanschlüsse einer miteingebauten Feuerlöscheinrichtung
angebracht . Diese soll dazu dienen , bei etwaigen Brandfällen
im Hafengebiet von der Wasserseite aus die Löschung des Brand -
objektss zu ermöglichen. Das Motorboot „Rhein " wurde in
diesen Tagen nach glatt verlaufenen Probefahrten und Spritz -
versuchcn vom Hafenamt und Maschinenbauamt der Stadt über¬
nommen. Lieferantin des Motorbootes ist die Easmotoren -
Fabrik Deutz , welche in Karlsruhe , Kaiserstraße 168, eine
Zweigniederlassung unterhält .

A^Partielle Sonnenfinsternis. Am morgigen Sonntag ereignet
sich ein? in Europa unsichtbare partielle Sonnenfinsternis , die zweite
von den fünf Finsternissen des Jahres 1913 . Sie beginnt um 4 Uhr
55 Min . nachmittags und endigt um 8 Uhr 12 Min . nachmittags. Die
Große der Verfinsterung in Teilen des Sonnendurchmessers beträgt
0 424. Sichtbar ist die Finsternis an der Rordostspitze Asiens, im
nordwestlichen Nordamerikaund in den nördlichen Plüargegenden.

qh Die Hochschule der Mädchenfürsorge des badischen Frauen-
oereins, welche mit Unterstützung der Stadt für Über 16 Jahre alte
Mädchen von hier errichtet ist, wird am 7 . April im Hause Krieg
straße 48 eröffnet. Zu dem ersten sechsmonatlichen Kurs haben sich elf
Teilnehmerinnen gemeldet. Für den Unterricht sind zwei Koch¬
lehrerinnen angestellt.

X Parademufik . Bei Ablösung der Schloßwache morgen mittag
12 .30 Uhr , spielt das Trompeterkorps des Feld-Art.-Regts . „Erotz-
herzog" (1 . Bad . Nr . 14) folgende Stücke : 1 . Erzherzog Albrecht -Marsch
von KomzLk. 2 . „Aufzug der Meistersinger " aus „Die Meistersinger
von Nürnberg" von Wagner. 3. „Rasens Dost", schwedisches Volks¬
lied von S . K . Hoheit Prinz Gustav von Schweden . 4 . Eva -Walzer
aus der Operette „Die moderne Eva" von Gilbert.

-f Stadtgarten -Konzert. Im Stadtgarten (bei ungünstiger Wit¬
terung in der Festhalte ) findet morgen nachmittag %4 Uhr ein großes
volkstümliches Konzert statt, ausgeführt von der Feuerwehr- und
Bürger-Kapelle Karlsruhe, unter persönlicher , Leitung des Hern,
Musikdirektors H. Liese .

X Frau von Wolzogen wird in ihrem Liederabend ernste und
heitere Volkslieder zu Gehör bringen. Ueberall weiß ste treffend zu
charakterisieren , in Stimmung zu versetzen und mit den einfachsten
Mitteln oft packende Wirkungen zu erzielen. Jedem gibt ste etwas ,
und es müssen schon ganz vertrocknete , gefühlsleere Menschen sein , die
sich ihrer innigen Volksliedkunst verschließen . Sie selbst legt ihr ganzes
Herz, ihre volle Seele in ihre kleinen Lieder . Darum hat man bei
ihren Liederabenden nie das Gefühl, als ob man im Konzertsaal säße ,
sondern man glaubt sich bei ihr in ihrem Salon , in dem sie ihre
Freunde angenehm zu unterhalten sucht . Das Konzert findet am
Dienstag , 8. April , statt .

Drogenschränke. Der Polizeibericht schreibt: In den
letzten Jahren hat die Ausstellung sogenannter Drogenschrönkr
(Arzneischränke) bei den verschiedensten Personen , wie bei¬
spielsweise bei Barbieren , Wirten , kleineren Gewerbetreiben¬
den eine erhebliche Zunahme erfahren . Die Schränke enthalten
eine große Anzahl der mannigfaltigsten Arzneimittel für Men¬
schen und Tiere in äbgepackter und zubereiteter Form mit Ge¬
brauchsanweisung . Mittelst einer kleinen Druckschrift , in wel¬
cher die angeblichen Wirkungen dieser Arzneimittel gegen die
verschiedenartigsten Krankheitsformen angepriefcn werden,
wird jüem Hilfesuchenden Rat erteilt und danach das betref¬
fende Medikament behändigt . Abgesehen nun davon , daß in
solchen Schränken Zubereitungen vorgefunden wurden , welche
dem freien Verkehr entzogen sind , haben sich im Einzelfall Be¬
anstandungen daraus ergeben, daß die Arzneimittel sich in ver¬
dorbenem Zustande befanden . Daß hierdurch eine Gefährdung
von Leben und Gesundheit der Bevölkerung bewirkt werden
kann, keuchtet ein . Es fei auch heroorgehoben , welche Gefah¬
ren es mit sich bringen kann , wenn ein Schrankdrogift selbst
bei schweren , den Zuzug eines Arztes unbedingt erfordernden
Erkrankungen Arzneimittel abgiebt . Auch die Besitzer der
Drogenschränke erleiden nicht selten eine Schädigung , da der
von dem Verkäufer der Schränke in Aussicht gestellte Umsatz
vielfach ausbleibt und ein Teil der Mittel bei langer Lagerung
unverwendbar wird .

Kandel und Verkehr .
* Durlach , 5. April . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 92 Läuferschweinen und 190 Fer . . lsth weinen, welche sämtliche ver¬
kauft wurden , Nreis per Paar für .. üuferfchweine 70—90 Mark , für
Ferkelschweine 36—44 Mark . Der Geschäftsgang war gut.

Wöchentlicher Saatenstande bericht .
Berlin , 5 . April . Das Wetter war auch in der Derichtswoche

mit wenigen Ausnahmen schön und für die Jahreszeit ungewöhnlich
warm . Mäßige Niederschläge kamen in Süd - und Mitteldeutschland
vor , in den übrigen Gebieten hat es nur wenig oder garnicht geregnet,
doch sind die Temperaturen in den letzten Tagen etwas zurückgegangen .
Die günstige Witterung hat die Vegetation rasch vorwärts gebracht
Die Staaten haben sich weiter gekräfligt. zeigen ein frisches Grün uns
bestocken sich gut. Auch die späten Staaten , die hier und da noch etwas
schwach stehen , bessern sich zusehends , namentlich wo man init Kopf¬
düngung nachgeholfen hat.

Was die Futterpflanzen anlangt , so hat der Klee vereinzelt durch
Frost gelitten , auch Schädigungen durch Kleekrebs machen in ver -

Rr. 157Abeurolatt . Samstag , de« 8. April 1813.

schicdencn Gegenden Umpflügungcn erforderlich , doch scheint es siz
dabei nur um kleinere Flächen zu handeln. Nach der überwiegende ,
Mehrzahl der eingelaufenen Berichte haben die Futterpflanzen bei
Winter gut Überstunden, entwickeln sich infolge der warmen Witti
rung sehr günstig und zeigen bis auf die durch Lagerung der $ e#
frucht im Vorjahre hervorgerufenen Lücken einen dichten und krästi
gen Bestand . Auch auf den Wiesen und Weiden hat das Wachst «,,
früh eingesetzt,selbst in den nordöstlichen Gebieten beginnen dH
Wiesen bereits grün zu werden . Die Bestellung hat bei dem a» ;
dauernd günstigen Wetter rasche Fortschritte gemacht, vielfach ist b<, g
Körneraussaat bereits beendet und mit der Borbereitung der Rübc ^ ^
äcker und dem Legen der Kartoffeln der Anfang gemacht. Die guh .
Beschaffenheit des Bodens erleichtert die landwirtschaftlichen Arbeit^

Telegraphische Schiffsnachrichtcn. 1
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr .

Norddeutscher Lloyd. Angekommen : am Freitag : „Schlesien"
Antwerpen, „Soeben" in Antwerpen, „Therapia" in Hamburg, „Sih
maringen" in Havana ; am Samstag "

„König Albert" in Palerm» >
Abgegangen : am Freitag : „Schwaben" von Malta , „Erefeld" vo> -, \
Funchal; am Samstag : „Wittekind" von Bremerhaven, „Coburg" vo> ^
Lissabon .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographsi ,
vom 5 . Avril 1913 .

Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum, das eine,
Kern über Nordschottland aufweist, ziemlich rasch bis zu einer über
Ostfrankreich und SLdwestdeutjchland gelegenen Depression ab ; da,
Wetter ist deshalb bei nördlichen bis östlichen Winden meist trüb,
jedoch trocken . Die Temperaturen sind im größten Teil des Reiche, -
etwas gesunken . Die Luftdruckverteilung wird sich voraussichtlich z»
nächst nicht wesentlich günstiger gestalten ; es ist deshalb meist trübe, ■:
und kühles Wetter mit Niederschlägen zu erwarten.
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

April
Baro¬
meter

w ID

Ther -
momt.
in C.

Ab ' ot.
Feucht.mm

Feuchtigk.
. inProz . Wind

4. Nachts 9"° U . 742 2 134 5.8 31 O
5 . Mrqs. 726 11. 739.6 7 .9 4.6 58 NO
5. Mitt . 2-° U. 742.0 12.4 6.3 39 SW

Himmel

WvlkeulH
bedeckt

Höchste Temperatur am 4. April 19,2 ; niedrigste in der daraus,
folgenden Rächt 7,4 .

Wettcrnachrichte « aus dem Süden vom S. April 1813.
Lugano Regen 4 Grad , Triest Regen 13 Grad , Florenz heiter II

Grad , Rom bedeckt 11 Grad , Cagliari 13 Grad . Brindisi heiter 14 Er

SalemAleikum
Hohlmundsfuck

SalemGold
Goldmundstiack

Cfgareffen

9 &3h ST&5 6 670
3h 4- &Pd .3ük . 5 6 6 70

3fontiWT3&jmlü53te7h Pii r̂u ^ ßnrrh 'frffpr t .
^ Origirücü3fäiii &^ 3&u&r&voa20<Säkk. I

OrtiertäSabak -u..
i-9öübriki

$d&2 *

7hh7Cug &2Ze£z," knzn£S.SITd
m &B&sen.

Karlsruhe. k>M
| Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Bcsatzstoffcn . l
'« asicmcntrien , Spitzen , Knöpfen . Weißwaren , Handschuhe«. ^
Strümpfen , Krawatten , Fächern . Große Auswahl in Rüschen ,

Boas und modernen schwarzen « pitzen, Umbängeu .
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 37Ls

Bluse », Unterröcke u. s. w. sehr preiswert .

Der lupliofimlj. Der Magenlatarrh
mit feinen mannig¬
fachen Beschwerden —
Appetitlosigkeit. Lau¬

nenhaftigkeit des Geschmackes , Druck im Magen vor oder nach der
Nahrungsaufnahme , quälendes und nickt selten schmerzhaftes Sod¬
brennen , Erbrechen bei learem oder gefülltem Magen , und wie alle
die Uebel hc 'ße» . welche einen Magenkatarrh begleiten können -
läßt den Menschen alle Lebenslust verlieren . Seine Gemütsstimmung
wirkt gedrückt , jede Schaffensfreude fehlt , und die Erfüllung der
Pflichten , die das Leben an den Aermsten stellt , wird zur Plage statt
zur Lust, der heitere Gesellschafter verwandelt sich zum knurrenden

Miiautroperi . nur wc : ! der Magen nicht mehr in normaler Weise funk¬
tionieren will. Hieraus ergibt fick , wie wichtig cS ist , eine Heilung
dieses Leidens anzusirebcu . Natürlich muß man zu diesem Zweck die
Ursache des Le :dens zu erkennen suchen , denn wenn diese nicht zu
beben ist , wird man auch teure Heilung , sondern nur Besserung der
Erkrankung erwarten dürfen . To muß — wo Alkohol - oder Tabak¬
mißbrauch vorlieat — deren Genuß unbedingt aufacgebcil oder doch
eingeschränkt werden , find Herz- , Leber- und Nierenkrankheiten , Gicht,
Blutarmut uiw . als Ursache anzuseben , so wird man hier gleichzeitig
heilend und bessernd cingrerfen müssen . In allen Fällen aber , mag
es sich nun um solche sogenannten sekundären Magenstörungen han¬
deln , oder mag eine direkte Schädigung des Magens durch Tiätfchler

qualitativer oder quantitativer Art vorlicgcn , stets wird de !
Gebrauch einer Trinkkur mit den 'Neuenähre !
Heilquellen „ Großer Sprudel " und „Willibrordui
Svrudel " d i o größte Heilwirkung bringen . Eir>
solche Trinkkur ist auch deswegen besonders empfehlenswert , weil 0>
rade das Neuenahrer Sprudelwaster von außerordentlich günstige!
Einfluß bei den genannten , den Magenlatarrh verursachenden un-
begleitcnden Leiden ist

Verlangen S ' e kostenfreie Uebcrsendung von Broschüren bei d->
Brunnenverwaltung Neuenahr W . 119a

Wariiun
Es kommen Bouillon -Würfel in den Handel , deren Verpackung der
jenigen von MAGGIs Bouillon -Würfeln täuschend nachgeahmt ist
Wer sicher sein will , die unübertroffene MIAGGIS Bouillon ;
Würfel zu erhalten , verlange diese ausdrücklich und aohtj
auf den Kamen MAGGI sowie die Schutzmarke 4 - Kreuzstern »

MAGGI - Gesellschaft



n ’s Riesenhafte
wächst von Tag zu Tag der Gebrauch von Persil .

Das selbsttätige Waschmittel
für jede Art von Wäsche.

wäscht , bleicht
und

desinfiziert
gleichzeitig , ist garantiert unschädlich , einfach in der Anwendung

und ermöglicht
müheloses , schnelles und billiges Waschen.
DW " Nehmen Sie keinen weiteren Zusatz von Seife , Seifen -
WVM

" pulver etc . , Sie beeinträchtigen dadurch nur die Wirkung
WW " von Persil und verteuern unnütz dessen Gebrauch .

Ucherzcuggn Sie sich durch einen Versuch . Es lohnt !
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF .

Alleinige Fabrikanten auch der allbeliebten

rsil

L'eberall erhältlich .
Niemals lose .

Henkels Bleich - Soda
Nur m

Original Paketen.



1enbelati . «samstag , den 5. April 1913.

WAM ■ mm b

Preisermassigung
AEG - Metalldrahtla

fflr Deutschland
5—50 HK. 20- 139 Volt Mk. 1 .10 statt Mk. 1.50

10—50 170—250 „ >» 1 . 73 5» 35 2 .50
100 ,. 100—260 „ n 2 . 30 »7 ,7 3 .50

exkl . Steuer
3619a

Die ermässigten Preise der übrigen Typen enthält unsere neue Preisliste . Frühere Preislisten u. Angebote treten ausser Kraft»

Sonntag , den 6 . April, nachmittags 3 Uhr und
abends 8 Uhr sowie

Montag , den 7. und Dienstag , den 8. April,
jeweils nachmittags 374 Uhr und abends 8 '/4 Uhr

werden im Saale des

Hotel „Monopol"
. Knegslratze 28

(gegenüber dem Hauptbahnhof ) , 6931

iscriammluttflcn
stattfinden. Hierzu ist Jedermann herzlichft eingelade « .

(Siegcslieder dcr Zeltmission bitte mitbringen ).
Eintritt frei ! Eintritt frei !

WWWMW Grüner Baum.
ss£ 5

MLLÄ -
=>«i.i 'XiW -

Täglich abends 8 *1» Uhr, Sonntags von 4 Uhr ab :

Große Konzerte
des berühmten

!4 -jäiirigen Mai Sireni

WWMWLW
— —

mm
l£süä&

mit seiner Kapelle. 6018 .2.1m
MS

Kaiserstrasse 3 .

CP
B3
CB

iSsSk:®,mm
Restauration zum Schiller.

Sonntag , den 6. April : Konzert .
Wozu höflich st einladet Karl Malscli .

NB. Mache besonders auf meine Kartoffelwürste mitKraut aufmerksam._ Bl2981

Restamat. „Unter den Linden"
Ecke Vorkstraße und Kaiserallee.

Sonntag , den 6 . April , nachmittags 4 Uhr beginnend :
Großes KoiMkt der

Komiker- Truppe Beck.
Neues Programm . — Neue Schlager . 6045

ES ladet ergebenst ein K -** rI ITagci .

Restaurant Goethe -Halle.
Sonntag , den 8 April , von 4 Uhr ab :

Großer Milch. Tanz
bei gutem Orchester . B12973

Fritz Schempf
ge — oeo — — — « e — oeee o — o oooeeooeaooosooooe
Z Am Sonntag , de» 6 . April .
| Abwechslung macht Vergnügen !
% Auf dem Dergnügungsp atz von Heinrich St oll
H (gegenüber der Weftendhalle in Mühlburg )

i
wird anstatt Orgelmusik eine gut geschulte Musikkapelle

PT Aonzert - WW
« geben. Eintritt frei ! Zu zahlreichem Besuch ladet I
| > ergebenst ein -
g 6043 Der Unternehmer .

3857 .2.2

£ü . Äanöwagen
lzweiräderig) z», kaufen gesucht.Bl8032 J . Iloitz , Slaiferftr . 16.

Preiskegeln .
Am kommenden Samstag , deu ä .,Sonntag . den 8. und Mnntag . den 7.April d . J . veranstaltetder Tin uvcrcir !K ’Cirünwinkel 1882 in der Wict-

ichaft zur ..Neuen Wacht am Rhein " ,
Mühlburgerstraße ein Preiskegeln und
ladet feine Mitglieder sowie Kegelfreunde
zu dieser Veranstaltung sreundlichst ein .
xelle Kegelbahn . Werlvolle Preist.

Her Tarnrat .

>Wl>cIil« M n"‘

[iisipp-lfsreiü KarismSie,
Tie v

Vereins - Versammlung
am 7. April fällt aus .

Die Vorstandschaft.

Brautleute
Bürgerl . Ansstatt ., ganz neu I

Für Mk. 550 .-
Modern . Schlafzimmer , hell !
nnstbaumvoliert . bestehend
in 2 Bettstellen . 2 Patent -
Rösten . 2 Schutzdecken . 2
Matratzen m. Keil .. Wasch¬
kommode mit Marmor und |
Spiegelaussatz . 2 Nachtschr .
m. Marmor . 2 tür. Tpiegel -
schrank . 2 Stühlen u. Hand¬
tuchständer. 5704

Wohnzimmer , nußbaumpol .
Vertiko mit Spiegelaussatz .
Plüschdiwan . Ausziehtisch ,4 Stuhle .

Moderne Küche , bestehend
i» Küchenbuffet. Küchen¬
kredenz. Tisch. 2 Stühle .

Besichtigung erbeten.
Franko - Lieferung

auch nach auswärts .

Ms Wunsch Teiljchlirug.
Möbelhaus

MaierWeinheimer
Ktoneustratze 32.

HrM . HMesrexKtiriSnA.
Sonntag , den 6. April 1313.

32 . Vorstellungaußer Abonnement .
DerWing desWöekungerr .

Ein Bühnenfestspicl von Richard
Wagner .

Dritter Tag .
Götterdämmerung

in einem Vo >spiele und drei Aufzügen
von Richaid Wagner.

Musikalische Leitung : L . Reichwein.
Scenische Leitung : l eier Dumas .

Personen :
. . OisriedHagc»*)
. . . Fritz Mechler .
. . . W. v . Schwind.
. . . Flvnz Roha.
. M. Lorcn ^ Hvlliicher.
. . . Schüller-^ rhofer.

l '.viarg Bruntich.
. ! Schüller - Ethofer .

s Gise . a Terc . .
Wo

'
ilinde , l .„ s, -„ ri May Scheider .

Wellgnnde , Müllcr- R ^ chel
.zlotzhilde, l Piarg. Bru tsch .

lJos. ' ^ rotzingcr.
. . . . ?Ad . Bodenmüller

sEugen Kal » dach.
Mannen. Frauen .

*) vom Opernhaus in ijrantfurt a . <r>.
*** Brünnliilde : Cöcilie Rusch e-

Gndorf als East.'infang OgB Uhr . Ende n . lltU Uhr
Abendkasse üon 5 Uhr an.

Hohe Preise.
Ler freie Eintritt ist ausgehoben

Siegsned
unther . .

Hagen . . .
Alberich . .
Brunnbilde .
Guiruuc . .
Waltraule .
Erste )
. jwe te sNorn
Dritte )

i ' iatinctt

rtlrijerEi u. ehern- Waschsnste!
vorm . Ed . I *riiitz , Akt .- Ges.

— Gegründet 1846 —
85 Läden 600 Angestellte

450. Annahmestellen . 1007
— Telephon Nr. 63 . —

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute Nacht verschied nach langem Leiden mein lieber Mann,unser guter Vater , Grossvater , Schwiegervater , Bruder und Onkel

Leopold Walz , Privatier
im 67, Lebensjahr .

Karlsruhe, den 5 . April iyrz .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Mina Walz Witwe .
Die Feuerbestattung findet Montag, J/i3 Uhr statt. Trauerhaus: Sophienstr. 3.Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt. B1303o

Ich übernehme zwecks Kapital¬
anlage für eigene Rechnung zu
entsprechenden Kaufpreisen .Hypo¬
theken. Güterziettr . Restkauf¬
schillinge. auch Erbteile in Forde¬
rungen und Liegenschaften.

Angebote mit Belegen erbeten
unter Nr . B1036 an die Expedition
der .. Bad . Presse " . 27 .7

Carriere
machen Kaufleute heute nur noch
nach einem Fachstudium . Ratio¬
nellste Gelegenheit hierzu bieten
die handelswissenschaftl . Kurse von
Fr . Mester , Leipzig . Prospekte
aratis ._ 2a .5 .5

Tätige Beteiligung
Beruf Kapit. Perl . Brauch.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Mitteilung, I

I daß mein lieber Gatte, unser treubesorgter Vater , Bruder , Schwager Iund Onkel

August Me
,

im Alter von 53 Jahren , gestern abend 5 Uhr nach kurzem Leiden |
| in die ewige Heimat abgerufen wurde ,

Grötzingen (Steigstr. 26), 5 . April 1913.
Die trauernden Hinterbliebenen .

, Die Beerdigung findet am Sonntag , den 6. April, nachmittags I13 Uhr statt . , 2630

Kausm . 60 000
.Vtdufin . 50 000
Ehemik . 50000
Kausm . 50000
Kausm . 10 ( 00
Kausm . 100000
Kausm . 15000
Kausm . 20 000
Kausm . 20000
Kausm . 100000

Textil
egal
entsprech .
Trikot , od. Text .
Metallw .
Fabrik
Zeit » , od . Druck .
Fabr . Br . egal .
Rohweb .
Masch .-Fabr .

Kausm . 20—30 000 egal .
Kausm . 50000 Lederw . 2573a
Kausm . 30 000 egal .
Kausm . 30000 nur Textilbr .
Kausm . 150000 Fabr . Br . egal .
Kausm . 40 —50 008 Trikotag .
Kausm . 100 000 Textil .
5 Kauil . 3—10 000 egal .
durch A . Herrmaiin , Stuttgart ,Rotebii blstr. 7 , Tel . 11352 )11353.
Warmwasser -

Gasautomat»
für Badezimmer , Aerzte ic . , nur
kürzere -seit in Betrieb gewesen ,
. it im Auftrag zu verkaufen . 1026*
Cnttl Schmidt 11 . Eons .,

Ingenieure , Kebelstr . 3.

Danksagung .
Für die liebevollen Beweise aufrichtigster

Teilnahme bei dem Schmerze , der uns be¬
troffen , sagen wir auf diesem Wege unsem
tiefgefühltesten herzl . Dank ,

Für die tieftrauemd Hinterbliebenen :

Valentin Pister,
Rüppurrerstrasse 88a.

Karlsruhe, 5 . April 1913. 6029

Zu verkaufen
modernes , elegantes Kleid mit
passender Jacke . Größe 46 . B12975

ILaldhornstr. 1 . 2. Stock.
Zemk- u- AmemaZ lsoo8

wie neu . sind billig zu verkaufen .
Hmalienftr . 49 , Zigarrenladen .

schön , ff. Ratte »
fänger zu verkaufen ., BlÄnv

I Steruberastrave 8, 3. ist .

in leder Preiilag « stets vorrätig.
Sosehr . Gntmaon, waidstr 37 u 26.

Spezial -Tr H U 6 r -Abteilung
in schwarzen Kleidern , mit n . ohne Crepe, schwarzen
Kostümen

^
Köcken , Blusen und Trauer - Mänteln.

Denkbar grösste Answahl . Bekannt massige Preise .
Sofortige Abänderung in wenigen Stunden.

Hirt & Sick Nach«.,
Telephon 3120. >M,
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Bekanntmachung.
Dv? Herren Mitolicdcr de » Vürgerausschuffes beehre ich

fcfzburfy ju einer öffentlichen Versammlung auf
Donnerstag , den 17. April d. As.,

nachmittags 3 ^ Uhr,
ai bat großen S-otbsussaal ergebenst einzulaüen .

Tagesordnung :
t Beratung des Gerne, ndevoranfchlags für 1913 (Vorlage Irr . 27 :' ' •/ , Aufwand für bic außerordentlichen Unternehmungen 1913 (Vor¬

lage Nr .. 98 ' . '
. . . .Vor 3er Sitzung . — von Ubr— fmden^die Eriapwahl eines

Mitgliedes des geichänsleitenden Vorstand» der Stadtverordneten für
tan -um Stadtrat berufenen Stadtverordneten . Herrn Oberrechnnngö.

Heinrich Gauggel . und die Erneuerungswahl von 5 Mitgliedern
tas Vcrwaltungsrats des Waisenhauses statt . 69-10

Karlsruhe , den 5 . April 1913 .
Der Dberbürgermeifter.

S i c 9 r i ft. Lacher .

Bekanntmachung.
Die Ergänzung des geschäftslettendeu Vor¬
standes der Stadtverordneten betreffend .

Herr Stadtverordneter Oberrechnnnasrat Heinrich Gauggel , Mit¬
glied de» geschälte leitenden Vorstandes der Stadtverordneten , ist in --
kolgc Ab ' ebens des Herrn Staotrats Bocckh als nächster der gleichen
WabloorschlagSliste angehorender Bewerber der . nationalliberalen
Partei gemäß ij 25 - Absatz 3 der Städteordnung und tz 47 Absatz 1 der
Städtewahlordinma an die Stelle des letzteren als Stadtrat getreten .

. Es ist daher die Ersatzwahl eines Mitgliedes des geschästsleitenden
Vorstandes der Stadtverordneten erforderlich.'Ich beehre " mich die Herren Stadtverordnetcii zur Vornahme
dieser Ersatzwahl auf

Donnerstag , den 17. April d. Js .,
nachmittags 3 Uhr,

IN den großen RathauLsaaf ergebenst etnzuladen . Die Wahlhandlung
dauert von 8—211 llfcr .

Wahlberechtigt und wählbar sind nur Stccdfverorhnete. Die
Wahl geschieht mittelst geheinier Stimmgebung , wobei die relative

' Mehrheit der St -mmen . entscheidet . Das Amt des Gewählten dauert
bis -zur nächsten regelmäßigen Erneuerungswahl der Stadtverord¬
neten. 6041

Karlsruhe , den 5 . April 1913.
Der Obmann

-es geschaftsleitenden Vorstandes der Stadtverordneten .
_ E. Frey ._

Bekanntmachung.
D :c Wahlen in den BerwaltungSrat des

- Waisenhauses betreffend.Die Amtszeit der nachfolgenden Mitglieder des Vcrwaltungsrats
de» Waisenhauses ist abgclansen :

1. Dr . Binz Gustav Stadtrat
2. Boeckh Mar . Stadtrat fam 19. v . M . verstorben),3 . Käppcie Ludwig , Stadtrat , ,4. Markstabler Karl , Privatmann ,5. Meeß Adels. Stadtrat .
EZ hat daher gemäß ^ 22 der Statuten eine Erneuerunaswaht von5 Mitgliedern des Verwaltungsrats durch den VürgerauSschutz statt-zufinden. - <■"-
Hierzu wird Tagfahrt auf

Donnerstag , den 17. -Spril d. Js .,
nachmittags von 3 — 3 J/4 Uhr.

ra den großen -Rathaussaal anberaumt .
Sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zurTeilnahme an der Wahl hiermit eirgeladen .Die zu Wählenden stnd der Zahl der in nochstehciider BorschlagS-

liste genannten Persönlichkeiten zu entnehmen.Die Liste wurde in Ilebcreinstimmnng mit dem Berwaltungsratdes Waisenhauses ausgestellt und durch Großherzogliches Bezirksamtgeprutt .
Die Vorgeschlagenen find:

. 1. Dr . Binz Gustav . Stadtrat , "
2 . Diebe » Karl , Stadtrat ,

, 3 . Kappele Ludwig . Stadtrat ,4. Markstahlcr Karl , Privatmann ,5. Meeß Adolf. Stadtrat
6. B l o s Friedrich . Stadtrat , .7. Baschang Friedrich , Stadtverordneter .8. Kolb Wilhelm . Stadtrat ,9. Fels Heinrich, alt , Brauereibxsitzcr,10. S t e h l i n Karl , Stadtverordneter .11 . Gauggel Heinrich. Sladtrat ,12. Hof Karl Wilhelm Stadtverordneter .13. Reime Adolf. Stadtverordneter

14. Rudi Karl , Stadtverordneter ,
I 15 . Weber Adolf Heinrich. Stadtverordneter . 6042

Karlsruhe , den 5. April 1913.
Der - &tnhtrat .
Dr . Horstmann . Lacher.

Titl . Nachbarschaft sowie verehrt . Publikum die ergebene
Mitteilung ^ daß ich unterm Heutigen die

Wirtschaft z. plöenen Gerste
Baumeisterstraße (früher Bahnhofstraße )

übernommen habe. Zum Ausschank komint

ff. Union - Bier , hell und dnnkel,
reine Weine , Branntwein und Liköre ; auch für gute kalte
»nd warme Küche ist bestens gesorgt . B12997

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
Hochachterd

M » Rieger .

feh B nia,Ierei -Kerbschuitt -,Tarso -
_ _ _ fl Artikelete . liefert vorzüglich u. billigst

H m H O E‘ Kir£ tient,aU6r’ PasSln
- I BHVBIHSmH IIlustr.Prachtkafalogm.annährend4000
■ fl I fl fl AA Abbildungen , zugleichLehrbuch fürLieb-

® w » B B WB haberkünstler , franko gegen 90 Pfg. in
Marken . — Bei Warenbezug gratis. —

»©ste ftezugs <inelle in Tlalartikeln . — Spanwaren .
Grossartige Auswahl in fertigen Wamlspriiehen .

Kolonialwar .- n. Telikatesst-
Geschäft (best . Genres) oder Ko-
wnialwaren - n . Drogen -, oder
Nonfitureugeschäft aus 1 . Lkt.' *• er . ob. früher vorerst zu pach-

. Een gesucht. Ausführl . Offerten
ffiit Angabe des nachwcisb . Um¬
satzes unter Nr . B12V67 an die
Exped . der . Bad . Preffe " erb . 2.1

Gelegenlieitskauf.
Weg . GesundheitsrückstchtenMo

torrad . Marke N. S. I .7. , 31
,1.., P. S. ,

mit neue« Pnenm . . Topp .- Ueber
ietzung , Leerlans . Fußrasten und
Bremse billig zu verkaufen . Zu
Hause 9—11 und 5—<
Bl286,1 Tiillairraste 8 ! . Ist. st» .

Kadis che

N!

Engifsch — Deutsch — Französich
sucht ja . Herr . Näheres unt . B12933
in der Exped . der „Bad . Presse*'.

Am. Lehrer (mit MW
erteilt Nachhilfe ; inätz . Honorar .
Offerten unter 3fr. 5012900 an bt̂
Srped . der „Bad . Presse " erdetet? '
Gründl . Mandolinen - und

Biolin -Anlerricht
ert . nach bewährter Methode. Gest.
Offert , unt .

' B12832 an die Exped.
der „Bad . Presse"

Hin werden hübsch . und
dJllie billig garniert .
Bl 1740 .3.2 Ämalienstr . 10 , kl.

Kartoffeln
Hauptbahuhof treffen diese Woche
2 Wagg. Ia Gebirgskartoff . ein . Carl
Zimmermann . Erb »rinzcnstr . 28 . III.

13n Ihren« eigen . Interesse
>raten wir ausörückUch

Breisgauer
Moflanfatz

zu verlangen und beim Ein¬
kauf genau ans obige Schutz -
markemGutscheine zu achten , m
Gebe Keller Nächst , Freiburg . S

Ueberall erhältlich . D

ß

Ersatz

n
«j^ iiwwiaiinwit

ssw'i 5eeligA:&

Seite 7

rinnern Sie sieb
bitte, beim £inkauf von Kom ^ Kaffee stets, dass
Seelig'5 Itandierier Korn - Kaffee nur in gelben
Paketen mit roter Verscblussmarke zu haben ist
ÜUe ähnlichen Aufmachungen sind nur Tlach*
ahmungen ^

Verlangen Sie daher nur Seelicj
’sl

flusfiettung einer kompl. ‘Brmt-flüsßaftmg
Sonntag, den 6., und Montag, den 7, April,

Gefchwifter Beer
Spezialhaus für Braut- und KInder-Ausstattungen,
Telephon 579. Waldstraße 49. 6047

Mren. Fremd. -Pension
in Baden - Baden

auch für Hospiz, Erhol .-Heim ober
Schüler -Pension IInternat ) sehr ge¬eignet, entff,30 Zimm . inkl. schon.
Spe isesaal, i-aalon , Bad . div. Küch. rc .
elektr. Licht » Garten , erbteilungs¬
halber um 92,000bei 20,000^ An¬
zahlung zu verkauf ., ev. an kautions -
fähigc Dame zu verpachten. Gest.
Offert , u. Pottlagerkarte Nr . 26
Baden -Baden erbeten . 2o75a8.1

Acker zu oer-acklen
an der Knielingerstr . für Gärtner
geeignet. Offert , unt . Nr . B13012
an die Exp. der „Bad . Presse" .

Ein noch sehr erhaltenes Gritzner
Fahrrad mit Freilauf u. Rücktritt¬
bremse fast neu . ist umständehalber
billig zu verkaufen . B1M38

Kriegstraßc 152 , Gartenhaus 3.Stock links .

SerafoWÄ . «“ •« L
lltzäntel, billig zu verkauf. B13036
Banmeisterftr .38. pt .,fr . Bahuhosstr.

Ein noch guterhaltenes Klapp-
salirstühlchen vfllig zu verkanse » .

Liebensteinstrotze 1 11 . 2312976
Gutes Bett u . Waschkommode .poliert , sehr gut erhalten , hillig

abzugeben . Baumeisterstraße 68
(frühere Bahnhofstraße ). 5013036

Gelegenheitskauf
1 Motorrad X. 8 . U . 2JfaP .S.

2 Cplindcr, gut erhalten , dann ein
I\ A., l Cqlinder mit Gardan -
leerlauf und Doppelübersetzung ;l stationärer Motor . 1 CtzEnder.
stehend , l 'izP.S) 1 Dynamo . 80Volt.45 Ampere mrt Schalttafel billig
abzugeben. 5972 .2.2
Gottesauerstr . 23 b . Dalhofer .

r “

« « We Vögel
(Exoten )für Zucht sehr geeignet , werden

samt Käsig billig abgegeben.6a <5.3.1 Milhelmstr . 26 , pari.

Butterschmalz -Rezept :
gar . naturrein , Ivller 2 .6v Mk .»1812er 2.50 Mk . per Liter sowie

TretterZchnaps
per Liter 1.30 Mk . t)crf <- -: rt
Otto Meier , MMOüH ii . ZHl.
AusWunschwerd. Ixuatrzugeschickt .

Mliste
schöne, volle Körperfom.

durch NährpuWer
„6 r a z i n e I“ . Durchau;
unschädi . in kurzer Zei
geradezu überraschend
Erfolge, ärztlichere, empfohlen Garantieschein

\ Machen Sie einen letzt
_ 3 Versuch , es wird Ihn«

nicht leid tun Kart 2 N„ 3 Kart z.Kor »rforderl s Pn* c »xtra. sb'nzx
Versand , fpotfl . S. Malier stacht . , Berila
359 , Frankfurter AJlse 1315. . 5366a

23W Mark
als erste HvpotHete auf 500?« der
Schätzung zu 6",, Zins sof. gesucht .
Offerten unt . ltzr. B13028 an die

Expedition der „Bad . Presse" .

Heirat .
Fräulein , 28 I . , tücht . im Haus¬

halt , einige Tausend Mk . n . schöne
Aussteuer , wünicht sich mit best.Arbeiter od. mittl . Beamten , Wit-
!ver mit Kind nicht ausgeschl. , zuverheiraten . Gest. Lff . u . Nr . B130v5
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Verloren
Montag abend 7 Uhr i . d. HanS

Thomastraße v . d . Moltke - bis
^rtephrmienstraße ff. gold . BroMe
mit chin . .Zeichen . Gegen gare Be¬
lehnung ans d . Fundbureau abzii .
aeben. Bl 3022

WEs Vfrloren !
i ^ ullaiilberl Monogramm A.

ins der Kqiscrstraßc od . Markr-
}—Karl -Friedrichstraße,
leg. Belohnung abzugeben. Kai-
lrntzr 163 1II . . Bl 3011

Verloren
schwarzledernes Handtäsckchen am
Gottesauer Uebergana b . Ostendstr. j
Abzugeb. stolizeistsrion I, llorlacherior . >

Weib!, gor enlißuieti
.. Fanntz "

, weiß , mir lialbroter"
.
'aste . 0 -egen Belohn, abz -igeben
■ Uiilandstr . 9, 3 . St . r.

Man lasse 1 Pfund reine Butter und
2 Pfund Palmin zusammen aus.

Das so gewonnene Produkt ist von
reinem Butterschmalz nicht zu unterscheiden .

Palmin nur echt in Paketen mit dem

Namenszug in rotem Druck.

Ltzeaterplätze, %
Sperrsitz I , nebeneinander, B un¬
gerade , für das letzte Quartal ab-
zugeben. BI 2735

Melanchthonstr . 3 , 2 . Stock

Bäckerei
mit a i latz, Gartenland , Landort .4000 eiinwohner , wegen Ueber-
nalime elterlicher Verlaffenschaft
zu 13000 Mk . zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 5813026 an
die Exped . der . Bad . Presse ".

Kirchenorgel
neuesten pneumatischen Voit 'fchen
Svstems mit 10 klingenden Register
auf Manual und Pedal , 3 Kovpeln
und Kollektiv-Tritten , Magazin -
gebläse und Spieltisch , sprelbar
fertig einzuseben , ist zum Preise
Mk. 3000 .— zu verkaufe» ,

Näheres : Qrgelbanaustalt
H . Voit & Söhne , Tnrlack .

Gut erb . ält . Bettlade u. Rost
für 10 Mk . zu verkausen. B13061

Herrenstratze 6 , Hths . 3. Stock.

3rw « ff

mm

fc&t in öer»
vtHnliägnfimtnmi

«frieör . SHwMM
iSSt ?

Mornbntnneni

WM mit

Zehn prima Bienenstöcke mit
nur jungen Königinnen , neuem
schönemWabenbau , in neuenHusser ,3 Etageren , in Pavillonform zü-
sämmenqestellt, mit schönem Dache,
verkauft 2578a.2.2

Jakob Bauer , Zeutern » Baden.

Zu verkaufe »
Glauzrappe , voll ;. Stute .
1 .68 doch, elegantes Exterieur , kern¬
gesund , ebenia auf Beinen u. Hufe« ,
lehr brav und vertraut , komplett
geritten und gefahren , auch fürDame sehr geeignet.

Anfragen unter Nr . 2568a an
die Exved . der „ Bad . Presse" . 6:8

Ungarischer
Fuchswallach -»

7 jährig , 1,70 m Bandmaß », Bläffe ,
4 weiße Beine, feblerfrei , gut ge¬
ritten , edles, schönes Exterieur ,
für Kavallerieofftizter . geeignet ,
wegen längeren Urlaubs preisw .
zu verkaufen . Auskunft erteilt
Wachtmeister der 6. Batterie
Feld - Arttllerie - Regiment «« 76 ,
Freiburg i . Br . 2438a.2.2

Pferd zu verkaufen
geeignet für Landwirtschaft.-813014 Uhlandftr . 22 , 1 . St .

Zwergspitzer.■Mijenzemer :, weißer Zwcrgfpitzer .io Wochen alt , umständehalber zu
| verkäme» . 6034.3 .11 1100*^ :26, part ^ f -
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SorrntagsgeLanken.
Die Sonne blickt mit Hellem Schein
So freundlich in die Welt hinein .

Mach 's ebenso !
Sei heiter und froh !

I . <8 . Herd e r .
Ja , auch das ist ein -kategorischer Imperativ , den i . der

Frühlingssonnenschein so golden in s Herz hineinscheint : Sei
heiter und froh ! Wem das Leben Freud zur Freude gab , der
soll auch dankbar lachen. Freue dich, Jüngling , in deiner Ju¬
gend, sagt schon der fromme Prediger Salomonis , und laß dein
Herz guter Dinge sein in deiner Jugend . So mutz wohl auch
das ein Gottesdienst sein , Freude zu haben und Lust zu
empfinden .

Wir Menschen können nicht immer und nicht alle froh sein.
Aber wer gerade ein Glück in der Hand hat , der soll auch darü¬
ber jubeln . Er soll 's deshalb , weil fröhlicher Jubel der reinste,
aufrichtigste Dank ist. Und es liegt eine Ermutigung und ein
Trost darin für andere , — der Beweis nämlich, datz es wirklich
noch Glück und Fröhlichsein in der Welt gibt . Seht nicht nur
auf die Klagenden und Belasteten , seht auch auf die Jubelnden
und Tanzenden .

Die Kinder suchen draußen im Walde unter frischen kleinen
Knospen — selber frische, kleine Knospen ! — die ersten Anemo¬
nen und Veilchen: „Der Lenz ist da ; sie wollen ihn fest in ihren
kleinen Fäusten hocken .

" Und eins eifert das andere an und
über einen besonders schönen Fund ist die Freude allgemein .
Am schönsten aber ist der Gedanke an 's Heimkommen, wenn
man den bunten duftenden Strautz der glücklichen Mutter über,
reichen wird . Was ist das für ein lustiges , liebereiches Leben,
das die kleine Schar beseelt.

Und wenn der Jüngling von der Geliebten träumt oder fie
von ihm, und wenn jede Knospe und Blume zum Sinnbild
wird fiir das eigene Wachsen und Sehnen und Glücklichsein in
Lenz und Sonne ? Ach , das ist ja alles ein seliges Geben und
Empfangen , Empfangen und Geben ! Die Freude des einen
glänzt wieder auf dem Gesicht des anderen . Denn rechte Her¬
zensfreude ist nicht nur Dankbarkeit , sondern auch Liebe. Wir
können ja Gott nicht anders danken , als durch Liebe. Wie wir
überschüttet werden von der Fülle seines Lebens , so müssen wir
weitergeben von der Fülle unseres eigenen Herzens.

Die Schönheit der Welt schön genießen , das ist die Andacht
des Frühlings , eine überschwengliche , köstliche Andacht, die un -
sere Seele fein und fromm macht, datz sie zu einem singenden,
klingenden Echo des ewig neuen Schöpfungswunders wird . Mag
sich der Asket in seinen selbsterkorenen Qualen Gott näher dün¬
ken als andere Menschen : Er ist doch nur ein finsterer , verfal¬
lener Baumstumpf , ein niederdrückendes Zerrbild des Men¬
schentums. Er weiß nichts von dem Reichtum Gottes und er
hat über seiner Butze das Singen verlernt . Der Schöpfer der
zierlichen, schelmisch zwitschernden oder jauchzend schmetternden
Vogelwelt , der hat gewiß auch an Lied und Lust seine Freude .
* Es gibt wüste Genüsse unter den Menschen , Genüsse , denen

Jammer und Reue , Verderben und Sterben auf dem Fuße folgt .
Die armen Kurzsichtigen, die ihnen erliegen ! Da mag man

^von den Fallstricken des Teufels reden. Aber man soll nicht
die ganze Welt drum sündig schelten . Nein , es gibt auch
Freude , die Gott gemacht hat , Freude , die alles Edle und Gute
im Menschenherzen knospen und blühen läßt , die ein Danklied
ist . an den Schöpfer und Liebe zünden Mitmenschen. Ihr sich
verschließen, das wäre Sünde , sie verwerfen , das hieße Gott
verkennen. Darum hinaus in den Frühling mit Kindern und
Jugend . Werden wir selbst wieder Kinder , heiter und froh :
Wir wissen ja , ihnen ist das Himmelreich am ehesten ver¬
sprochen.

Die Bewegung der Bevölkerung in Baden
i « Jahr 1911.

L oeborene.
Ö Karlsruhe , 4. April . Das großh. statistische Landesamt hat

eine Sondernummer erscheinen lassen, welche eingehende Mitteilungen
über die Bevölkerungsbewegung in Baden im Jahre 1911 enthält .
Bei den Standesämtern des Eroßherzogiums wurden im Jahr 1911
insgesamt 61847 Geborene gemeldet ; davon waren 60 249 lebend,
1598 tot und 4998 unehelich geboren. Auf 1000 Einwohner kamen
demnach 28,7 Geborene überhaupt und 27,9 Lebendgeborene.

Gegen das Vorjahr hat sich die Gesamtzahl der Geborenen und
die der Lebendgeborenen je um 3072 oder um 4,73 bezw. 4,85 Prozent
vermindert und die allgemeine Geburtsziffer ist von 30,5 auf 28,7
gesunken. Sie ist damit nicht nur die niedrigste des letzten Jahrzehnts ,
sondern die niedrigste überhaupt , welche seit nahezu 100 Jahren (1815)
in Baden festgestellt wurde . Die Zahl der Totgeborenen ist im Be¬
richtsjahre gerade so hoch wie im Vorjahr , die der unehelich Geborenen
dagegen um 111 kleiner als 1910 . Im Durchschnitt der letzten 10 Jahre
(1902/1911) war die Eeburtsziffer sowohl im ganzen wie bei den
Lebendgeborenen erheblich höher, der Anteil der Totgeborenen etwas ,
derjenige der unehelichen Kinder bedeutend günstiger als im Berichts¬
jahr . Nach dem Geschlecht unterschieden sich die Geborenen überhaupt
in 31 720 oder 51,29 Prozent Knaben und 30123 oder 48,71 Prozent
Mädchen ; bei 4 Kindern war das Geschlecht nicht bekannt . Von den
Lebendgeborenen gehörten 30 843 dem männlichen und 29 404 dem
weiblichen Geschlecht an ; bei 2 Kindern war das Geschlecht unbekannt .
Der Anteil der Knaben war hier , also wie stets etwas geringer als
unter den Geborenen überhaupt , während sich unter den Totgeborenen
wieder erheblich mehr Knaben befanden ; von den 1598 Totgeborenen
gehörten nämlich 877 dem männlichen und nur 719 dem weiblichen Ge
schlecht an ; bei 2 Kindern war auch hier das Geschlecht nicht bekannt .
Don 1000 überhaupt geborenen Knaben kamen 27,6, von 1000 Mädchen
dagegen nur 23,9 tot zur Welt .

Don den Geborenen des Jahres 1911 waren 56 849 ehelich ( 2961
weniger als im Vorjahr ) , d . s. 91,92 Proz . aller Kinder , unehelich da¬
gegen 4998 (111 weniger als 1910) ; diese Derhältniszahl ist die un¬
günstigste des ganzen letzten Jahrzehnts . Unter den ehelich Geborenen
waren 29149 Knaben , 27 699 Mädchen und 1 Kind unbekannten Ge¬
schlechts, von 'den unehelich Geborenen gehörten 2571 dem männlichen
und 2424 dem weiblichen Eeschlechte an , während hier oei 3 Kindern
das Geschlecht nicht bekannt war . Unter den Lebendgeborenen waren
55 422 eheliche , 4827 uneheliche, unter den Totgeborenen 1427 eheliche

jBatMIdte P r e lre .
bezw. 171 uneheliche Kinder . Don 1060 ehelichen Kindern kamen 25,10 ,
von 1600 unehelichen aber 34 21 tot ; ur Welt . Die unehelich Gebore¬
nen hatten auch im Berichtsjahr wie in der Regel verhältnismäßig
mehr Totgeüorena aufzuweisen , als die ehelich Geborenen . Der An¬
teil der Totgeborenen an der Gesamtzahl der Geborenen ist größer als
im Vorjahr und steht auch über dem Durchschnitt der letzten Jahr¬
zehnts .

Unter den Neugeborenen des Jahres 1911 waren 1665 Mehrlings -
kindcr, nämlich 1650 Zwillinge und 15 Drillinge ; von den 50182
Einzelgeborenen kamen 1539 oder 2,56 Prozent , von den Mehrgebore¬
nen 59 (38 Knaben und 21 Mädchen) tot zur Welt . Bei den Einzdl -
geborenen stellt jeder eine Niederkunft dar ; die Mehrgeborenen ver¬
teilen sich auf 825 Zwillings - und 5 Drillings -, zusammen 830 Mehr¬
geburten oder Niederkünfte^ Die Zahl der Geburten (Niederkünfte )
betrug demnach 61012 . Auf llOO Geburten kamen 10137 Geborene,
von 10000 überhaupt Geborenen waren 9731 Einzelgeborene und 239
Mehre orene und zwar 267 Zwillinge und 2 Drillinge .

Die Geborenen stammten zu 31,55 Prozent aus rein evangelischen,
zu 57,13 Proz . aus rein katholischen Ehen bezw. von unehelichen
Müttern dieser ^ Kenntnisse und zu 10,14 Proz . aus Mischehen zwischen
Katqoliken und Protestanten . Auf sonstige Ehen , in denen beide
Elternteile der gleichen Religion angehörten , entfielen 0,95 Proz ., auf
sonstige Mischehen 0,23 Proz . de . Neugeborenen .

Lin Prozeh zwischen zwei Sozialdemokraten?
DT . Stuttgart , 4. April . Vor dem hiesigen Schöffengeri,

kam heute ein Beleidigungsprozetz zur Verhandlung , der weg,
seines politischen Hintergrundes lebhaftes Interesse erregt . “
sozialdemokratische Landtagsabgeordnete Heimann sah sich
nötigt , gegen einen seiner eigenen Parteigenossen , das Bürg
ausschutzmitglied Heinzelmann , die Hilfe des Gerichtes in A>
fpruch zu nehmen. Heinzelmann hatte nämlich den ALgeord,
ten Heimann bezichtigt, er habe fein Landtagsmandat du
Fälschung von Stimmzetteln erschlichen .

Der Streitfall steht im Zusammenhang mit dem jahrel
gen Zwist in der Stuttgarter Sozialdemokratie . Auf die Kl,
des Abgeordneten Heimann verurteilte nun heute das Sch
fengericht das Bürgerausschutzmitglied Heinzelmann wegen
leidigung zu einer Geldsttase von 100 Mark und den übli
Nebenstrafen . Der Beklagte hatte es abgelehnt , den Wi
heitsbeweis für feine Behauptung anzutreten und erklätte , vq
einem Parteigericht wäre er dazu bereit . Die Verhandlung et
gab jedoch, datz jener Borwurf offenbar zu Unrecht erhöbe,
worden ist.

Spielplan auswärtiger Theater.
cc ^ saj -llia , JI. I.JMaaa8SB8agBi

KSrlen-Mochenberilitl.
örofifi. Hof - und Rationaltbeater Mannheim. Sonntag , 6 . Avril,

5 Uhr : . Die Mttitcrstnacr von Nürnberg" . Montag, 7 . April, 8 Uhr :
. .Hinter Mauern". DienSlag , 8 . April, 7 Uhr : „Ariadnr auf Naxos ' .
Mittwock». 9 April, 7 'A Ubr ' „2cäca „ . Donnerstag , 10. April, 8 Uhr :
„ Mustk"

. Frc- tag II . April, 7 Uhr : „Die Hugenotten". Samstag ,
12. Ap « l , 7 A Uhr : „ Mein alter Herr ". . Sonntag , 13. April, 6A Uhr :
„ Ariadne auf Raxos"

. Montag. 14. April, 7 % Uhr : „Oberst Cbabert " .— Ä in neuen Theater . Sonntag 6. April, 8 Uhr : „ CharlcyZ
Tante". Sonntag , 13. April, 8^Uhr : Sll 'ausviel.

Stadtthcatcr Heidelberg . Sonntag , 6 . Avril, 7 'A Uhr : „Der liebe
Augustin " . Montag, 7 . April. 7 'A Uhr : „Viel Lärm um Nichts "
Dienstag 8. Avril, 7Ä ' Uhr : ..Der liehe Augustin". Mittwoch , 9 .
Avr :l , 7 ‘A Uhr : . Ehrsam und Genossen " und „Der Arzt seiner Ehre ".
Donnerstag . 40. AprU . 7 'A Uhr - „Prima Ballerina . Freitag , 11.
April. 7 'A Uhr : „Die verkaufte Braut ". Samstag , 12 . April, 7 Uhr :
„Lobengrin ".

Stadttheater Basel. Montag. 7 . April. 8 Ubr : „Ghges . und sein
Ring" Dienstag 8 . AprA , 8 Uhr : „Othello ' . Mittwoch , 9. Avril , 8
Uhr ' „Der Raub der Sakincrinnen " . Donnerstag . 10 . April> 8 Uhr :
,.D »e geschiedene Frau". Freitag , 14 . April, „Der Kuhreigen ".
Samstag . 12 . April, 7% Ubr : , Faust". Sonntag . 13. April, 3 Uhr :
„ M 'lM - elle Nitoucke " : 7 'A Uhr : „ @öfe von Berlichingen " . Montag ,14. April. 8 Uhr : „Die Jüdin ".

Straßburger Stadttheater. Scnntag , 6. April, 7 'A Uhr : „Der
liebe Augustin ". Montag, 7. April, 8 Uhr : „Der Arzt am Scheide¬
weg." Diensraa , 8 . Apr . . 8 U : „Der Fteischütz"

. Mittwoch ü . Apr ., 8 U.
„Majolika". Donnerstag . 10. April, 7% Ubr : „Margarethe" . Frei,
tag , 14 . April, 8 Ubr : „Ter Pfarrer von Kirchfeld ". Samstag , 12.
April. 8 Uhr : „Ter Waffenschmied von WormZ". Sonntag , 13. April,7A Uhr - „ Carmen "

. Montag, 14 . April, 8 Uhr : „Nathan der Weise ".
Dienstag , 15. Apcil, 8 Uhr : „Der Freischütz" .

Kgl . Württ sbofcheatcr. Großes Hans . Sonntag , 6 . April,5% Uhr - „Die Walküre " . Montag 7 . April. 7 'A Uhr - „Die Nibelun¬
gen ' . D -.ensiag . 8 April. 6 Uhr : „Siegfried "

. Donnerstag , 10. April,8 Uhr : „Der Freischütz"
. Freitag . 11 . April, 8 Uhr : „Tiefland" ,

Sonntag , 13. April. 5 Ubr : „Götterdämmerung" . — Kleines
Haus . Sonntag , 6 . April, 7 Uhr : „Der Kaufmann von Venedig" .Montag, 7 . April, 8,Uhr - „Die Dame in Rot". Mittwoch . 9. April,8 Uhr - „Die Dame :n Rot ". Donnerstag . 10. April 8 Uhr : „Der
gute Ruf". Samstag , 12 . April. 8 Ubr : „Der gute Ruf"

, svonntag ,43. April, 7 Uhr : „ Charleps Tante"
. Montag, 14 . April, 8 Uhr : „Der

gute Ruf" .
Bereinigte Stadtthcatcr Frankfurt a M. Overnbaus . Sonn¬

tag , 6. April 344 Ubr : „ Der liebe Augustin"
; 7 Uhr : „ Figaros Hoch¬

zeit". , Montag. 7. April, 7 Uhr : „Der Frauenfresser". Dienstag ,8. Avril. 7 Uhr - „Figaros Hochzeit" . Mittwoch . 9 . April, 'AS Uhr :
„Fidelio" Donnerstag . 10. April, 7 Uhr : „Das Spielwerk und die
Prinzessin". Samstag . 12 . April 7 Uhr : „Aida" . Sonntag , 13.April. 'Al Uhr - .Die Walküre " . Dienstag . 15. April, 7 Uhr : „Die
Heimkehr des Odnssevs " . Mittwoch , 16 . April, 'AS Uhr : „Tosca" .
Donnerstag , 47 . Avril, 7 Uhr : „ Figaros Hochzeit". — Schauspiel¬
haus Sonntag 6 . Aprrl , A4 Ubr : „Graf Pcvi "

: 7 Uhr : „ König
Heinrich der Vierte". Montag, 7 . Aprift 7 Ubr : „Buvochen ". Diens¬
tag . 8 April, 7 Uhr : ...König Heinrich der Vierte"

. Mittwoch , 9. April,7 Uhr : , „Herodeö und Mariamne"
. Donnerstag , 10 . Avril, 8 Uhr :

„Franziska". Freitag , 11 . April, 8 Uhr : „ Franziska" . Samstag ,12. April. 7 Ubr : „ Frauen". Sonntag , 18. April, 344 Uhr : „Die
Fahnenweihe; 7 Uhr ' „Frauen"

. Morstag , 14. April, 7 Uhr : „ Graf
Pep: "

, vorher : ..Wann nrr altern"
. Dienstag . 15. Avril, 7 Uhr :

„Frauen"
. Mittwoch . 16. April, 7 Uhr : „Sappho". Donnerstag , 17.

Apr -.l . 8 Uhr : „Prlppckcn".

Im Genuß liegt der Wert !

„Unsere Marine “
2 Pf.-Cigarette.

Georg A . lasmatzi A . 6. , Dresden
Größte deutsche Cigarettenfabrik ,

if-aijffyg«:
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Zahn - Creme

Mundwasser

" ' Wj'''

(Eigenbericht der „Bad . Presse' ^
X Karlsruhe , 4. April . Die Berichtswoche zeigte vorwiegetzj

schwäche, welche allerdings zeitweise durch einen festen Ton unter¬
brochen wurde . Wie schon seit langem , ist es die Politik , welche dst
Tendenz in maßgebender Weife beeinflußt , und in der unter Berühr ;
stehenden Woche gab fie zu allerlei Bedenken Anlaß . Der hartnäckige
Widerstand Montenegros gegen die europäischen Großmächte in d«
Slutarifrage rief Unbehagen hervor , ebenso wie die beschlosiene Flop
tendemonstration und die sich widersprechenden Nachrichten über
Beteiligung Rußlands uno Frankreichs an derselben. Dann fragte
man sich mit einigem Bangen , was wohl geschehen werde , wen,
Montenegro sich nicht fügt und ob alsdann die bis jetzt mit viel«
Mühe und Not zufammengehaltene Einigkeit der Mächte nicht doH
noch in die Brüche gehe « werde . Weiter ward die Börse verstimmt
durch die Verzögerung der Antwortnote der Verbündeten und durch dp
Vertagung der Londoner Botschaftskonferenz, sowie durch die Ep
klärung des Herrn von Jagow in der Budgetkommiffion wegen bei
Betonung der in der Balkanangelegenheit noch bestehenden zahlreiche ,
Schwierigkeiten. Daneben wirkten noch der weitere Rückgang am betz
gischen Eisenmarkt für Schweißeisen und Halbzeug , sowie die weich
zuversichtlich klingenden Schilderungen eines rheinisch-westfälische! .
Blattes über die Lage der Eisenindustrie ungünsttg ein . Am Dienst ^
hatte eine gebesserte Auffassung der politischen Lage Befestigung her .
vorgerufen , welche durch die Meldung von der Verlängerung des Rotz
eifenverdandes um 2 Jahre und durch die Erleichterung des Geld -
standes verstärkt wurde . Ein lebhaftes Geschäft entwickelte sich n
Schiffahrtswerten zu steigenden Kursen . Hansa stiegen auf Gerücht -,
daß in der Generalversammlung die Erhöhung der Dividende von 20 -l
auf 22 % beantragt werden soll . Hamburg -Amerika Paketfahrt wui
den in größeren Posten aus dem Markt genommen, auf die Mit
teilungen der Verwaltung über den sehr befriedigenden Verlauf de:
neuen Geschäftsjahres . Die Aktien mußten aber wieder nachgeben,
da die Aeußerungen des Direktors Huldermann auf dem Deutsch«
Seeschiffahrtstage , daß der Optimismus bezüglich der längeren Dauer ..
der Hochkonjunktur im Schiffahrtsgewerbe nicht berechtigt erschein
auf den Kurs drückte . Im übrigen äußerte sich die schwache Haltung
der Börse mehr in der geübten Zurückhaltung ; die jeweiligen Kurs¬
rückgänge erreichten keinen erheblichen Umfang . Montanpapien
gingen je nach der Allgemeintendenz etwas nach oben oder nach unten
Phönix waren vorzugsweise begehrt . !

Von Bahnaktien lagen Canada Pacific , Lombarden , Prince Henri
fest ; Raab -Oedenburgcr wurden zu anziehenden Kursen gekauft
Bankaktien weisen keine größeren Kursveränderungen auf .

Der Rentenmarkt zeigte etwas größere Lebhaftigkeit als seither :
4%igc Reichsankeihe und Preutz . Confols find gebessert; Oester. und
Ungar . Renten sind gleichfalls etwas höher. Heute . Freitag , schloß
die Börse in fester Haltung .

Gegenüber der Vorwoche haben Laura 1' / - % verloren , Bochum «
haben ebenso viel gewonnen , Phönix 3% % , Deutsch -Luxemburg«
Vs % , Edison 3% % , Siemens & Holske 3 % , Schuckert 1% %. Fein «
stiegen Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 5 % , Zellstoff Wald¬
hof 4% % , Maschinenfabrik Bruchsal 3 %, Zementwerke Heidelberg
3% %, Haid & Neu 134 % , Holzverkohlung 134 %, Bad . Anilin - uns
Soda 4 % . Für letzteres Papier wird die Dividende mit 28 % (t . D
25 %) vorgeschlagen. Von Transportwetten notieren höher : Canada
Pacific 4% %, Lombarden 1 % % , Hamburg -Amerika-Linie 234 %
Von Bankaktien wichen Deutsche Bank 134 %. Dagegen profitierter
Berliner Handelsgesellschaft 134 % , Nationalbank 1% %„

Das Bankhaus
Veit L. Hombarpr, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 18636 ,
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StSdtit > tytechn . Letamiistat

„ _
~Fro£ramm durch das Sekretariat .

Beiinn der Semester April u. Oktober .

Sir . 21 Oes

„ Ikarlsruber Msknungs-Äszeiaer"
der „ Badische « Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen«
stellung 0er iuüer „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschrieben«
Zimmer , Wohnunaeu , LnÄenlokalc , Bureaus . Ge-
kchäfts- und Lagerräume , Werkstätte « » Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expt«
ditisn der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesig«
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in all«
hiesigen Friseurgefchäften auf.

.-»vc :
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UND REKLAME
FRANKFURT a . M., FESTHALLE

10.- 20. APRIL 1913
an

Ausstattungen und Einrichtungen
4 für Betriebe jeder Art.

Graphik und Buchgewerbe .
Organisation .

m

GrMßM-ZmnMßeigkMg.
©runbflüif - Gemarkung Karlsruhe -Rüppurr Lgb.-Nr . 1OO28 :28 a 81 om Wicke , ökioattn Bleich - und Syitzwiese.Eigentümer - Baumeister Ludwig Reiß in Karlsruhe .Schätzung: 8600 Mark.
BersteigcrungStagsahrt - Drenstag , den 20 , Mai 1913 , vormitiags9 Uhr im Aarar :atsgebäud e , Zldlerftraße 25 .Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 31. März 1913 . 5884

Itzrosih. Notariat VIII als Vollitrcckunasaericht.

Brennholz-Versteigerung.
AuS dem Eltliäger Stadtwald wird nachverzeichnetes Gabholzmit Borgfrist bis 1. Oktober 1813 im

Ralhouse zu Ettlingen
öffentlich versteigert :

1. Dienstag, den 8. April 1913 . vormittags 8 Uhr ,aus dem Distrikt I links der Aid. Abteilung unterer Steigrain , Schöll-5-ronnersteia , Hinterer Krenzelberg und Krebsbach:640 Ster buch. Scheck- und Prügelholz .236 Ster forl . Scheit- und Brügelholz .32OO Stück Welle» .
2. Am Mittwoch, den 8. April 1913 . vormittags 9 Uhr,>«us dem Distrikt II rechts der Alb, Abteilung vord. Käthenberg ,Lcinienstrch , Esstgwtcse .
Distrikt V , Abteilung Forstlachc. Tiergarten , Feldschlag, untererund oberer tzertc ! . unterer und oberer Foclacker, runder Pion : , obererund unterer Plem und Distrikt Haag :656 Ster buch. Scheck- und Prügelholz ,164 Ster forl . Eckert - und Prügelholz ,1600 Stuck Wellen.

3. Am Donnerstag, den 19. April 1913, vormittags 9 Uhr .Es Distrikt V , Haag-:
870 Ster buch. Scheit- und Prüoelholz7900 Stück Gellen .

Ettlingen , den. 2 . April 1913 .
Die Stadtkaffe. 228&1.2.2

Wem- mil) Mmheft- VerSchrlMg.
Donnerstag , 24 . Mpril d. I ., varm. '/- LI Uhrwerdenaus den Kellereien des St . AndreaS -Hospita fonds Lffeu -

barg im — Bürgersaale — Kornstr, 2, neben dem Rathaus
ca. 20 000 Liter

selbstgezogene Lrtenberger und Zeller Ratttrrveinc einer
öffentlichen Berst - igerung ausgesetzt , als :

LSI 1er weißer Bergwei «. Weißherbst, Kliagel -
berger (Riesling ), Klevner, weißer BordeauxRnlSnder und Roter ; LSI 2 er Weißhcrbst ,LMngelverger (Riesling ) und Ulevucr

ün Anschlag von 65 bis 150 Mk. das Hektoliter, ferner
498 Liter Weinhefe .

Ein Versand der Proben findet nicht statt, dagegen werden
Prob «: am Faß Donnerstag , 24 . April d . I . , vorm,von V»9 bis IO1/ « Uhr, sowie bei der Versteigerung verabreicht.

Taxationsliste gratis und franko.
Offenburg, den 1 . April 1913 . azWa

Die StiftungsbehSrde .
Hermann . Maier .

h

tyi

Drei erprobte Marken:

üorbeerkrone
hervorragendste , unübertroffene , buttergleichc

Sahnen -Margarlne .

GiSgSNN
llllerfeinste Süßrahm -Margarine ,

in Geschmack und Aroma der Molkereibutter am nächsten .

%Ol palmato
pflanzenbutter -Margarlne »

von größter Butterähnlichkeit und feinstem Nußgeschmack.
Ergiebig , wohlschmeckend und bekömmlich. Ueberall erhältlich.

Alleinige Fabrikanten : ' £L Z. Mohr , G. m . b. h ., Mona -Bahrenseld.

Fabrikniederlage Mannheim K. Z. 37 . Telephon 7079 . 1199»

Dampf-

,
Heissluft- u

.
eiektr

.
Lichtbäder

das beste Mittel bei kaltem , feuchtem Wetter gegenErkältung und Influenza , für Herren und Damen , im Friedrichsbad ununterbrochen den
ganzen Tag geöffnet .

Nrrtz- rr.Dreunholz-
Dersleigermrg .

DienStag . den 8. d. M.,vormittags 9 Uhr,
werden in der Bannwaldallee beider Heuftraße :

2 Platanen -, 12 Erlen -, 11 Ul¬men- und 2 Eichenftämme. so¬wie 14 Ster verschiedenesScheit- und Rollholz
gegen Barzahlung öffentlich ver¬steigert. 5862 .2.2Karlsruhe , den 2. April 1918.

Städtische Gartendirektion .

Jahrmarkt Pforzheim (&fei).
Kür den im November 1913 in hiesiger Stadt stattsindcndcnHerbstsahrwarkt >oll der Standplatz an » dem Turnplatz , aus dem serther ein erstklassiger Kinematograph ausgestellt war . im Angebotswegcvergeben werden.Der Standplatz , der sehr günstig gelegen ist , hat eine Frontlängevon 24 m und e-nc Tiere von 16—12 m und eignet sich zur Aufstellungeines besseren Geschäfts i

'Kmematcgraph Hippodrom, geschloffenessahraeschäft u. a i .
Karussells und sonstige größere offene Fahrgejchäste kommen, dabereits vorhanden , nicht »n Betracht.
Angebote, die eine deutliche Bezeichnung der Art des •Geschäfts,der Größenverbältnisse und die Höbe des zu zahlenden Platzgeldes ent¬

ölten müffcn. find bis spätestens 15 . Mai 1913 dem BürgeruwisteranrtPforzheim cinzureichcn. 2610a
Pforzheim , den 3. April 1 &13.

Das Bürgermeisteramt .

Bauarbeitvergebung

Gibt es ein besseres
als Steiners Paradies -Bett ?

Diese Frage ist mit einem glatten Nein zu beantworten .
Weiter : Existiert noch außer obigem ein Bett, bei dessen Konstrukts««man hinfichtlrch : '

Hygiene — Zweckmäßigkeit— Eleganz — Ia* Material
IV das Vollkommenste

zu erreichen suchte ? Auch dies dürste ausgeschlossen sein . Bleibt nochdie Preisfrage : Wer diese Betten auf ihr Material untersucht, wird schnellf r Erkenntnis kommen , daß sie — wirklich billig ! — ftttö und dasärchen, sie seien teuer, nicht die geringste Berechtigung hat .
Da man nun an ein Bett die höchsten Anforderungen stellen soll — willman wirklich vorteilhaft kaufe« — so entschließen Sie sich wohl nichtzuletzt, ob nun

Mffmrbellw . Nemimdellm. MM »
in Betracht kommen , zu Steiners Paradiesbett . ES ist das dankbarste inrGebrauch . — Auskunft wird stets gerne gegeben .Spezialität : Schlafzimmer jeder Holz- und Stilart » Mch mit Holzbettrn
Lieferung frachtfrei -

“
i

Die Erd - , Maurer - , Zement- ,« teinhauer - , Zimmer -, Dachdecker- .
Blechner-, Verputzarbeiten. Eisen¬
lieferung , Blitzableitnng gumNeubau eines Schulhauses der
Kicmeinde Weißenbach sind ent¬
sprechend den staatl . Vorschriften
zn verdingen . Die Verdingungs¬unterlagen sind bis zum 11. April1913 seweilö an den Werktagenauf dem Rathaus m Weißenbach ^ * «■ , , -f /u y ,IIESCSBsjI ! Paradiesomenhaus L. Neuvert, wlMk.8aiseriic. m
Versand der letzteren nach aus¬wärts findet nickt statt .
. Termin zur Eröffnung der ver¬
schlossenen und mit entsvreckender Aufschrift einzureickendcr An¬
gebote findet am 12. April 1913,vorm. 10 Ilhr . auf dem Ratbausein Weißenbach statt : demselbenkönnen die Anbieter anwohnen.W-ckßenbach. den 2 . April 1913.

DasBürgermeisteramt .
Krieg .

Offene
2. Ratschreiberftelle.

In Folge anderweitiger An
stellung des bisherigen Inhabersnt die Stelle des 2 . Ratschrcibersdahier frei geworden und auf
1 . Mai d . Js . neu zu besetzen.

Militärfrrie Bewerber , welchemit den einschläg .'gcn Kennt¬
nissen im Verwaltungsdienst und
Grundbuchwesen versehen sind , so¬wie selbständig arbeiten können ,wollen sich unter Einsendung von
Zeugnissen und eines selbstgeschric-
benen Lebenslaufes längstens bis
zum 29 , d. Mts . bei der unterfer¬
tigten Stelle — eventl. persönlichmelden.

Anfangsgehalt 1200 Mark mit
Aussicht auf definitive Anstellung
rach abgelaufener Probezeit .

Gengenbach, den 3 . April 1913.
Der Gcmeinderat.

&■e rb . 2595a

Continental

Genera ! - Vertretung
Firma 'am

Emil Schwchr ,
Filiale : Karlsruhe !. B.Kalserstr.82,Tel. 2650
Stammhaus Freiburg ,Filiale Stuttgart .

_ gr £ me dehn ]_ , _
ROG ER1 EM

Diplomierte tzedamme
Witwe E . IV a 1 | i er t . st - - e : „

rn ->Schweiz/, nimmt ' jedcrze.stonärinnen auf . Mäßige eisediskret . Tr . Karlistr . 14. Sei .
" 78

£? u

Bohr- u. Filterbrunnen
Schacht « und Senkbrunnea

Tief » Brunnen

/oh . Brechtei
fifföaigshsfen a. Rh.

■*a’ lOLC9 * * * * * bis 1000 m nach
Wasser,Sole,Kohlensäure ,Mineralwasser .Salzen, Kohle, Erz , Erdöl.Bohrwersuche zur Bodenuntersuchung .

Kleiner lnndw . Besitz
bepst . mit Weißamerikaner -Rebe» , samt Grotzbienenzucht, bewohnbar.Rente von 80—100000 Mk. abwerfend , wird krankheitshalber für2" Mille abgegeben. Läge Schwarzwald , Grundstück, außerdem Bau-platzgebiel. Tüchtiger Rebmann und gute Arbeiter vorhanden.Offerten unter „ Freiland " Nr . 2 :578» an die Erpedirion der
„Bad . Presse" evlvuif .

NurdieseWoche !
Jahrgang 1912
und früher ! versenden geles.»
kompl . von . Daheim, Neues Blatt.
Lust . Blätter , Gute Stunde , Welt
u.Haus , Gartenlaube . Land u .Meer ,Berliner ^ llnstr .Ztg -.Meggendorfex .
Flieg. Blatter » S M ., Suttlt «
ziffimus, Jugend ä. 3 H., neue,ungeles. , kompl . Jahrg . Moderne
Kunst, Jahrgang 5—23 A 3 M.Bei Bestellung von 5 Jahrgängenein Jahrgang gratis .

Germania , Berlin ,
Etallschreiberftratze 2514.

« n Or*ftt(a>tr w», -
weis« jum «mfaaf

©tfental .Teppiche
Arichlflu)bi« tt 9n «
Ichtw» ecirtto »Oe«tz-^

Teppschhano E birtzm« .
»« «wort

Iwsasiw
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TarifverhaMungen im Gipftrgewerbe .
X Karlsruhe . 5. April . Nach dem Schiedsspruch des Zentral -

Lchredsgerichts für das Kipfergewerbe Süddeutschlands htrben be¬
züglich der im Gipsergewerbe ablaufeaden Tarifverträge die ört¬
lichen Verhandlungen vor einem Bezirks -Schiedsgericht stattzufin -
ven, das aus einem unparteiischen Vorsitzenden und aus je 2 Ver¬
tretern der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer besteht. Das für den
Landeslommisfariatsbezirk Karlsruhe eingesetzte Bezirlsschiedsgerichi,
bestehend aus den Herren : Bürgermeister Dr . Horstmann , Karlsruhe ,
als unparteiischer Vorsitzer; Malermeister Karl Oberle , Karlsruhe ,
und Schrcinermeiltcr August Stöckle , Karlsruhe , als Vertreter bt :
Arbeitgeber : Verbandssekretär Heinrich Sauer . Karlsruhe , uns

' Arbeitersekretär Dietrich, Pforzheim , als Vertreter der Arbeitnehmer ,
tzat am 2 . April d . Zs . im Rathaus zu Karlsruhe tone Verhand¬
lungen ausgenommen und nach Anhörung der Vertreter der beider¬
seitigen Organisationen gestern seinen Schiedsspruch erlassen. Die
hauptsächlichsten Streitpunkte werden durch Len Schiedsspruch wie
folgt erledigt :

a) Tarifvertrag für Leu Lohnbezirt Karlsruhe : 1 . Der Vertrag
umfaßt sämtliche Orte der Amtsbezirke Karlsruhe , Durlach , Bruchsal,
Ettlingen und Rastatt : 2 . die Sommerarbeitszeit beträgt 9 Stunden :
3 . der Stundenlohn der Gipser beträgt 70 Pfg ., vom 1 . April 1914 an
72 Pfg . ; 4 . der Stundenlohn der Hilfsarbeiter über 17 Jahre be¬
trägt bis zum 20 Jahre 38 Pfg . . für Hilfsarbeiter über 20 Jahre
46 Pfg . ; 5. die bestehenden Akkordsätze sollen prozentual nach Maß¬
gabe des neu festgesetzten Stundenlohnsatzes umgerechnet werden .
Diese Umrechnung wird der örtlichen Tarifkommisston übertragen ,
die verpflichtet sein soll , gleichzeitig darüber Entscheioung zu treffen ,
ob und inwieweit auch im übrigen eine Aenderung dieser Sätze ein-
zutreten hat : 6. für die Orte der Amtsbezirke Bruchsal , Ettlingen
und Rastatt wird der Stundenlohn der Gipser bei g^ stündiger Som -
-.nerarbeitszeit auf 65 Pfg ., für Hilfsarbeiter auf 35 und 40 Pfg .
festgesetzt . Wenn jedoch die Arbeit in den Städten Karlsruhe und
Durlach cmsgeführt wird , fallen die für diese Orte festgesetzte Arbeits¬
zeit und Stvndenlohn maßgebend sein;

b) Tarifvertrag für den Lohnbezirk Pforzheim : 1 . Der Vertrag
sämtliche Orte des Amtsbezirks Pforzheim ; 2. die Sommer -

arbeitszeit beträgt 1913 und 1914 0% Stunden , 1915 9 Stunden ;
8 . der Stundenlohn der Eipfs -r beträgt 68 Pfg ., vom 1 . April , 1915 an
71 Pfg ; 4. der Stundenlohn der Hilfsarbeiter über 17 Jahre beträgt
bis zum 20 . Jahre 38 Pfg ., für Hilfsarbeiter über 20 Jahre 48 Pfg . ;
5. hinsichtlich der Umrechnung und Nachprüfung der Akkordtarissätze
gilt das Gleiche wie bei Karlsruhe . Für den Lohubezirk Offenburg
wurde ein Schiedsspruch nicht erlassen, weil die Vertreter der beider¬
seitigen Organisationen die Erklärung abgegeben hatten , daß sie
zurzeit nicht in der Lage seien, eine Verlängerung des bestehenden
Tarifvertrags abzuschließen.

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a . M.

fAnfangS-Kurfe.1
Oft. Kred^Akt. 204?/.
Diskonto Kom. 182.—
Dresdner Bank 149?/,
Staatsbahn 154 .—
Lombarden 25.—

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kusre.)
Wechsel Amftkrd. 168.78

. Antw.-Br . 805 .75
„ Italien 793.—
* London 204.57
, Paris 810.—
* Schweiz 807.50
* Wien 846 .66

Privatdiskont 4”/,
Napoleons 16.26
32SLReichsanl . 86 .60
3% . 76.35
8 ya% Pr . Eons. «6.95
Öftere . Goldr . 90 .40
4% Russen 1880 89.10
4% Serben 80.80
Ungar . Goldr . 85 .—
Badische Bank 129 .60
Darnist . Bank 123.%
Deutsche Bank —
Disc .-Command.182 .—
Dresdner Bank 150.-
Qsterr . Länderbk.135.50
Rhein . Creditbk. 135 .60
Schaaffh. Bkv. 111.70
Wiener Bankv. 135? /.
Ottomanenbank 128.—
Buch. Gutzstahl 216. ’/.
Laurahütte 173 .-
Gelsenkirchen 192? /,
Harpener 190?/,

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. R .

sSchlutzkurse.)
4% Reichsanleihe

unk. bis 1918 9970
3% % dto. 86 .60
4% Pr . Consols

b. 1918 unkndb. 99 60
3%% dto. . 86.75
4%%. Anl. V.1901
4fo . 1908/09 98 .40
4% . 1911uf.l921 99,80
3% % . abg.üfl . —
3 m • 92.—
3 „ 1892/9 1 90.-
3 - 1900 87.50
3 „ 1902 86.—
3%% . 1904 86. -
3Wfo „ 1907 85 .90
4fo Rh . Hyp.-B.

Pfdbr . 1921 96.80
B%% . 1914 86.-
4hLRuff.Staatsr .

S. 1902 89.80
4% Türk , neue 86 .80
Türk. Lose 157.—
4Zk.Ung.Str .1910 32.80
Südd . Disk.-G. 113 .20
Zem . Heidelbg. 146.—
Rhein . Kreditb . 135 60

vom 5. Avril.
Bad .AniI .-SodafL53 .—
Deutsche Gold-

«.Silb .-Sch.-A.K50.—
Holzverk.-Jnd . Z

Konstanz 341 .—
AV .El .-G .Berlin 236?/,
Schuckert Elektr .? 43.%
M .-F . Badenia

Weinheim 160.—
Maschfb. Durlach 138.60
M .-F. Gritzner , 294.80
Haid u. Neu - 312.50
Karlsr . M.-F. 15440
Mot.F .Oberursell34 .50
-!e !lst . - F .Wa ! dbos839 .50
Z.-F. Waghäusel198.—
Boch. Bergb . . 216 '/,
Harp . Bergbau 190? / ,
Phon . Bergb.
Hb--A. Pakets.
Nordd. Lloyd

261 .-
147.%
116 .%

Nachbörse .
Osterr .Kred.-A. 205 .%
Deutsche Bank —
Disk .-Kommand.182 —
Dresdner Bank 150.—
StaalSbahn 154 .—
Lombarden 25.—

Tendenz : ruhig .
Berlin .

(Anfangs -Kurse?
Österr .Kred.-A. 205? ',
Lerl ^ andelsg . 161.25
Com.-u .Disc .-Ai 109 .25
Darm st. S3an!T 122 .7g
Deutche Bank —.—
Disc . Command.182 .—
Dresdner Bank 149.25
Balt . u. Ohio —.—
Bochumer 216. %
Laurahütte —.—
Harpener 190.%

Tendenz : ungleichm.
Berlin . Schlutzkurse
4% Reichsanl . 99.70
3% % dto. 86.70
3% dto. 76 60
4Ä>Preuk .Conj. 99 .70
3H % dto. 86.90
3% dto. 76.60
4ZL Badener1901 98 .25
4% „ 1911 99.70
3H % . 1900 — .—
3% % „ 1904

. 1907 — —
3J4 % dto. conv . —.—
Russennoten 215 .25
Osterr .Kred.-A. 205.%
Disk . -Kommand .182 .—
Dresdner Bank 149 . ' /,
Nat .-B. f. Dtschl. 115 . '/.
Russ.Bnk.f.a .HdI .153 .90
Südd .Disk .-Ges . 112 .50
Canada -Pacific 238 . %
Boch. Gutzstahl 216 ? ,-
Deutsch-Luxbg. 161.%
Laurahütte —
Gelsenkirchen 192. ’/,
Harpener 19 >. %
Phönix 2S0 . ~^

216? /,

192? /,
19ü. %

518 .—

703
*
20

117.20
117 .83

95 .60

Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Geilenkirchen
Harpener

Tendenz : behauptet .
W i e n (10 Uhr vorm.)
Osterr .51red.-A. 619 ,
Länderbank
Wien . Bankver .
Ost.Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Wechsel Paris
Ost . Kronenrente 83 35
Oft. Papierrente 8615
Ost . Silberrente 86 40
Ung. Goldrente l02 65
Ung.Kronenrent . 82 30
Alpine 1025 .L0
Skoda 830 .-
Osterr . Rente —.—

Paris
3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4% Türken unif . 86 .40
Türkische Lose —
Banque Ottom . 63V -
Rio Tinto 19.72

London
Amalgamated
Chartered
De Beers
East Rand
GoldfieldS
Randmines
Anaconda
Atchifon comm.

„ pref.
Chicago, Milw
Denver pref.
LouisvilleNafhv . 141
Union Pacific 160 %
U. St . Steel com. 66—
btto pref . -
Rock JSl . Comp. 24 %
South .Pac .Shar . 105 %

Darlehen von 200 Mark
von Selbstgeber gegen Sicherheit
gesucht. Offerten unter B12940 —
feie Erped . der ..Bad . Presse" e

an
erb.

Kleines
^ Dragonerpferd
zum Reiten zu taufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 2593a an die Expedition der
. Bad . Preffe '

Restaurant „meyerlwf“ SK
am Fuße d . Turmbergs — großer OJcrtest , tdiüitnc Ausiichta . o. Turmbcrg

cmpfieblt dem verehrt . Pub ! itt >.m seine Lokalitäten nebst
einem ff. Stoff Bier , bell und ountel , selbst gekelterter
Apfel -Most . - - Eigene Schlachtung .

ÄÄÄ Großes Garte, >-Kon ;ert
Anfang 3 Uhr — Eintritt frei .

Hiezu ladet freundliÄst ein 14. ZttögsJnger
früher ..Zävringec Löwen"

, Karlsruhe .

chulstiefe
extra gute Qualitäten
besonders preiswert

Schuhhaus 6625

H. Landauer
Kaiserstrafie 183. Telephon 1588 .

lohne OelNachffidif
Nur viereckig echt '•
rjußergeg &iVPf

Cüafey ybnnenbiocR
durch GA ’C ^ fey ,
Number - , 18

fiohrtttttttb mit 1. klaff. Prüf - , Täglicher Abnehmer von Mar -
ungszeugn . nimmt I blumen gesucht . Offerten unter

Damen auf , mätzigePreise . Diskret . I Nr . 13025 an die Erpediton der
Frau Roth -Sagor . B- .Baden . B°" f > „Badischen Presse" .

f Täglich eingehende umfangreiche Nach-
" besMlu ngen u. freiwillige Anerkennongs *

< «schreiben der Kundschaft

Mfilii ' Beweis »
tadelloser Bedienung !

r ) edcnnaan . dtr iit der l -»g» tu . « tatn Bttlarf gegeo bar „
f # kaufen, btslelle , um jich von den Petisvorteileo gegenüber den *

TciltahlungigeithäHen I - überieugen, nech unserem Haupt-Vv .
n,txt -K«uiog . Man verlange mit Postkarte unseren neuen '

e- Haupt -Katalog Kr. 28 cratls und irauka .

[ Tel. 19J9 Straßburg i . E . Küßstr . is .
Unser Katalog enthält folgende Warengruppe» :

'

i Uhren (Taschen-, W«nd' kH»us’)
Lederwaren

f 0 Bflouferiewaren
HaushaltungsgesrenstÄod « •;

>Kinder> und Sportwagen ^
Rodelschlitten .
Schreibputte

" VI
SchliU- und RonschubCa

' Ferngläser
Barometer und THermomefer

Rucksäcke und Gamaschen
Reißzeuge
TascbenlamptfHi * Feuerzeuge
Mähmaschinen
Grammophone u. Schallplattee»1
Violinen, Lauten , Gitarren ,
Zithern und Harmonikas
Handspiel ' and Kufy»tspid -

Pianos ,
t ]&

zu enorm billigen Preisen,

^ ezial ' Abteilung für Restaurateure und Saatbesitz ^ . Cfc
eigktr . Pianos , Orchestrions und AutOQgt̂

Mao verlange Spezial -OTTcHc*
, » • .Ml

Guterhalt . Kinderliegwagen mit
Nickelgestell . Lieg- und Sitzwagen
und Kiaderklappstubl billig zu
verkaufen . B12992

Steinstratze 9, Pfälzerhof .

Dynamit Trust 181 .—
El. Mg . (Edis.) 236 .%
Elektr. SchuckerU48 .20
Elektr . Siemens

u . Halske 212 .50
Masch . Gritzner 294 .60
D . Gas -Gl .-Ges 454.20
D . Waff .-Mun .583 .-
Brauerei Sinner233 20
P .-llng .K.Pfdbr . 87.-
P .-Ung. K . Obi . 87.30
4 % % Ung. L.-B. 91.60
Privatdiskont 4?/„

Tendenz : ruhig .
Berlin . (Nachbörse ?
Ost . Kred.-Akt. 2 5.-
Berl . Hand .-Ges.171 .25
Deutsche Bank —.•
Disk.-Comm. 182.%
Dresdner Bank 149? /.

24? /,

Da mens
MädchenJXSsd

Ein Posten weisse

Kinderhemden
mit feiner Stickerei
Grösse 40—80 cm

Einheitspreis

Stück 90pfe.

\ \

Damen * und
Kinder -

Strümpfe
Herren - und

Kinder -

Socken
zum Aussuchen

Paar 45pf&

Ca . 500 Stück elegante
aus Kenforce, Maceo und Batiststoffen , mit feiner Handstickerei , Feston , Klöppel ,
Spitzen und Schweizer -Stickereien . Stück 4 .50 3 .75 3 .25 2 .55

Ein Posten Damen - Unterröcke
in Lüstre , Leinen nnd Waschstoffen Stück S . « bis 4

86 .62
95 75
91.97

79V,
!*/»*

21 '% «
2 '%«
2**/*
615/aä

8 %
106 -,«

116—
1VI,

«»»‘»a Ä " Resten -Verkauf
Damenkleider ^ Blusenstoffe , Herrenstoffe , Leinen ,
Halbleinen , Kattune , Damaste , Sportflanelle etc . 6052
== zu fabelhaft billigen Preisen . .. ...

Karlsruhe
46 Kaiserstr . 46 .

Haarpflege .
Das beste zur Beförderung des

Haarwuchses ist Brenneffelexträkt
und Ktettenwurzelhaartinkiur .

Nur echt zu haben bei B12821
Lina Risting .
Herrenstrafte Ne . 1» .

Institut für wiffensch . Schönbeirspff.

Lsor besonderes 9,4 81

VomgS'Anphot.
| Einige neue Ptano* aus erster I

Hofpianoforte-Fabrik werden zu
Mk . 750 audi gegen bequeme

Zahiungsweiseverkauft .
PMaus » . Sllaile , Harlsmiie I

I Uouglasstr . 24 — Telephon 330. 1

Keine Ladenspesen!
Damen -LoftSme Mk. 14.— an,
Damen-Paleiots „ 3.9v ..
Damen -Blusen . 0.95
KostSm -Röcke „ 2.90 .
Unterröcke . 1 .25 „

Verlausen S
grau und weih geflecktes Kätzchen
mit rotem Halsband . Der Ueber-
bringer erhält Belohnung .
B12979 Hoffstratze 4 , pari .
(RortftPdn Portemonnai mit In -
-ü " lllU " o halt . Äbzugeben ge^

w
Belohnung .

Herreustr . 48, Hths .
B13
3. Et .

Engros - Geschäft für
eifente Spejiafadif e(
1897 gegründet , best, eingeführr ,
an bestehendes anzugliedern u. er¬
weiterungsfähig , wegen Krankheitm

(m A« erteilt einem noch nicht ganz
ausgebildeten Klavierspieler ,

der sich speziell in Tanz - u. Unter¬
haltungsmusik ausbilden will .

Unterricht ?
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . B12902 an die Exped. der
, Bad . Presse"

. _Heirat .
Landwirt , Iunaeselle , Mitte 30 alt ,
20 Mille Vermögen wünschtAnschl .
an sfräulein od. Wtw. m. Kind . zw .
b . Heirat . Vcrmöa . nichtBedingung .

Offerten nnt . Nr . 3313027 an die
Er pcdition der ..Bad . Presse" erb.~ Fräulein , mitte 20er . evang., aus
g. o-amilie , sehr vermag ., wünscht

Heirat
Ei» Posten

J
t - .

z« verkaufe «.
Offerte » unter Nr . 2612a an die

Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2 .1

mit Beamten . Lehrer bevorzugt.
Ausf . Off. unter Nr . 3312995 an

die Exp . der „Bad . Preffe " erbeten .

Lertrelmg wissenschliltt chec ArMel
sur Baden und Württemberg
zu vergeben. Ehemalige Lehrer od ..
Herren mit guten Beziehungen zu
Scbnlen , werd . bevorzugt . Ausführl .
Offert , mit Referenz , unter „ Lux"
posttag. Leipzig erbeten . 2623«

Bäckerei !
Mannheim — Industriestadt

(180000 Einwohner ). Beste Lage,
gute , treue Kundschaft ( tüql . 40
Bruch Ware . 1 u . 2 Ofen Brot ) ,
i'lutzerdem ca . 4200 Mt . Miete .
Neuer Doppelofen . elektr . Teig¬
maschine rc., ioegen Krankheit nur
zu verlaufen . Aeußerster u. fester
Preis Mk. 80000 , Anzahlung 8- vis
10000 Mk . Amtl . Taxe 82000 Mk .
Geschäft seit 12 Jahren in einer
Hand . Näh. .1 . -iinirbr , Heidel¬
berg . Handschuhsheimerlandstratze
Nr . 48 ._ 8312066

6« blM, SS .
“ “«

Gotresauerstr . rr». v .

(telegenheifsKanf.
1 echter Pigelbei »
1 Hier ! Dorongo

sind aus Privatbcsitz billig zu verkf.
Näh . bei CIi . I .einss , Pforz -

heim . Leopoldstr. 11 , 1 . >st . Bl27<>-
Damen-Fahrrad

<Wanderer ) bereits noch neu . Frei -
lanf , billig zu verkaufen . 3513037
Battmeifterstr . 38, p„ fr . Babnhosftr .

SmemaS Mit) Smmrsft
sehr gut erhalten , billig zu verkf .
B i 2998 Grenzstraste 4 a, Hth . III.
Polierte Kommode . 4 Schubladen ,

1 flimmertisch billig abzngeben.
BI 3021 Mariensirasie 1 . 2 . St . r .,

,§L Küchenschrank
sowie 7 Stück neue

Akkumulatoren
billig zu verkaufen .

' 1813015
Bachftraste 75, III. r. 3313023

zu verkaufen . Eignet sich am besten
für 2 Herren . Reisegebiet Süd¬
deutschland und Schweiz. Kapital
300M Mk . nötig . Nur ernste Lieb¬
haber wollen unter Darlegung
ihrer Verhältnisse Anfragen richten
unter F . K . 4283 an Rudolf
Moffe . Karlsruhe i. B . 6006

Wurstlerei
und Metzgerei
mit Maschinenbetrieb , Kühl¬
anlage , flottes Geschäft mit
gutem Umsatz in verkehrs¬
reicher Lage der Stadt ist nnt .
günstigen Bedingungen an
tücht. Fachmann zu verkaufe ».

Offert , nnt . Nr. 6016 an die
Erpedition der „Bad. Preffe "

GflrftfMM'ft gebrauchter, weg. Weg-
SuMHkkv , zug billig zu verkam .

Amalienstratze 4L, fl

Für Brautleute!
Kompl.Einrichtungen . sowie Einzel -
möbel.gut n . enrom billig, empfiehlt
Möbelhaus Werner , Schlossplatz 13 ,
Sw «. Aarl -Friedrichitr . 5313045

empfieht
ihre

glejchmässig
vorzUgliehea

Telephon 264

at

I. hellen Export - und Ulen
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

a
»



jtfy , X5T AbendMlltt . Samstag » Lttl 5. AprN IM . Vadische treffe . SeN 13

E. Büchle ,
Inh. . W . Bertsch ,

k ' üicorcfr 1055 zwischen Waid-l\ aisersir . lZO , und Karlstrasse.
Telephon 1957 .

Grösste
Spezial -

werkstätte
für

Bilder - Einrahmungen .
Reinigen und Bleichen von Stichen .
Firnissen von Oeigem ^lden etc . etc .

\ \ Baden -Baden
] 1 Haus Voll , Zchlotzstratze11.
I f slff +v*«« rttfiin Ä/yii 2 iwit liitrrfirfi

_ vorzügl. Pension 5—7 Ji . Nähe
Bäder , Kurbaus , Wald . Schönen.
Speisesaal , elektr . Lickt , Bad , Gart .

diwefelbaO Sebasliansweiier bei Milizen
(tMemberg).
2333a6.1Stärkstes Schwefelbad Europas .

Grosse Heilerfolge bei Gicht, Rheumatismus und Hautkrankheiten , Metallvergiftungen , Unterieibs -
erkrankungen, Katarrhen der Atmungsorgane , Nervosität Prospekte gratis . .1 . Haidenwang .

US » MI
J . Henkele

Gernsbach
(Murgtal )

Bleiciistr. 37. Telefon 38.

« iU - ll,WkMU,
'
L °L

» 12962 Lteinstr . 27 , Lidellplatz
Aktiengesellschaft

Unsere Aktionäre laden wir zu der am
Donnerstag , den 8 . Mai 1913 , vormittag * 11 Uhr,

im Geschätxsloksd der Berliner Handelsgesellschaft, Behrenstrasse 32zu Berlin stattfindenden

ordentlichen Generalrersammlnog
ein .

Tagesordnung :
1. Vorlegung der- Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechjanng, sowiedes Geschäftsberichts für das Jahr 1912;2. Beschltisstassnng über die Genehmigung der Bilanz und die Ver¬

wendung des Reingewinns, sowie Erteilung der Entlastung ;3 . Aufsicbtsratswahlen;
4. Wahl von Revisoren für das Geschäftsjahr 1913.

Oer Besitz von 1000 Mark Aktien nominal gibt das Recht aufeine Stimme.
Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teiluehmenwollen, hab -n ihre Aktien resp. Depositalscheine der Reichsbank etc.bis zum 3 . Mai 1918 einschliesslich bei

der Allgemeinen Elektrizität * • Gesellschaft . Berlin ,
„ Berliner Handels -Geseflsobaft , Berlin ,
„ Deutschen Bank , Berlin ,
, Nationalbank für Deutschland , Berlin ,den Herren Delbrück Schiokler & Co ., B rlin ,V Gebrüder Sulzbach .Frankfurt a . !«..

der Deutschen Bank, Filiale Frankfurt , Frankfurt a . M . ,der Schweizer . Kreditanstalt 1 in Zürich , Basel ,dem Schweizer . Bankverein / Genf und St . Ballen
gegen Empfangnahme einer Legitimation in den üblichen Geschäfts-stnnden zn hinterlegen.

Bad. Rheinfelden, den 2. April 1913.
* Der Aufsichtsrat

der
AfctiengeseflsetoaftKraftübsrtragungswerke Rbeinieldsn.

2600» Fürstenberg .

am Fuße des Schwarzwaldes, reizvolles
Landslädichen in malerischer Gegend am
Eingang in das Albtal. h. stündigeelektrische
Verbindung mit der Residenz Karlsruhe.
Durch seine günstigenklimatischenVerhält¬
nisse (stets kühle Nächte) ist Ettlingen be¬
sonders geeignet zu Sommeraufenthalt und
dauerndem Wohnsitz. Landhauskolonienam Berg und am Wald . Realschule mit Realprogymnasium, Lehrerseminar,Garnison , moderne Badanstalt. Prächtige Spaziergänge und größere Touren.1834a ■ _ Fremden -Verkeiirsverein Kttlfngeu .

Kundmachung .
Bei der am heutigen Tage im Beisein eines kön . Notars

Stattgehabten dritten Verlosung der 47 >
°/e-igen Obligationen vomJahre 1911/12 , der Budapester Straßen - Eisenbahn - Gesellschaft ,wurden nachfolgende Nummern gezogen :

ä 5000 Kronen : ,
202 302 381 385 .
ä 2000 Kronen :

„ 567 569 573 575 576 - 577 578 711 765 766 886 887 843 921 9221086 1387 1507 159? 1596 1636 1837 1843 1958 3368 3370 3377 33803384 3386 3887 8391 8400 3401 3403 3404 .
ä 1000 Kronen :

3479 3535 3537 3801 3882 3911 3925 3946 3968 4049 4138 4361•4304 . 4410 4857 4908 4930 4992 6618 6995 7161 7191 7193 7215 72277289 7297 7822 7491 7512 7567 7676 7794 7796 7829 7835 7887 84158442 8563 8645 8647 8684 8687 8688 8724 8778 8866 8926 8944 89828992 9026 927? 9428 9439 9452 9469 9471 9480 9497 9498 9505 95339603 9621 9631 9644 9683 9701 9752 9809 9920 10156 . 10301 10304'*0388 10392 10395 10100 10609 10789 10791 10792 1Q797 10798 1080710811 10818 10827 10861 10866 10870 11680 11686 11693 12161 12171
.12177 12179 12225 12286 12310 12315 .

ä 200 Kronen :
13933 13981 13ÖSS 13994 13995 139066 1399714300 14318 14325 14343 14401 14431 14601 146061478« 15001 15031 15057 35062 15078 15081 1547t15880 15894 15896 15949 15956 15999 16112 16238

•16915 16954 16999 17072 17081 17089 17094 1713117198 171190 1720t 17203.
Die Verzinsung der verlosten Obligationen hört am 30. Sep¬tember 1913 auf und werden dieselben vom 1 . Oktober 1913 anin Budapest : an der Hauptcassa der Gesellschaft , bei der FesterUngarischen Commerciaibank o ier bei der Ungarischen Allge¬meinen Creditbank ; in Frankfurt a 'M . bei der Deutschen Effectendt Wechsel -Bank ; in Karlsruhe bei der Firma Veit L. Hamburger ,im Nominalwerte eingeiöst . 2615a
Budapest, ' am L April 1913.

(Nachdruck wird nicht honoriert ).

_
Pie PlreRtior » .

Wer beteiligt sich?
Jur Durchfuhr « » « von Roduu « hardeite «

gröberen Umfangs incken Fachleute mit reiche » Er¬
fahrungen baldigst in Berbiudung zu treten mit einerin Baden ansätzige « Banfirma od . eine « sonstigen ,vermögende « Interessenten . Hoher risikoloser Gewinn -
antrtl gesichert : Geil , eiferten unter s . p . » oi , anHndoir » « »»«, Stuttgart , erdete « . 2C0ia

zur„Sonne“
in li

Ettlingen , den 1. .April 1913.
Dem verehrlichen Publikum von Ettlingen und

Umgebung , sowie meinen sehr geschätzten zahl¬reichen Gönnern und Freunden mache ich hiermit die
Mitteilung , daß ich unterm Heutigen

das renommierte

Gasthaus zur Sonne
übernommen habe .

Durch eine reichhaltige Auswahl vorzüglicherwarmer und kalter Speisen , durch meine beliebten
Schiachtplatten , sowie den Ausschank _nur reiner ,selbstgezogener Weine und der als erstklassig allge¬mein bekannten u. beliebten Moninger -Bler e
werde ich mir die höchste Zufriedenheit meiner ver¬ehrten Gäste stets zu erhalten suchen .

Insbesondere empfehle ich auch den titl . Gesell¬schaften und Vereinen meine Säle , die Gartenwirt¬schaft und Kegelbahn zur Benützung und wird esstet mein Bestreben sein , den Aufenthalt in meinen
Räumlichkeiten Jedermann aufs Angenehmste zu
gestalten . 2605a

Hochachtungsvollst

Fritz Furrer
Metzger und Wirt , früher zum Hfrsch , Rüppurr .

Jeden Mittwoch Schlachttag ,
Metzgerei mit elektrischem Betrieb .

vea

am Fasse der bayerischen AlpenTon Sittlichen Bahntstonden ,SUealilltigc Moorbäder andfcoJebader . Alle modern kjgie *
nlftchen Einrichtungen der Balneotherapie . Prachtvolle
Gebirgsaussicht Kurhaus mit Kurpark . KurkapeUaKeunions , Tennisplatz . Flussbäder . Ausgangspunkt für
lohnende Gefcirjstouren .

Indikationen :
dicht , Rheumatismus , Inchiss » Frauen «
krankbeiten , Üenralgien , Vencn <Sntzttnd <

ungen , Cxsudate etc .
Hotelprospekte und Wohnungsverzeichnisdurch den Kar - vnd Tersfhöuernajrgrereim .

S-ÄOS

Dr . Dieckmann
xurfickgekehrt

Durlacher -Allee 42 .
B12991

$ o |Uamgfer ros

Baden - Baden. Hotel Augusiabad
Sophien-ANee 32 , den Bädern nächst gelegenes Hotel , mit Garten .Gut bürgerl . Famiiienhotel mit mäßigen Preisen' Kurbedürftigen besonderszu empfehlen . Zimmer inkl . Frühstück von Alk . 2.50, Pension von Alk. 8 .—an. Elektr . L cht. Prosp . 1143a:10.3_ Bes. A. Degler .

mineralbadTreyersbacihSSL
Stahl - Kohlensäure -Schwefel 2570a
: : und Moorbad I . Ranges . ::

Herrlichster Frühjahrs- und Fommeraufenthali Wunderbare Lage. Bade-Arzt.Post . Telegraph . Angelsport. Prospekte bereitwilligst . <» Zwingert .

14000 14024 14101
14754 14758 14768
15591 15609 15722
16298 16769 16773
17175 17177 17191

Ningsme badische Brauerei
mit anerfannt feinen Lager- ntife Export -Bieren Pachter in Karlsruhemnh Umgebung gutgehende 3.1Bierwirtschaften .

Offerten unter Nr . 2609a an die Erved . der . Bad . Presse" erberen . ^
Druckardeitenjeder Art M r

Sunstorium Oberwetter
bei Badenweiler in Baden

Frühjahrs-Saison siir Leichttnngenkranke
ans dem mittlerer Stande , namentlich auch für trauen . GroßesSonnenbad . Günstigste tlimat . Lage. Mäßige Preise . Prospekte .2461a irr . H »8 « 1.

in «» Nitr .
3U Stunden von

_
« . v. M . s ^ jE Titisee .Am rruhe des 1110 Meter doch gelegenen Hoaifirst mit Ausfichtsrurm .äasihaus zum Ochsen 1M| aÄr©Ute Verpflegung. — Jederzeit lyorcHen . — Schöne Wirtschaftslotale ;be ' ondcrs auch fnr gröfiere Gesellschaften« . Vereine . — Es empfiehlt sich- ö06a Der Eigentümer : Viclor I *ortner .

„ Tusülnft critzrssrsi
Rieft, timmt ,

ln Karlsruhe «
Kaissrstr . 199a, Sing . Wals fix.

2-

Für Verlobte
empfehle ich mich im Anfertigenvon Möbeln aller Art bei billigerBerechnung . ständiges Lager in
kompl . Wohn - , Schlaf- , Speise-u . Herrenzimmer - Erurichtungen ,

Weil kern Laden borharrdeii , ge¬währe ich 10"i„ Rabatt . . 4367
Möbelschreincrei « . Polsterei

Beinr . Kieisr , Duriach
Gritznerftrasst 1 . .

^Prachtbetteiiri
Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen , l 1/,- jSchläfer, hochf. rot, d :cht Daunen- s
kciper mit 17 Pfd. Haibdaunen, das IBett 30M. Dasselbemit primaHaib- jdaunen 23 M. Feinstes Daunenbett I *40M. Zschläfr. kostendieselb . SM . J 5mehr. Gar. . Umtauschod. Geld zur.Preist über Betten, Federn, Inletts Jums. u . frei. Viele Dankschreiben.
Job. Parensen, Westfäl . Bettenfabrik ,Brakei No. 4(ja ke. Härter.

Vorsicht
bei Kauf oder

30O .12.4

uni
Wer ein Geschäft, Gewerbebetrieb ,

Grundstück 2c. kaufen 00. sich an
rentabl . Unternehm - beieil . will ,perl , koftenfr . Angeb . , habe stets
tute Objekte allerorts a. »and.

. llv 1men Nachf. (Inh . C. Ottos .Stuttgart , Hasenbergstraße 103.
Verhäüfer m^ Sude

N

verlang , m. kostenfrei Besuch .

ivegen schwererKrankheit der Frau
sofort zu verkauf . Kleine Anzahl .B13041 Ruf , Maxaustraße 42 .

Villa
in Ettlingen , Waldstr . 8, 7 Zimmer ,Diele , Küche, Speiiekammer , Bad .sämtliches Zubehör , elektr. Lickt.Gas , Wäger , großer Garten , schön
gelegen, Haltestelle der Älbtalbahn ,
zu verkaufen oder zu vermieten . ^
Kaufpreis sehr billig . Mietpreis -
1200 Mk. pro Jahr . Näheres bei -

_ •fiMe.-i, Bo-
tfensse f. innere
Kranke » , Erho-

( lungsbedarltige

"a .TLQyioTLLini/
'

. .VSoAcinSi -
rJ \ riefst. Her ;--

prospej - f .

Altanen - Bad Knrhans Schwafeibad und i.uftki.roVi
965 m L . M .Graubüiitlcn , an der Albuiabahn , nächst dem Engadin .8ehr geschützte Lage . Großer Park und Ficiitenvraldunger. Neuestehjdrotherapeui. u. Inhaiations -K nncatuogcn. Massage , elektr. I .ü ht - u.Vierzellenbäder etc . Eröffnung I. luni . Zimmer mit Pension von 7 r e. an.6 .1 Juni und September stark reduzierte Preise . — Prospekt. 22o8u

Kurarzt : I ) r . mcd . Kd . 8fbinid . Besitzer II . Togrsrwciler .

Moorbad Aibiing. Hnrhaus Witteisbach .Hotel und Pension ohne Tr nkzwang . Von den lierrem Herzten und vomOffizier- u . Beamtenverem empf. i . k! . « -höBstgeh Haus .1. I ’IatzoAlle Bader im Hause . Luil - u . Sonnenbäder . Kein Novdzitiimer . ' 25C8at >.1

auf der insei Usedom
Seliönstes allsr Ostseejad&r,

SMi - KlirisWii:
Kaiserkrone per Zeiilner 4 .25
Früdrofen „ „ 3 .75
(^Sclftrin „ „ M 3.55
Ella „ „ J ' 3 .25
llpbotate „ , <ff 2 .95
Magurrm boum » v . Ztr . Ji 2 .95
Industrie per Zentner M 2.75
Hassta .. „ . H 2.75
-Loltma » ., M 2 .55
Slettr -ZWiebelR

kleine. Hellgelbe üestbewährte Qual ,per Zentner M -14.—.
- Postkoui ,ti mit Verpackung)
Speise - Zwiebeln:
hellgelbe, mitielaroß p . 3tr . ,ü 2,50
hellgelbe, erfru groß, iurtiert

per p.entner M 2 .SO
Sleue Egupter -Zwrebeln

: ‘cr ?,cntuer ,ü. 6.—Knoblauch , in LÜschein
per dentuer Jt 8.50

Karotten f. Gemüse p. Atr : Ji 2.50
Kohkraden f . Gemüse p . <!tr . Ji 1,50
Meerrettig , garantiert prima

10V Stück .((. 10.—
für Vereine und Äiederverkäufer

VoräugSPreise, offeriert
Joscph Lechuer,

Laudrsprodnrten - Kerilindhous,
.Herrbeim . Pfalz . 59a'i' rirpiio !! 21 , Amt Nülgieim .

Wegzugshalber ist eine moderne ;VIII »
tEinfamilienhaus ) im Hardtwall »--
stadtteil mit 12 Zimmern , 2 Bade¬
zimmern , reichlichenNebenräumen
und Warmwässerleitung in allen
Etagen unter äußerst günstigen
Zahlungsbedingungen preiswert
zu verkaufen.

Nur Selbstkäufer wollen ihre
Adresse unter Nr . B12839 tu der
Epp , d. „Bad . Presse " abgeb . 2J2

Wiilil. SchiMMld .
Im Luftkurorte ilirsan find

einige Geschäftshäuser und Villen
in nächster Nähe des Waldes und
den neuen Kuranlagen billig und

V7VH.HUUJI,tVdatiere und Pensionäre .Ein Anwesen mit zwei großerr :
Obstgärten und eigener Wasser¬
leitung liegt neben dem früherenjAurelrus -Kloster, in welcher » der
Stammvater des bad . Herrscher¬
haus-? heigesehtwurde . Aus e .neur
der tstqrten stand der Chor der .
Kirche , von welchem, die Grund¬
mauern noch vorhanden sind. Be¬
sonderer Umstände halber wird das
ganze billig abgegeben. Sehr ge¬
eignet für Penston . Entfernung
von den neuen Kuranlagen 20 m.

Auskunft erteilt : 2592a
Gemeindepfteger W’estermanB -

Telephon Calw 55.

Geschäftshaus
in B .-Boden -Lichtental . in bester
Lage , in welchem seit Jahren ein
Koiouialw . - u. Delikateffeu -G »»
schüft mit gutem Erfolg betriebet ^
wird, tst unter sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufe ». L« lbst-
reflektanten erhalten Auskunft unt .Chiffre F. 0 . U. 227 durch die An-
noneen -Exped. v. I! ii «l«» lk Homtr .
Frankfurt «. M . 2342aJL2

Msesr-MrichtW.
modern, sehr gut erhalten » für3 Bedienungen preiswert zu ver -
kaufen. Angebote unt . B12725 nn
die Erved. der „Bad . Preffe 'E



Ik '

Sertte 14
Savrfry » f » reffe . SLeuddlatt. Tamrtag . de» 8. » prri 1813. stjx. 1 ^ /

Königreich Belgien .

Internationale Uelt « Russtellung

Gent
Die Stadt der Blumen und der hiftorifchen Gebäude.

Die Hauptftadt von Flandern
(Entfernung : 1 Stunde vonBrüssel, Antwerpen o. Ostende)

IM. A. April bis s . Hooemto. 1913.
iittntmmmmuui

Die größte Ausstellung die in
Belgien veranstaltet worden ist ,

25 Nationen werden dort vertreten sein.
IIWWWMWWIfMinM

Zahlreiche Sehenswürdigkeiten : Oartenbanpalast ;
ModernesDorf ; Ausstellung der Eisenbahn in Vergangen¬
heit und Gegenwart; Panorama und Museum aus dem
Kongoland ; Kunstpalast; Alt Flandern; Sportplatz ; Inter¬
nationale Regatten und Wettstreite ; Festlichkeiten etc.

Ehern. ga &ri? sucht zur intensiven Einführung ihres durch

deutsches Reichspatent geschützten
Präparates , welches unentbehrlich ist für die Landwirtschaft .
Brauereien , Fabriken der Nahrungs - und Genußrnittelbranche ec.
tüchtigeHerren als Vertreter . Ter Artikel läßt über 100"LNutzen.

Gefl. Offerten unter G . B . 1301 an Haasenstein &
Vogler , A .-G ., Berlin W . 8 . 2632a

Tüchtiger, rasch, zuverlässig u. selbständig arbeitender,
mit dem Regal-Wesen insbesonders vertrauter

Buchhalter
tüchtige, hauptsächl. an flottes Rechnen gev

Kontoristin

wiwimuMW iiium i

Hm 26. April Eröfimnig 6er Jloralfes“, 6fe bertHiraleste
BinmensHosstelloRg 6er ganzen Veit . 1976a

Johns Volldampf-Waschmaschine
Johns Seifenpulver L Rasenbleiche

empfiehlt

N . Hebeisen - "Ä
Werderplatz 36 Telephon 1685
KlaupreohtstraSe 2 Telephoa 2749 .

Besdchtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet .

1
f Atf feste AjVK>nc«ft-£*peditior

Ifiwäuitl. Merantl
(^ Morgen ), mit Villa in bester D

— Lage Freiburgs i . B . , ein - ^
« getretener Umstände halberZl
ß losort zu verkaufen ; Terrain H
E .v Zt . an Gärtner verpachtet ; tJ
E Villa vermietet . Jetziger Ber- ^
« kaufspreis dürftesich i .wenrg . SS
KZ Jahren verdoppeln . Anfrag. E|
E unt. N . 1124 bef. Haasensrcin HI
E & Vonler , A .-G., Karlsr. i. B . ,4ma bl

Baübranche.
| Höhe Pmißm

zahlt erstklassige Fabrik für ,
den Vertrieb einer gut ein - '
geführten Spezialität der
Baubranche . Event , auch für
Herren , die mit Baumate -
rialienhcmdlungen u. Archi¬
tekten in Beziehung stehen ,u . Adressen von Neubauten
Nachweisen können. Alles 53
Nähere auf gefl . Anfragen r
unter Chiffre M. 2414 durch
Haasensiein Sc Vogler , A.-
G„ Karlsruhe . 2210a.3.3 I

P.

6033

5 Nettes , lüit «. Frl . f . Ge-
I sicht - , Körper - , Hand - «. Fuß- ;

pflege als Stütze sof. gesucht .
Nähere Angaben mit Bild
unter L . 14691 an Haasen-
ftei» Sc Bogler .A .-G .Frank-
fnrta . M ., erbeten. 2618a2.1

9rüfjiat)rs-9leubeiten
m voeid&en

Oemni ) üten

Wirtschafts - Gesuch.
Tüchtige kautionsfähige Wirts¬

leute suchen per 1. Juli eine gut¬
gehende Wirtschaft hier oder aus¬
wärts in Zapf oder Pacht , eventl .
Kauf nicht ausgeschloss . Off. u . Nr .
B12987a . d . Exp. d . „Bad .Presse" erb.

Die

Bahnhosftrahe 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe rn
Hausrat . Mä « u«r-. Fraueu -
und Kind er -Kleid er. Wäsche.
Stiefel re. entaeae «._ 1009*

zum sofortigen Eintritt gesucht. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsanspr. an 6023

Modehaus Hugo Landauer
Karlsruhe.

MeiilM kunftgMrWe WnWt
lSpezialität : Beleuchtungskörper . Heizkörper-Verkleidungen , Kämine -
Fasiaden rc. sucht für den dortigen Platz und Bezirk einen rührigen ,
bei der in Frage kommenden Kundschaft gut eingeführten

Vertreter
der möglichst Branchekenntnisfc besitzt.

Angebote mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und Beifügung
von Referenzen erbeten unt . Rr . 2603a an die Erp , der „Bad . Preise " .

Erstklassige Ehampaguer-Kellerer sucht tüchtige»

Vertreter
tewards (Ket£ S

r
'
) f»* Karlsruhe und Umgebung . 2565a.2.i

- - - v - Herren mit nur prima Referenzen wollen sich wenden sab
f . w . II . 463 an Rudolf Moste , Frankfurt a . M .

NSf- Heirat.
Geschäftsmann aus guter vermög.

Familie , mit schönem eig. Geschärt
(Fabrikation u. EngroShandel ), in
bad. Amlsstädtchen, mit gutem Ein¬
kommen,große schlanke Erscheinung ,
1 .82 Mtr ., kerngesund, 26 Jahre
alt , sucht mit gemütvollem, bürgerl .
häuslich erzogenem Fräulein und
hübschem Aeußeren in bald . Ver¬
bindung zu kommen.

Briefe mit Bild und reell . Ang.
der Verhältnisse unter Nr . Bl2941
an die Exped. der »Bad . Presse".
Strengste Diskretion . Gewerbsm.
Vermittlung verbeten.

2 schöne Majolikablumenkafteu
231100 am sehr billig zu verkaufen .~ ~

TL, links.Köruerftr. 2. 5012974

S
ic ; ot ai uo ^Kellner

Hohes Einkommen erzielen jg.
Leute aller Berufsklassen , w . als
solche z. See fahren w. Verd .
350—3000 Mk. p. Reise (4 Mt.

14 Tg .) b. freier Stat. Ausk. u. Rat ert.
Ferd .Kcssel,Hannover 015 ,
Seemann. Ausk.-Büro ._ 2591a

Aileinverlreler
für erstkl. gesetzl . geschützte 10 Pfg .

Welt -Konsnm- Artikel
für dort gesucht . Riekenumsatz u.
enormer Gewinn . Für kleines Lager
sind Mk . 80 erforderlich . Off. erb.
unt . A. Z. 10 , Greiz i. B . postl. 2589a

« W

General - Agenten
der

Feuer- Död Lehenshranche
bietet sich günstige Gelegenheit zur Uebernahme eines

Derby
für junge Herren,
melierten Farben

in best-
. . Mk.

Comfortabel
leichter Lodenhut, m grau-,
grün- und braunmeliert , Mk.

Patent
neuester Promendehut, Rund-
und Einschlagform . . Mk.

Spezialität
Hut für jeden Zweck, stichel¬
haarig — wetterfest Mk .

Dweed
elegante Form, rauhaarig , in
den feinsten Melangen Mk.

General-Mandates
für

Unfall und Haftpflicht.
Direkter Direktionsverkehr , hohe Provisionen und Zuschüsse.
Offerten unter F I , II 901 an Rudolf Mosse ,Frankfurt a . M . 2106a

Erstklassige Gesellschaft
bietet energischen, repräsentablen Persönlichkeiten eine

Es handelt sich um die Uebernahme einer Bezirks¬
direktion für einen Artikel von größter volkswirtschaftlicher
Bedeutung , der nach Aussagen erster Sachverständiger in
seiner Wirkung unerreicht dasteht, einem unbedingten Be¬
dürfnis entspricht u . dabei eine Verdienstchancevon 100 ° j» gewährt .

Die glänzenden Verkaufsresuttale der bereits ein¬
gerichteten Bezrrksdirektionen bieten eine sichere Gewähr für
die Lukrativität unseres Unternehmens . Die glänzenden
Gutachten der vrominenteften Behörden und der leitenden
Organe der PresseDeutschlands undauch des Auslandes gkben
ein beredtes Zeugnis für die Güte und die Absatzfähigkeit des
Artikels . In wenigen Monaten sind

über 300000 Mark
spielend umgesetzt worden .

Die Zentrale unterstützt die Herren Bezirksdirektoren in
weitestgehendstem Maße bei der Organisation .

Zur Uebernahme einer Bezirksdirektion ist ein Barkapital
von ca 15000 Mk. erforderlich . 2818a

FUffepten unt . V« 2078 an Heinr . Eisler , Berlin S. W. 48 .

Angenehme Lebensstellung ,
• Für seine neue Filiale für das

Grossherzogtum Baden
sucht Berliner Haus geeigneten Herrn als alleinigen Geschäfts¬
führer. Einfacher Bürobetrieb, daher Branchekenntnisfe nicht
erforderlich . Mk . 4800 Fixum und 50o|o Beteiligung . Reflek¬
tanten , welche über Mk. 10000.— disponibles Barkapital ver¬
fügen , wollen ausführliche Offerten unter fl . R. 100 an J . Sf .
Bauer , München , Rustbanmftraste 16 |0 einreichen .

■ ■ m m

Splendid

6082

das Beste im Wollhut, vor¬
nehme , neueste Farben Mk.

Rabattmarken!

fMßindenlaub
19t Oiaisersirasse m .

Spezial =Hut=Wäscheret
Preisgekrönt 1902

Herren« u. Damen-f ilzhüte
Spez. : Panamahüte , Strohhüte
Prompt ! Wie neu ! Billig !

Hut -Reparaturen
Vertretung für Karlsruhe:

Frau Weygandt , zätmngerstr. 39.

Maschinen - u. Wcrkzeugfabrik vergibt den 2617a .2. l

Vertrieb ihrer konkurrenzlosen
pal . gesch. Spezialarlikel

lfür Holzbearbeitung und für Jedermann ) an solvente Herren ,
auch Nichtfachleute, die sich selbständig machen od. einen
hohen Nebenverdienst schaffen wollen. Etwas Kapital er¬
forderlich. Wir bitten um ausführliche Offerte sub D. 1631 an
Haasensteiu & Vogler , A.-G., Straüburg i . E.

Tüchtige

für die Abteilungen ltamen - u . Kimlcr -Koiilokfiuu
welche Kenntnisse im Absteckeu und Aenderu besitzt , per
1. Mai oder später gesucht .

Dauernde , angenehme Stellung , hohes Salär .

Offerten mit Bild , Zeugn ., Gehaltsansprüchen etc . unter
V. 3. 4012 an Rudolf Mosse , Bruchsal . 2599a 2 .1

Wir suche n zum Vertriebe von hygienischen Artikel » auf
eigene Rechnung~ geeignete Persönlichkeiten .

Gefl. Offerten erbeten u . I . F . 2731 durch Rudolf .Rosse ,
Mannheim . 2621a

Von hochangesehener, alter Lebensvers.-Gesellsch . mit
durchaus konkurrenzfähigenEinrichtungen wird für den Außen¬
dienst geeign. 2497a.2.2

sesudit, dessen Aufgabe es ist, in seinem Bezirke die vorhandene
Organisation zu beleben und zu erweitern , sowie zus . mit seinen
Agenten zu akquirieren. — Die Stellung, welche event . auch
einem Nicht-Fachmann übertragen wird , ist gut dotiert und bei
befriedigenden Leistungen dauernd und aussichtsvoll . Gefl . Of¬
ferten unter D. 44 an Daube & Co ., Karlsruhe i . B .

Reisender gesucht
Brantkranzfabrik sucht energischen, tüchtige«

Reisende «, welcher in Rheinland und Westfale »
der Waren - und Kaufhäusern ; Manufaktur - und
Weitzwärcu-Geschäfte« gut bekannt ist. Branche»
kenntnisse nicht absolut erforderlich. Stellung ist
sür dauernd und gut honoriert.

Herren mit la . Empfehlungen belieben Offert,
mit Zenguitzabfchrifte« unter Rr. «050 an die
Exhed. der „Bad. Presse " zn richten. 2.1

Verlausen
har sich ein grotzer S chn » u ze r .
Rüde . Salz und Pfeffer , und bitte
denselben Huudehandlung Rupp ,
»riegfrnße abzugcben . 6017*

■Hat Ankauf wird gemarut .

Pserde -Berkaus .
Wegen Geschäftsaufgabe lind

zwei Pferde für jeden Dienst be¬
sonders für Landwirte geeignet zu
verkaufen . 1813046

U^Dgrlaude «, Federbachstr. 31 .

der Kolonialwareubrauche per 1 . April a. c. gesucht.
Offerten mit Lebenslauf . Zeugnissen, Bild , sowie Gchalrsongabe

unter Chiffre 2295a an die Exped. der »Badischen Presse" erbeten .

mit einwandsfreier Vergangenheit , die ihren

Berus wechseln
wollen , finden bei leistungsfähiger , alter Leb.- Bcrs .-A1t.-Ge -
sellschaft nach sackmännischer Einarbeitung

seste Anstellung
mit auskömmlichen Bezügen . Offert , u. l.. 277 i Nr . 1922« an die
Exvedilion der »Bad. Presse" .

^
1̂

,
1

ri



tädt . Arbeitsamt Karlsruhe
Laden und Wohnungen

zu vermiete«.

Zahrmgerstraße ittv . Telephon 629 .
Wir suchen zum soforiigen Eintritt für :

ig . Frneurc

Kailerftr . 241s und 241b (früher Viktoria - '0e *fü>«flt> find
enitak

päter zu
Nähere» im

Architektenbüro Akademiestr . LS
5501 * oder Büro Kornsand , Jtaiferfte * 56 .

die billigste
nicht bei der Anechnffm ? — aber
ihres Wertes wegen

|Dießechnende kewwipva
schreibt
addiert

subtrahiert

[GloCjcwski&CiDj
Karlsruhe , Kaiserstr . 46

Telephon Jfr , 3810 .
Katalog gratis and franko

Hchbautchliiker ges.
Lebenslauf , Zeugnisse, Zeichnung,und Gehaltsansprüche cinzureichen

an das städtische Tiefbauamt . hier .
Mannheim , den 1. April 1913.

Tiefbauamt.

Kontorist
mit Kenntnissen der Druckerei¬
branche, perfekt in Schreib¬
maschine und Stenographie ,für alsbaldigen Eintritt in
Kunstdruckerei gesucht.Off. mit Zeugnisabschr . u.Angabe der Gehaltsansprücheunter ll. 143 an die Annoncen-
Expedition Daube & Co . ,m . b. £>., Karlsruhe , Karl¬
straße 24-, 2556a.2.2

Zum Besuch von Reise-, Sport -
u. Haushaltungsgeschüften ic. wirdein tüchtige? Verkäufer als

Reisender
für Baden u. Elsaß -Lothringen persofort oder später gesucht . 2.2

Jüngere Herren , welche schon mit
Erfolg gereist, werden bevorzugt.Ausführliche Offerten unter Nr .6912 an die Exp , der „Bad . Preffe " .

S ulen Verdienst
(evtl, auch nebenberuflich), erzielt
anstäudiger tüchtiger Herr , welcher
geneigt rst, die

HWtMtiir
einerdeutschcnLebensversicherungs -
Gesellschaft, die auch die Kranken¬
versicherung betreibt , zu über¬
nehmen . Außer Provision wird
auch bei guten Leistungen fe ' es
Monatsgehalt gewährt. Ernst¬
hafte Reflektanten wollen sich unt .Rr . 2608a an die Exped. der »Bad .
Presse" wenden.
Mem - Leckel« ‘tSsf

ist an inteil . Herrn ooer Dame zuvergeh . Patentiert . HaushaltunaS -
artikel , jede Familie Käufer , ohne
Lizenzgebühr . Für klein. Lager ca.150 .— bis 200.— erforderlich . Gute
Existenz, auch als Neoenerwerb .

Off. unt . f . U. J . 4801 an Rudolf
Moste . Frankfurt a. M . 2598a

Ler-Ledeiir-
« s-
8em-
« mchM 'W-
Mll -
SMIichl-

Wir suchen für Karlsruhe

tüchtige Vertreter
gegen hohe Bezüge. 3 .1

Angebote unter Nr . B12865 an'die Exped. der „ Bad . Presse" erbet

imp .

Hohen
Nebenverdienst

finden 2607a
6.1

Herren und Damen aller Stände ,die ohne jedes persönliche Risiko ihr
Einkommen vergrößern möchten u.
belieben Refleltanten Anfragenunter G , ö63 F . M . an
Moste in Mannheim einzurcrchen.

Sichere Erp.enz.
Einem jungen strebsamen Mann ,

auch nicht Kaufmann , ist günstige
Gelegenheit geboten, sich mit 8- bis
5000 Mark an einem rentablen
Fabrikgeschäft zu beteiligen .

Offerten unt . Nr . B12970 an die
Exped. der „Bad . Presse.

"
_Ho ! Ho !

feinste Dauern & icue
Vertreter u . Wiederverkäufer b.
hoh .Verd . ges . Prachtmustemolllgrat .

Hugo Hora , Düsseldorf 3.
Reservisten u andere ,15—34 Jahre alt . welche in sürstl .,gräfl . u . Herrschaft !. Häusern Diener

werden wollen, crwerb . sich Lebens¬
stellung durch Besuch der krsten
Kölner llionerkseksekule Köln ,
Ldnstopkstr. 7. Prosp . frei , »^ a.3.1

KMltziilhcl
-L- MMrerl

i zur Aushilfe bei hohem
Gehalt sofort gesucht .

Anmeldungen mit Zeug -
j nissen Sophienstr . 128 , >V" >

NedenvsrdieRst
Adressenschreiben auf Couverts .
Briefe u. Postkarten dopp . frank .
Paul Popp , Zürich IV , Hardstr . 6.
fimmoror und Leute die Pri -J ) UU | (vlil bäte besuchen erhalt .
hohen Nebenverdienst
durch leicht verkäufl . HaushaltungS -
arkikel. Offerten unt . Nr . B12996
au die Expedit , der „ Bad . Presfl " .

Tüchtiger , zuverlässiger , selbst¬
ständiger

für mittlereii Schreinereibetrieb
(6- 8 Mann ) nach Lothringen ge¬sucht. Gest. Angebote mit Gehaltr -
ansprüchen , Zeugnissen über bis¬
herige Tätigkeit unter Rr . 2611a
an die Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .1

Reitknecht , Kutscher , Diener ,
Chauffeur , Gärtner

m . g. Zeugn . gesucht. Zentr .-Ver-
mittl . Teodor 8gcgerkow *M ,Mainz . Große Langgaffe 18- B, -««

Solider , fleißiger

1. Hausstlem
22—25 Jahre alt , für die Saisonin ein Schwarzwald - Kurhaus (70
Betten ) zum 14. April gesucht .

Persönl . vorzusteüen B13000
Hffbschftr. 42 , II., nachm. 2— 5 Uhr.

Ein Gärtner
oder junger Mann vom Land , der
Feld - und Gartenarbeit etwas ver¬
steht, kann sogleich eintreten .6019 Kaiserallee 83 . 1. Stock .

Kräftig., jung.Mm
in die Lehre gesucht bei sofortiger
Bezahlung . 6015 .3.1

Färberei Timeus ,
Maricnstr . 21 .

laufinns 'e . . "SCnicht unter 14 Jahre findet sofortStelle . Atadcmicstr . 32, Buchbin¬derei . B13013

WliMiih - Lehrling
in feines Geschäft sofort gesucht.Offerten unter Nr . 6807 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .2

Metzgerei und Wursterei.
Suche auf 1. Mai eine tüchtige
Verkäuferin »
Angebote bitte einzureichen an

Carl Todenweber,
In 'nh. Julk ' s Leonhardt ,Ircibnr " i . B . 3.3Verkäuferin

eine jüngere , die schon in Kurz - ,Weiß - und Wslltvarengeschiifte
tätig war , auf 1 . Mai gesucht.

Emil Kley
Erbpriuzenstr . 25 . 6051

BerLrauensstAung.
Gestteht

ein braves, fleißiges Mädchen aus
besserem Hause in ein altrenom¬
miertes Weinrestaurant in der
Nähe Heidelbergs zum Servieren
und als Stühe der Hausfrau .

Offerten unter Rr . 2485a an die
Exped. der „Bad . Presse " . 3.3

Gesucht z . 15. April cv. früher
ein zuverlässiges _

sMWgeS MWen
das kochen kann , für fämtl . Haus¬
arbeit zu kleiner Familie . Lohn
30 Mk . Vorzustellen von Montag
nachmittag ab 5911 .2.2

W/nterstratze 4. 2. St .

hier :
4 jg. Gärtner .
2 jg . Buchbinder, .
6 ig. Schneider,
6 Bausckilesser , -
1 Bauanschlägcr ,2 Kesselschmiede ,3 ja . Wagner , F
2 Möbelschreiner,

D auswärts :
6 jg . Gärtner . .

' ;r
2 ig. Buchbinder.

10 Schneider auf Grcß - und
Kleinstück ,1 selbst . Wagcusattler .2 jg , « attlcr u . Tapeziere ,

jg Hufschmiede.
Bauschlosser ,
Eisendreher ,
ig. Wagner .
Kastenmacher.
Drahts lcchter ,
Möbelschrcincr,
Bauschreincr .
Maschinenarbeiter ,
jg . Holzküfer,
Maser ,
Wagenlackicrer,
Hafner -Scheibcnarbcitcr ,Steinbrecher ,
Pflastersteinäbrichter . 6030

* Wir bieten
strebsamen ^ tüchkigen Eheleuten

eine nachweisbarsehr einträgliche Existenz
durch Uebernahme auf eigene -Rechnung eines von uns zu errichtenden

Etagengeschäftes
zum Vertrieb unserer Fabrikate für die Kranken - und Wochenpflege ,sowie einschlägiger Artikel.

Branchenkenntnisse nicht erforderlich. Kundschaft sofort vor¬handen , da Geschart auf ganz besonderer Basis beruht .Zur Uebernahme und zum Betriebe sind 3—4000 Mk . nötig .Gest, ausführliche Offerten mit Angabe des Alters 2c . befördertRudolf Hos »e . Itamthera , unter ,T. A . 2810 , 2620a
Dauernd angenehme Position bei hohem Einkommen (Fixum )findet z -elbewubter , arbeitsfreudiger Herr ( Fachmann bevorzugt ) durchUebernahme einer 2519a.2 .1

General-Agentur für Karlsruhe
bei altrenommierter l- - - . : - , eistungssähiger Lebens-, Unfall - und Haftpflicht-verficherungs- Akticn -Gesellschart mit modernen , durchaus konkurrenz-ralngen Tarffen . (Großer Berstcherungsbestand vorhanden . TatkräftigeUnterstützung durch erstklassige Organisation . Bureau zur Verfügung .Offerten an Rudolf Moase , Mannheim , sub L. 935 F. M .

Wichtig siir Lerscherangs-Kertreter !
Erstklassige Lebensversicherung A . -G. (L . U . u . H .) hat per sofortden Posten einer 2520a

Bezirks -General -Agenkur
für,M »rdbaden zu vergeben. Zielbewußteni , arbertsfreudigeii Herrn ,sichtinders »rachitzann , der seine Stellung zu wechseln wünscht, bietetsich Iner seltene Gelegenheit zu angenehmer . .dauernder und aussichts¬boller Positron bei hohem Einkommen. Tatkräftige Unterstützungdurch DirektionSbeaniten und Organisationsbureau . Offerten unterJ 93o F. M. an Rudolf Messe , Mannheim .
Kaufmann . Verein für
weibliche Angestellte .

Amalienftratze Mb .
Vereinsabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung fürMitglieder und Prinzipale .Sprechstunden tägl . v . stzlO —1 Uhr
Ein tüchtiges Mädchen .das gut bürgerlich kochen kann u .die Hausarbeit mitbesorqt , wirdper sofort od. zum 15. April gesucht .Nab. Helmbolhstr . 7, 1 . St . a 1“ *1

Zum 15 . April wird nach Marx¬zell für kleine , vornehme Pensionein flinkes , sauberes
KüchenmKdchen

gesucht , das in der bürgerl . Küchebewwidert ist.
Offerten unter Nr . 2614 a andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

( ftrfttrftf auf 15. April ein
gutempfohlenesNäomädcheu zur Beihilfe imWeißzeug. 6027
Hotel Groff «.

^ rnädchen ^
itmges , wohlerzogenes, tagsüberoder ständig, zu kinderl. Ehepaarsofort gesucht. B13003Rah . Lachnerstraße 7. 3 . Stock.

Eins , ülädchcn . das allen
Hausarbeiten Vorstehen kann. Ko¬
chen nicht erforderlich, auf sofort
gesucht. B13M2

Amalienstraße 28 , 3. Stock.
Gesucht zum 1 . Mai von klei¬

nerer Familie ein jüngeres Mäd¬
chen, welches schon gedient hat , fürKüche und Hausarbeit .

Näh. Hübschstr . 22 , 1 . Stock, r .
Suche für sofort oder 15. Aprilein fleiß . braves Rädchen ,das auch etwas kochen kann.Zu erfr . bei Sautnrr , Guten -

bergplab 3 , Laden. 2513017

Junges Mädchen
von bis 5 llhr nachm , gesucht.Zu erfr . Krieastr . 128 . 2. St .
Gesucht für sofort
solides, sauberes Mädchen aus
guter Fstmilie zu alleinstehenderDame . Zu erfragen B13054

Haiserstraße 243 , 2 . Ltuck.
Für nnchwittu ^s
tauberes tangeres v II
zu leichter Beschäftigung gesucht.6046 Stefenrenstr 96, 2. st .

Sauberes MN -chen . das etwas
kochen rann , sofort zu 2 Personen
gesucht . 30 Mk . Lohn. B13056

Kaiserpoffaae 44.

Gesuchi
in deutsches Herrschaftshaus nach
Zürich für .15 . April spätestens
1 . Mai ein nicht zu junges

Mädchen
das selbständig gut kocht u. Haus¬arbeit verrichtet. Anfangsgehali45—50 Franken p. Monat . Offert ,mit Altersangabe und Zeugnissenan Frau 11 \ Bttltl , z . Zt .Lnarano . »-5» Luelag : 2631a

MäLchen - VejLch . ^M
Ein braves , fleißiges Mädchen ,welches tüchtig im Haushalt ist,findet gute Stelle auf sof.od.15.Apr: l.
Sophienstr . 56, Porderh . 2. St .

Säip Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen kanntrnd Hausarbeit versteht, her so¬fort gesucht. 6036.3.1
Ü7Zu erfrag . Karlstraße 8« . 8 . St

Stelle gesucht .
Jung ., seriöser Mann , Absolventeines Gymnasiums und einer

Handelsschule (Diplomh mit
Tprachkenntniffen , inMaschrnen -
schreibeil und Stenographie be¬wandert , sucht Stelle auf einem
kaufmännischen Bureani.
Offerten erbeten unter 5812988 andie Expedition ger „Bad . Presse " .

Ingenieuren .'
empstehlt sich flotter Zeichner zur
Nebenöefchäftig. Gute Zeugnisse.Angebote unt . Nr . B12988 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .
AM « WuM . LÄ - uL
neren Reparaturen versteht, suchtStellung . Zu erfragen Bl3057

_ Anaartenstraße 83.
Erfahrene Näherin sucht fürein grüß . Geschäft Arbeit , gleich

welcher Art .
Offerten unr . Rr . B12994 an die

Expep, der „ Bad . Presse ".

Fräulein ,das lange Jahre im Ausland wac^
perf . prcmzös . und ziemlich ital .sprechend , sucht Beschäftigung fürdie Vormittage , würde auch leichteZimmerarbeit übernehmen .' Zu erfr . Sofienstraßc 19 (Elisa -
bethenbaus ) . B12980

Haushälterin .
Fräulein , 40 Jahre alt , kath. . im

Haustocsen erfahren ( auch in Gar¬tenarbeit ) sucht Stelle bei einemsoliden Herrn . Adresse : Kath .
Krüfcheck, Kaiserslautern (Pfalz ) ,Albertstraße 4 , 2. Stock . B12939

Haushälterin .
Erfahrene Haushälterin , mittle¬

ren Jahren , mit guten langjäbri -
gen Zeugnissen sucht Stellung bei
einem Herrn für gleich od . später .Gefl . Offert , u . Nr . B12754 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junge , unabhängige Frau sucht
Beschäftigung i . Waschen u . Puticn:c. Näh. Ilhlandstr . Rr . 32 . Stb . .
1 . Stock ._ Kl 3001

Geb . jg . MäL . aus gut . Fam .. i.
Hausb ., Ksck>. u . Näh . erf ., suchtsichin bess. Hause . !vo Dienstm . vorh .,zu betat . Off. an H . Beiger , Han¬
nover, Husarenstr . 32 , III . B13062

Götheskratze 13
3 »Zimmerwohnung m . Küche pari .,
schöne Zimmer per 1 . Juli 1913 in
ruhigem Hause preiswert zu verm .Räb . daselbst od . Amalienstr . 28 . iIL
D '- 'Keustr . 18 ist eine 6 Zimmer -
wobnung auf sofort oder später
zu vermieten . 6038

1 . Stock. 736.

Uta zu venielen.
Ein schöner Laden mit an¬

schließender Wohnung (An¬
schluß für elektrische Kraft¬
anlage vorhanden) iür jedenBetrieb geeignet, ist in bester
Geschäftslage per 1 . Juli cr.zu vermieten . Zu erfr . unt .5433 in der Expedition der
„Bad . Presse" .

Rastatt.
Laden mit ob . ohne kl. Wohnungtu sehr gut . Läge' auf ' sofort oder
später zu vermieten . Offertenunter Rr . B12788 an die Exped .der „Badischen Presse" erbeten.

Kaiserstr. 199a
find die von der Annon-
ee« - Expedition Rudolf
Mofie seither inuegehab-
ten Büro -Räumlichkeiten
— 4 Zimmer — auf I . Jnli
zu vermieten. Näheres
durch Gebr . Ettlinger ,
Kaiferfiratze 199 . 6896 .3.3

Auf 1. Juni oder später find i m
N«ilm8MIlni!ie !>. ?.'L'
schöne 2- u . 3 Zimmerwohnungenmit oder ohne Bad und reichlichem
Zubehör zu vermieten.

Näheres Ruitsstraße 27» Büro .Tel . >322 . 5710*

Meltzrenstr . 5,
Neubau , sind schöne 3 Zimnterwoh-
nungen mit Bad per 1. Juli oder
Juni zu vermieten . B12982

Näh . K. Ditter , Gocthestr. 31,Tel . 2676 .
Äartenftraße 18 ist eine schöne
3Zimmerwohnung mit Balkon,Bad , 1 oder 2 Mansarden auf so¬fort oder 1 . Mai zu vermieten.Näh . 1 . St . Teleph. 786 . 6034

Glümerstr . 12 ist im 5 . St . eine
schöne allein im 5. Stocklv . liegende3 Zimmerwohnnng mit Zubeb 'ir
auf 1 . Juli zu vermieten . B130v1

Näheres Gerwigftr . 58, 2. St . r .
Herrenstr . 58, vis- a -vis dem Gr .Garten , 6 Zimmer , Küche. Kellerund Zubehör , auf 1. Juli zu ver¬mieten . Näh. 1 Treppe hoch .
Humboldtstraße 14 im 4 . Stockkleine Zweizimmerwohnung ankleine Familie und im 2. Stock
schöne Zweizimmerwohnung auf
1 . Juli zu Perm. Näh. Part . lks .

Karl -Wilhelmstraße 49 sreundl.Wohtumg von 2 Zimmern . Kücheund Keller auf 1. Juli zu verm.B126S9 Näh . daselbst im Laden.
Kreuzstr . Nr . 19 ist eine 5 Zim-
«terwohnung i . 4. Stock mit elektr.Licht und Dampfheizung versehen ,sofort oder später zu vermieten.Näh . im ßlestaurant . B13019

Lachnerstraße 13, ist eine neuzeitl .eingerichtete Wohnung v. 3 Zim¬mer u. Zugehör auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . NäheresNr . 15 parterre . B12410 .2.2

Lnisenstraße 99, ist im 5. Stock eine
schöne Wohiiung von 2 Zimmer »,Küche und Keller an kinderl. Fa¬milie auf 1 . Juli zu vermieten.Näh . das. 3. Stock , rechts . B13008

Marienstraße 1 ist eine Mansar¬
denwohnung , 2 Zimmer , Küche u .Keller , an kleine Familie zu ver¬mieten . Zu erfr . im 2. Stock , r .

Marienstraße 11 ist eine schöne3 Zimmerwohnnng m . Mansardeauf 1 . Juli zu vermieten.Näheres 1 . Stock . 6037
Schützenstraße 54, Hths . , 2 Zim-
merwohnung auf 1. Mai und eineauf 1 . Juli zu vermieten.812713 Näheres Vdbs. 3. Stock.

Schüllenstraße 110 ist eine 3 Zim¬
merwohnung mit Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . B12579

Zu erfragen im 2. St . , rechts .
Wilhelmstr . 36, Seitenb . , ist eine
frdl . Manfardenwohnnug , zweiZimmer , Küche mit Gas u . Kell.an ruhige Leute auf 1 . Juli zuvermieten . Nab. IT . St . >812770
Durlach . Schöne 5 Zimmerwoh¬

nnng mit großer Küche, Sveise-
tammcr , Balkon u . allein Zubehör,in freier Lage , ohne vis- a-vis , mirt . Juli od. früher zu verm. B12991

Grötzingerstraße 44, 1 . Stock.
L"̂ hn - und Schlafzimmer , cle-

stanr möbliert , mit oder ohne Gas¬
beleuchtung zir vermieten . B13049

W „Ke«dstr -,ß « 55 , IV.
Schön t»£&L grc . es Zimmerauf 16 . April oder 1. Mai zu ver¬mieten . Kaiserstr. 85, IV. <8tsM‘
2 gut möblierte Zimmer , einzelnoder als Wohn- u. Schlafzimmer

zu vermieten . B13047
Lachnerstraße 3, 2. Schch

SW vrMcks
sofort zu vermieten . Bl3043

Zir ?el 3. 1 Treppe hoch , links.
Ein sehr gut möbl. Zimmer mi :

Schreibtisch, ohne vis-ä-vi8, an b»ss.
Herrn oder Fräulein sogleich mi
vermieten . 5812953 .2.2

Erfrag . Aovellenftr . IS , 2. St . r-

Gut möbl. Zimmer.
In feinem, modernem Hause find

2 gut möblierte Zimmer an nur
solide Herren zu vermieten .
B12969 .3.1 Ritterflr . «, Part .
Cut möblierte Zimmer
mit und »hue Balko«, auch mi2 Betten, rvent . mit guter Peufio ».an bessere, solide Herreu zu ver¬mieten . W aldhornftraße 25 ,3 Treppe«, Kaiser ftr.-Ecke . B« " " »

Zu vermieten hübsch möbl. Ziw -
mer, zwcrfenstr.. bei Witwe ohneKinder , »nt oder ohne Pension .

Klauprechtstr. 18. 2. St . B12988
Gur möbl. Mansardenzimmer

an soliden Arbeiter oder Fräulein
sofort oder später zu vernl . B12984

Zu erfragen Kar lff: 6. 8. Stock.
Mansardcazimmir ras. zu verm .

B12993 _ L 4rLf .r. 9, Part .
1 leeres §immer

mit sev. Eing sof . oder auf 15. 4.
und ein gut möbl. Zimmer auf
sofort oder später zu vermieten .

Körnrrstr . 21 . 3. Stock. B13010
Erbvrinzenstratz « 28, 8. Stock, istein hübsch möbliertes Zimmer
zu vermieten . 1813059

Karlstraße 75, II ., l . . ist möbliert .
»Zimmer per sofort oder später
billig zu vermieten. 2512928

Hirschstraße4, I, rst ein schön möb-
liertes Zimmer sofort oder 15. in
ruh . Lage zu vermieten . B13048

Hirsckstraße 66 . 2 Trepp ., rst gutmöbl. Wohn- und Schlafzimmer
cv . auch einzeln, sofort zu ver-
mieten. B12872

Werdrrstr. 11,17 . r ., n .Ettlingerstr . ,
ist ein gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten . 2312983
'

Miet - Gesuche .
Suche für sofort ober 1. Mai in

der Umgegend von Karlsruhe
Kleineres Anwesen

mit anstoßendem Garten oder Land
zu mieten : bei gebotener Gelegen¬
heit späterer Kauf nicht aus¬
geschlossen .

Gefl. Offerten unt . Rr . 812818 an
die @ä >eb. der „Bad . Presse" erb . '

In Südweststadt

5- 6 Umemohmg
gesucht zum 1. Juli . Hochparterreoder 2. Stock , Badezimmer , elektr .
Licht und Gas . 5910.2.2
Ingenieur Reiees , Winterstr . 4

Telephon 1918 .

Wohnungs -Gesuch .
Suche auf 1 . Juli eine gcräuiu .

5—6 Zimmer -Wohnung im Zen¬
trum der Stadt , wo eventl . eine
kl. Privat -Penffon betrieben wer¬
den kann .

Offerten unter Rr . 2513013 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Kleine Familie , pünktl . Zahler ,
sucht frdl . 4—5 Zimmer -Wohn -

unter Nr . 2)13044 an die Expedit ,der „Bad . Presse" erb .
Schöne 3 und 4 Zimmerwohnnugmit Zubehör von ruhigen Leuten

(erw.) in der West- oder Mittel¬
stadt auf 1 . Juli gesucht .

Offert , mit Preisangabe unter
Nr . 5812937 an die Exp . der „Bäd .
Presse" erbeten.

Zum 1 . Mai

3 Zimiilttlvohillllig
von kl . Familie gesucht.

Offert , mit Preisangabe unter
Nr. 6049 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten.

Kinderloses Ehepaar sucht schöne
3 Zimmerwohnnng. möglichst mit
Balkon oder Veranda , Südftadt
bevorzugt, auf 1. Jul : .

Gefl. Offert , u . Nr . Bl2730 « :
die Exped . der „Bad . Preise " erb .

'
Junges Ehepaar mit 1 Kind '■

sucht freie Wohnung gegen Ar¬
beitsleistung. Mann gelernter
Schreiner. Off . u . Rr . 5812971 an
die Exped , der „Bad . Presse " erb .

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1 . Mai - “ "
3313042
Offerten

.I4I|C9 f WM # «-
2 Mmer-WoimM.
Kurvenstr . 10. Part ., lkr .

Kl . Fam . sucht 1—2 Zimmer u.
Küche per 1. Juli in der Südstadt .
Schriftl . Angeb . m. Preis u . Bl2322 >
an die Exp , der „Bad . Preffe . 3.3 ^

Abiturient sucht möbl. Zimmer ;mit Pension auf 15. April in mög- ;labst freier Lage.
Offerten unter Rr . B13024 alt .

die Expedition der ,.83ad. Preffe " '
erbeten.

Gesucht auf 1. Mai von solidem
Herrn ein schön möbliertes3* ^ Zimmer "WO
in der Nähe des MarktvlayeS .Offerten unter Nr . B1293S mtme Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Einfach möbliertes Zi » M»r vonwltdem ryraulein gesucht , eventl .mit Kost . Offerten unt . » £. .2313089an bte Expedit, der „Bad . Prege ". .
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€ngL &Ul ' £ flrttnen . per paar »an me. 5.OO a«
ffÜnstier »TÜÜ»Hardine « mit Volant u. Lambrequin per Zrnfl. von me. 1O .HH an

KÜnMer »TÜÜ-Harüineu ohne Vvl. uaü Lambrequin per Zenst . von me. 8 .HH an

Engl . TÜll »EtareS . per Stück von Mk. 7 .00 an

Ett >StÜÜ«E »torrS . per Stück von Mk. 7 .50 an

Haü >-Stores mit Volant . per Stück von Mk. 7 .50 an

Engl . Wllevitragrs . per Mir. von Mk. 0 .05 an

verkauf
Kongreßstoff- vitrages . . . . . . . . . . . p»r m«rrr von M. 0.05 «

Kongreßstoff- Vorhänge mit Lambrequin . . . . per Zenft. von me. 14.00 «»

Etamine-Vorhänge mit Lambrequin (Leinen-ähnlich) per 5««st. von Mk. 15.00 an

Tülle zur Selbst-Mfertiguug . per nutet von mr. 1 .00 «

Tretonnes U. Leinen, so u . iro cm br., mo» . vrff. per Meter von Mk. 0.85 an

Sieöermeierleiaen, iio unö IZS cm breit . . . . per Meter von Mk. 1 .70 an

Shantungfeiüe, uni uns beüruckt . . . . . . . per Meter von Mk. 5.00 au

Settöecken Neuheiten
in adgepaßteo, modernen Zevsterdekorationea . Grundstoff : Leine«,

ei»- «aö AweibeÄg , in Dill unö Leinen , in allen Preislagen. stlpaka , Rips etc.

Kouleauxflofte unö Marquisenleinen

Drevfu

in großem Sortiment.

Siegel
Sroßherzogliche Hoflieferanten.

Nein llureau bekinciet sich vom 1 . April ab

Kaiserstr . 118, II., (Monding)
w Rechtsanwalt Dp. Beissinger .

Institut fiir
Wissenschaft ). Schönheitspflege

Herrenstraße 18, III. Kein Laden .
Beseitigung sämtl. Teint fehler, wie Leberflecken . Warzen, Muttermale ,
»esichtshaar, durch Elektrolyse , Falten , unreinen Teint (Schälkuren ) . (Be¬
handlung beruht auf rein hygienischer Grundlage . ) — Kombinierte Massage

für Gesicht und Körper . — Manicure . — B12826
Haarpflege, Behandlung von Haarwuchsstörungen, Lager in nur erst¬

klassigen erprobten Präparaten
=== == Sprechstunden 10—12 und 2—5 Uhr. . . .

Lina Risting , diplom . Spezialistin.

+ HH
.iffeneFüße . Alcchten . Krampiadern , Rheuma , Plattfuß , Gelenkleiden nsw.
heilt sicqer schmerzw, o . . . , a schneiden , ohne Bettruhe , auchin veraltetei

fällen auf Grund langjäbr. Praxis . Spezial- Institut Karlsruhe,
aiserstratze 107 , 2 Treppen . Sprechstunden täglich, außer Dienstag

von 10—12 und 2—4 Uhr, Sonntags 10—12 Uhr. Geringe Kurkosten.
Auch für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben. B6859.27 . L-

^ Behandlung chronischer ^

+ Frauenleiden + i
ohne Operation , nach Thure Brandt und Nnturheilmerbode . Bei !
gichtischen u. rheumatisch . Erkrankungen , Berdauungsbeschwerden , ^
Fettleibigkeit . Neuralgie . Allgemeine elektrische u . Bibrations - !

Massage. Elektrische Birr -Zellenbäder nach vr . Schnee.
(Schmerzlose Applikation ) . 4352

Frau W . Hanousek , Kaiserstr . 116, 2 Trepp .
Vom Arzt ausgebildet . Beste Referenzen .

._ i Kräuterbäder im Hause.
Sprechstunden vormittags 11- -1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittags . .

Vorsicht "Wk
t bei 1

- II.

Jahresproduktion ilher 2000 Lokomobilen .

HEINRICH LANZMANNHEIM

LANZ’schc Heißdampf -Ventil -Lokomobile
mit direkt gekuppelter Dynamo .

Lokomobilen mt Ventilsfeuerung
„ SYSTEM LENTZ “

&ür ZKeißdampfbestgeeignetste üBetriebsmaschine.

Leistungen bis 1000 PS .
Einfache Bedienung . Größte Ökonomie .

Erfinder
e ->alten in allen Angelegenheiten
.^ leulose Auskunft . 1000 Erf .- Pro -
Keme mit Erläuterungen über Pa¬
tentwesen 30 Pfg . Garantie ' ü
strengste Geheimhaltung . 2144a*

latent Ingenieur Bureau
Hart ha( r & Sew 'd . u

ist bei Einkäufen von

sehr angebracht, da die Qualitäten
darin sehr verschieden . 4836

Man besichtige unser aufs reich¬
haltigste ausgestattetes Lager

f
sowie einzelner Möbel in nur solider
Ausführung u . sehr billigen Preisen .

Gebt -, Klein , Karlsruhe , "ÄjÄL 'N 'K '-

bw Atelier
für Corsets nach Mass .

O. Müller & Co .
Inh. A . Klingel

Kaiserstrasse 132 .
Telefon 1361 . Kein Laden .

Spezial. : Masscorsets für kor¬
pulente Damen .

Hebamme
kt Anneinasse (granf r .), nahe bei
Genf , nimmt Damen zu diskreter
Gntbindung auf. Mäßige Preise
184-2.87 .» Madame .4 . Dnnont .

Metaflfussboden -Glonzlach.
Sie werden keine Klagen mehr haben über klebende Fußböden ,

wenn Sie meinen in längst bekannter Güte , aus den besten
Rohstoffen selbst hergestellfeu 4483.4 .4

MetallfuBboden - Glanzlack
in allen Nuancen , per Pfund 50 Pfg .. benutzen. Derselbe , besitzt
bei einmaligem Anstrich unter allen farbigen Lacken den höchsten
Glanz , die größte Härte und Deckkraft .

Max Hofheinz , Drogerie
Telephon 1342 . Ecke Wilhelm - und Luisenstraße Nr . 8.
Prompter Versand von jedem Quantum außerhalb wird zugesichert.

- Ein Transport

Nsrmmnpsniik
ist eingetrofien . wozu Kaufliebhaber höflich einladen 2618a

Gebrüder Hartmann ,
Weingarten . Telephon 11.

Carl Kaelble , SST
Neueste fahrbare

Brennholzsäge-
ii. Spalimasehine

sneb zum Antrieb von
Dreschmaschinen , Schrot *
mflhlen usw. vorsSglich geeignet
— Hoher Verdienst gesichert . —
'M. a voriosv. - . »r
und Zahlnn**b«din«ruiirtn .

>find, gute u . diskr . Aufnah .
AinHivd bei Fr . Kleinhaus, Hebamme
B^-<14.,cNasancnstr. 2.EckeKaiserstr.

Große Posten beftere

Hma-
sowie 5864 .10.2

SoDdiiu. Sfofliiai-Sitüe
sind enorm billig abzugeben .

Kaiserstr . 133 . 1 Treppe hoch
Ecke Kaiser- u . Kreuzstraße ,
Eingang bei der kL Kirche .

Pianinos
Harmoniums

Erbpnnzenstr

12

füll
«ref
erst ,
Fah
Sns
auf
Zug
sells
mit
»egi

der
eini
weif
Beri
meh

und
Hur
Ein«
auf
Era!
der

gari
Hym
Eefa
festa
ging
zu A

über
grotzi
Spät

aus prima Maßsioffcn Reiter > von
einer engl . Großstrma erworben,
und - selbst , .angefcrtjgt , hat ^

billra
abzugeben. 48b2 .i5 .s
,1. Metrler , Erbvrinzeuflr . »
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